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tſche planen ruſſiſche Mouarchie, m 


it der Zarin Merandra? 


el 


Kein 2,50 Weisen, 


Senator Gore gibt Hofunug anf den: 
jeiben anf — — 


Weil Vräſident dagegen iſt. 


Dampfertkataſtrophe! 


Nubland nibt völlin nad“. "aucse: 


zen F —— In — 
Mebermittelt dur) parlamentariichen Werz vr „Marconi zeienranı 60, 
treter riedensbereitichaft. 


der „Marconi Telegraph Co“, in 
Kap Race wird die Zahl der lim- 
nekommenen bei der „Florizel“- 
Kataſtrophe auf 102 angegeben: 
A und die Zahl der Geretteten anf 44. 
J ag Er ar ’ Unter Letzteren iit and) der Befchls- 
Armee will nicht mehr Fämpfen! Nie Yesteren it and) der Befehl: 
ill icht h fä \ m haber des Dampfers, Sapitan 
gen Mertin. 
(Geliefert von der „Affoztirten Breeffe* umd der „ttted Prek Yffociattons".) St. Xof 2. luf 
—— a i — St. Johns, N. F., 25. Febr. Auf 
x ?; . F rung — ur a 
Sondon, 25. Febr. ine aunfendepejdhe der ruſſiſchen Negiern ” der Fahrt von hier nah Halifar und 
an die Berliner Negierung Fündigt an, dak ein parlamentariicher Ber: | 
treter am Sonntag um die Mittansitunde von St. Petersburg nadı Dina: | 
burg abgereijt ift, um dem dentichen Cherfommando die amtliche ruijtidhe 
Antwort auf die dentichen Kriedensbedingiinaen vorzulenen. 
Eine andere, „An Alle“ überjsricbene Mitteilung fündint an, dal 
folgende Botichaft an die Berliner Kenierunn aeidiet wurde: 
„Gemah der Enticheidung des zentralen Bollzeinsansidniies 


ac 


| begen die —RC 


Verſäumt nicht, Euren Wecker zu ſtellen! 


Vnndesgewerbefommijjion hat mi 
Interjuchung begonnen. 


AUF: 


z Buttermarftund Molfereiweien. 
7 V GEwACHTN\ 


Jahlreide bei Swiit & Go. beichlag 
nahmte Briefe verlefen.— Die Wirt 
schaften im Viehhofsbezirk. — Es iſt 
befannt von Wlters ber niw. 


| (Gelisfert do: der „Aſſoziirten Preſſe“ und den „United Preß Aſſociations“.) J 
Waſhiugton, D. C., 25. Febr. Senator Gore von Oklahoma, der 
Hauptfürſprecher der Vorlagen, welche verlangen, daß der Preis des 
Weizens anf 82.50 per Buſhel feſtgeſetzt werde, gab heute eine Erklärung 
ab, die gleichbedentend mit dem Eingeſtändniß war, daß er keine Beſchluß- 
faſſung vom Kongreß in dieſer Sache erwartet, angeſichts der (in der 8 
„Zonntanpoit“ mitneteilten) Rroflamation von Prajident Wilfon, melde 7 
den Kreis anf $2.20 beitimmt. Be 
„Es atbt,“ jant er, „Toviele Senatoren und Stongrekabgeordnete, 
Eine neue Farin? ‚die genan io ſtimmeun, wie man ihnen jagt, daß ſie ſtimmen ſollen, daß 
ö — |liren, und daß fie, zumal da das garnichts gegen die Aümjce oder den Befehl der Nominiitration getan 
London, 25. Febr. Die Evening Voſt hat aus Petersburg eine vom Dleomargaringeſchäft voufländig in werden lann.“ 
Freitag datirte Deveſche erhalten, Zeutſchland beabſichtige in Rufland |ipren Händen liegt, auf dem befien Gore ſagte voraus, daß die Farmer ihre Ländereien mit anderen 
wieder die Mongarchie einzuführen. Der Eraſtherzog von Heſſen, Bruder Wege ſind, ſich ein Monopol darüber | (getreideiorten beitellen würden 
‚von Alezandra, Gattin des abgejegten Zaren Nifolas, it zum General- | zu verſchaffen. | 
gonverneur des von den Deutſchen beſetzten Gebiets von Riga ernannt Die Kommiffion ift Hei dem Ver- | 
worden, und Alexandra ſoll als Vormund ihres Sohnes auserehen fahren bürch Heren Joe E Davies 
ſein, da der chemalige Zar ſelbſt den Thron aus dentſchen Händen wicht | pertreten, welchem der Anwalt J. 
aunchmen würde. Die Bolſchewiki haben nerade durch ihre despolitiiche | nenen — zur Geite ftebt. 
Regierungsform den Weg zur Wiedcreinſttzung der Monarchie gebahnt. Nachdem furz der Amed der Wer 


It lun de rd 
Auch Pernau und Dorpat beſetzt. POP VORIGE. — 


begann man mit der Verleſung zahl— 

Berlin, 25. Febr. (Ueber London.) Deutſche Truppen haben Per- | reicher Briefe, welche in den Ge⸗ 
nan beſetzt bekannter ruſſiſcher Seehafen in Liviand, Y9 Meilen nordöſt- ſchäftsräumen der Firmo Swift & 
lich von Riga), ſowie das noch wichtigere Dorpat (157 Meilen nordöſtlich 


Co. beſchlagnahmt wurden. Sie ſind an a 5 .- — N , 
von Riga). So verfündete hente Nahmittan amtlich das Dentjce zum Teil jehr intereffanter Natur, | St. Petersburg, Sonntag, 25. Schr. Das amerifanifche Botſchafter⸗ 
Hauptquartier. 


da ſie Auskunft über viele bisher amt wird obwartlich weiterer Entwicklungen in St. Petersburg bleiben. 
Bei dem Vorrücken nach 


Croß Linie mit 78 Paſſagieren und 
einer Beſatzung von 69 Mann an 
nach Breſt-Litowsk abgehen.“ | Der Dampf ee 
2 ne — —— — | Der Dampfer geriet in den frühen 
St. Peters ‚23# (Veri ) Pr v rang |g [ en ' 
setersburg, 23. Febr. seripatet Premier Senne d HMorgenitunden in einen furchtbaren 
ſehen. 
der dentſchen Beſatzungstruppen in Eſthland und Livland, hat bekanut Spät Sonntagabend hieß es, alle 
| | un 2 : ; ; 
Dorpat warden 3000 Rufien gefangen ge- geheim gehaltene Gejchäftstrang- | Die anderen auswärtigen Botfchaiter dahier haben noch feinen Beſchluß 
— 3 En ne nommen aftionen geben, und auch die Uns ı efaf 
4 g 2 rer Die heute fräh nm halb fünf Ihr Be — ae ee m s | 
Brut md umjere Yaae tft hoifmumgslos,“ jo erflärte der Premter Yentine | gemeldet, find offenbar 40 der! Diejes fliegende deutiche Department bewältigte in 51, Tagen 130 


New York ift in der Samstagnadt 
‚Bord nae Broadcone, zwanzig Mei- 
ten nördlich des Kap Race, geftran- 
‚det. Man fürchtete zeitweilig, daß 
Zovicts haben die Kommiiiäre der Soviets und des Volkes beſchloſſen, = 
‚wurden Tieben Leichen an Land ge: 
auf Annahnme der dentidren Ariedensbedingungen, jo drudend jie and | Schneeiturm und wurde bald darauf 
jein möchten. Gr verficderte, daf id die dDemoraliiirte rufjiihe Armee |an der felfigen Hüfte auf ein Riff ge 
» . 2 > u * 14x4 * u 
abiolut weigerte, den Mamnf fortzujesen, md erflärte, dat er der Ne- | Ichleudert, wo ihn der ftarfe Mellen- 
* Baer ‚nur noch ein Kleiner Teil des Schiffes 
Politik der Phraſen die Cherhand behalte. 2 
semadıt, dah die Bevölferung fortan der dentidzen Polizei zu schorden | Rettungsverjuche famen zu ‚ipät! 
hat. Gr hat ferner beiohlen, die verhafteten Adelinen Eithiands jeiort| („slorizel“ hat über 3000 Ton: 
freizuachen, und da ein Zuwiderhandeln dentihem Gejch gemäß be- nen Bruttogehalt: iſt ein Schweſter— 
welcher durch ein deutſches Tauch— 
boot verſenkt wurde. 
genommen werden. 
* gefaßt. 
ſichten verſchiedener hochgeſtellter Po * £ — 
— wa | | Mei — über wichige — ent= | Ein Zug mit über 100 Amerifanern (etwa 150 waren zulegt im, 
der Bolſchewiki Regierung in der langen Rede vor den allruſſiſchen Ar- „Florizel“Inſaſſen durch den —A | Meilen. 9 f : Rinfi 2 PR 'hüllen. So gehtszum,Beilpiel aus | St. Petersburg) iit aber beute nah Sibirien abgefahern; unter den 
beiter- nnd Zoldatendelegaten, in weldyer er jo jtarf auf die Anmabınc }itendampfer „Proipero“, der jest ‚Die Vorhut von General v. Linſiugens Truppen im Süden hat ren | 
der öſterreichiſch-deutſchen Friedensbedingungen drang, wie drüdkend md |am Wradf entlang liegt, gerettet 3 hitomir erreidjt, nur nod) S5 Meilen weitlih von Siem. 
mour Krohn Poſten des | - 2 
”- R s 5 - 
er fort, „welche ım® befähigt, einen enticheidenden Mideritand gegen dic | 107 manche gerettet werden können. Amerikaner melden Patrouillenerfole. 
N “antitn 1777 1} Sanmıa yrlınpartay & Wroletariat ! G4645 > 253 — 143 J 147 ent ur ’ 
Bourgeoiſie und den Imperalismus vor zubereiten. Und das Vroletariat Halifax, N. S. 25. Febr. Eine Angabe einer Nenigfeitsagentur bejagt, General Brujewitich, früherer | Wheeler befamsuiitwebte. Ein ans j 
der ganzen Welt wird un® zu Hilfe kommen. funukentelegraphiſche Botſchaft, die Stabschef des Fähnrichs Arylenfo, jei zu deifen Nachfolger ala Tberbe- | derer befugt; Daßsdiehohen Weizen- Eine amerifaniiche Ratronille im Nbihnitt des Damenhochtweges dran 
ichlshaber der rufliidhen Streitkräfte ernannt worden und habe jidy als | preife vor Wllam zauf,,die gewaltigen in Nerein mit einer franzöitichen Patronilfe, geitern frühmorgens in bie 


St. Betersbura, Sonntag, 2}. Febr. Yeon Irogfv, der Bolichemwifi | don St. Nolms, N. %., hierher ge- 
a : s Rei n- — — 7 i nt — 
Di ktator „proflamirt. Gr habe Befehl gegeben, daß die ruſſiſchen | Getreidenrengen,; welche bie Vereinig |deutichen Linien mehrere Hundert Yards weit, nahmen 2 deutihe Offi— 
Irnppen die Deutidyen bis aufs Neukerite befampfen follten! ten Staaten den Alliirten lieferten, | . a s E ; we 
ziere und 20 Gemeine gefangen und erbenteten ein Maicdinengewehr. 


Miniiter des Auswärtigen, wird nicht nad Breit-Litowst achen, u langte, ſpricht unr von 26 Ileber- 
De neuen Ariedensbedingungen zu ımterzeichnen. Nicch wird jicdh fein ‚lebenden, weldye ans dem Unglücks⸗ 
Ya. ei | 
Der große Belagerungsjuftand. — Da as: beein. Sat Don der weitlihen Kront 
” 5 c v ( — 
92 i \ 
Geſtern Nbend berichtete das 


anderes Mitgiied der egation, welche die urjprünglichen |dampfer „elorizel“  weggebradjt 
>t. Vetersburg Sehr die Schlachthausfirmen große Men— 
DI. zuilit), 9. 7? . 
> 


# 

ym Bindesgebäude hat heute die 
'Bundesgewerbetommiffion mit einer 
| Unterfuchung gegen die Großichläd- 
‘ter begonnen. &3 handelt fich dabei 
‚dor Allem darum, feitzuftellen, mei: 
‚öen Einfluß diefe auf den Yutter= 
merkt und das Meoikereiweien ae- 
iwornen haben. Von verfchiedenen 
Seiten wird nämlich bebauptet, daß 
'fie beide bereits volljländig fontrol= 


der „sch man meinen Maun weden, damit wir zur Wahl achen!” 


Kriessiparmarfen im Kapitol. 


— J a “ ad wi 
Mafhington, D. E., 25. Febr. In der Rotunde de3 Kapitold . 

wurde ebenfalls eine Yude für den Verfauf von Kriegsiparmarken: auf 

geſchlagen. Wizepräfident Marihall und  Mbgcordnetenhausfpredjer 


‚Clark führten eine lange Reihe Siongreiinitglieder, welche joldhe Marken 
Tanften, 


un 


Botichafter Srancis bleibt nod. 





ver Dampfer „Florizel” der Red 
die dentichen riedensbedinaungen anzunchmen. Gine Delegation wird 3 La 
ſchwemmt. 
vom Ufer aus über dem Waſſer zu 
Retersburg, 24. Febr. General Graf Mirbach, Oberbefehlshaber 
——— E 2 an = — St. Johns, N. F. 25. Februar. 
St. Petersburg, Sonntag, 24. Febr. „Ihre Knieen ſind auf unſerer 


Alle an Bord ihr Leben eingebüßt 
hätten. Während des Sonntags 
gierung eder dem zentralen Vollzugsausſchuß der Arbeiter- und Solda— —— — zu Ze ‚begann. 
ne Z z a — Anbruch der D it war 
tendelegaten nicht einen Augeunblick länger anugehören könne, falls die rer er Dunteigeit mc 
Be . ni Su - Schiff des Dampfers „Ste — 
ſtraft werden wird. Sollte der Verſuch nemadht werden. nenannte Adeline | DT Des Tamipfers „Stephano”, 
nad Mutland zu entführen, jo werden Boljdjewiti als Geileln in Hast | 
einem borzihnenöherpar;, dat; Arthur ————— ſind auch mehrere Mitglieder vom Stab der amerikaniſchen 
er > * * . Meeter, ei degh Beamten von Ar=|y f 
unglückſelig dieſelben auch ausſehen möchten. worden. Man hoöofft aufs Nene, Doch noch ruſſiſcher Kam #? deeler, eintt der VBeam Botſchaft. 
Daäſ rtnAn mW BB. ri 1299143 nn ar Apır“ Fırf I. 8 C 24 | 
„Diejer Asriede mu als. cine Artist angenommen werden“, fubr|da% andı noch unter den anderen | — x | ! | p IH | ftaatlichen ı« Rahrungamikteineumals | 
Berlin, 25. Kebr. (Meber London.) Cine, jedod; nody unbeſtätigte kers, welchen beianmlich Harrh A. , Ben re St — — 
Bei der amerikaniſchen Armee in Frankreich, Sonntag, Febtr 


e 
ruſſiſchen Del 
rigen Let 


4 
11 


In 


Berlin, 25, Febr, (lleber Yondon.) 
Große Sattptanariier: 


„An vielen Punkten der Aront zeigten jich die Briten ud, sranzojen 


sriedensverbandInngen führte, dorthin begeben, mit Musnabme des punrden. Man fürchtet, daf alle 
Setretärs der alten Delegation, Ntarafban. ‚übrigen 121 jet tot find Flotten— (Herivätst) Mm-Sarte u fin 
Die Arbeiter- ımd Soldatendelegaten wählten beute fir die neue) Tenoniere fenerten dom Geitade ans 608 tolle Brinaäredi: perfündet De © — — —8 ihrer Waaren an eine ihrer eige- 
Delegation Herrn zinowiew (Präſident des Petersburger Konzils ee a Er aan veröffentlichten Proflamation heifst e8: a [nen —— welche na⸗ 
na ae ei. TR a atfnssiuchnuchne SE S, S , — J NS türli ieſen 
zB au — ——— mem (heltvertretender go ind gemadt, Die Leine feit- „Ale Perfonen, die man beim Stehlen, Plündern oder anderen ber- | — en he 
PRMDUHTENDRIESIOBENENGE) NND Deren Zoleltoiow. Zien LAHON, |. nad brecheriſchen Handlungen betrifft, werden ohne Gnade von Nbteilimgen | r; & au a — in der Muifläruma i ühri Starke franzöſiſche Abteilung ſuch 
noch begleitet von Flotte- und Militärvertretern, reiſt heute Abend nach »* —— VE EEE VO "der revolutionären Armee erichofien \ * auch auf as — m J = En u Starte —— x —* Br —J— * 
Rreit-Litomwsf ab. |. Die meiiten lieberlebeuden jind in Marten ae a As Aha Wa en. „sn einem Briefe des Herrn ten über die Ailette nach Chevregni vorzuſtoßen. Sie wurden vor dein 
Verli a ae Grlaubnikichein bejigen, den Behörden anögeliefert —— ee pas Ehaztes — ————— den dag | Zlibrande — —— EEE — — 
meldete geſtern | Nettungsboote sich nicht dem (Se. innerhalb 48 Ztumden nicht getan bat, wird fir vogelfrei erflärt werden. a op 2 = Die orefifehung eines der Maas brachten unſere Sturmtruppen aus den franzöſiſchen Schau— 
„In Eſthland drangen unſere Truppen, die überall von der \itade nähern fonnten: ihre In— „Die Zeitungen mijen alle Nachrichten über die Regierung und über | Hochſipre ſes fürSchmala Schmeine- sen Gefangene cin, 
rung mit Jubel begrüft werden, ungeachtet der jchneebededten Straßen jgiien warden aber ichlieklich von | die Creigniffe auf den Kriegsihaupiagen erft auf ihre Wahrhaftigkeit | rippen ulm. verlange natürlich bie, „m den Vogejen beitanden wir erfolgreide Aufflärungsgefecdte. 
in Cilmärfhen vorwärts md jhlugen den Feind, der Th an einigen Dampfern an Bord genommen. prüfen, ehe fie diefelben veröffentiihen. Der außerordentliche General | 1 einem gemilien Grade für die Weitlih Mülbaufen griffen jranzöftiche Vattaillone nad) heftigem, mehr- 
ſtab aibt befannt, dab Nichtbefolgung diefer Verfügung Unterdrücung des | Garfferie fpiele, daß, biejes aber un: Mündigen Bombardement beiderjeit3 Toller an. Nahe Nieder-Aspad) 
betreffenden Vlattes und Verhaftung ihrer verantwortlichen Leiter nad | - braden franzöfiiche Angriffe vor einen Gegenitoß nieder, In der Nadı- 
jich ztehen wird. barichaft von Erbrüde umd Nieder-Burnhanpt brachen Angriffe vor dem 


Bunften zur Webr Teste, fie näbern ich jet Neval. St. Kohns, N. 3,25. Febr 
n * = i F —— 5s, A. Ver we), . 5 * 
„Bei der Einnahme von Walk (Livland) am Freitag rettete ein küh- überlebende bedingt nötig ſei. 
rn Wr ; 2% 5. Die Verhandlungen werben bor- |? u en 3 * —— n 0 
| „Segenrevolutionäre Mgitatoren,. deutiche Spione md andere Ber: | ‚Feuer bayrifcher Truppen nieder. Bierzchn Gefangene blieben in unſeren 
Händen. 


— 
> 


- 


rlin, 25. Schr. (lleber Yondon,) Tas Grosse Hauptquartier 
Abend von Liten: 


Bevölke 


» 22 


„Florizel“-Inſaſſen 
wurden in Sicherheit gebracht, and 
noch 22 andere ſollen auf dem 
Schiff lebendig fein. 


>“ 


33 Tote bei Shiffounntergang. 

„Bei Balbinawo (10 Meilen öltlid DTiimaburg) machten jächitiche |. Victoria, B. nn —— 18 
Trivpen tausend Gefangene. Unsere von Minsf vorgebenden Kräfte vaſſagiere und 15 Mitglieder der 
haben Boriſow (445 Meilen nordöſtlich von Minsk) beſetzt. 


M 
N 


Brand ſtecken konnte. machten tauſend Gefangene und befreiten 


ner Angriff einer Schwadron Huſaren die Ortſchaft, dohe ſie der Feind in 
* nn : ee ausfichtlich längere Zeit ir Anipruc) 
1600 deutſche und öſterreichiſchungariſche Kriegsgefangene. Kleine Ab 


ſonen, die ſich gegen die Regierung des revolutionären Rußland erheben, gebhmen. 
u v ars iin | . 2 2 i k ö i 
werden erſchoſſen. * DR | Wirtichaften im Viehhofsbezirk. 
„Nlle Berfüqumgen des anßerordentlidhen Generalitabgs treten an Bor Bundesrichter Alſchuler, wel-⸗ 
dem Tage ihrer Veröffentlichung in den amtlien Organen der Regierung cher befanntli die : wifchen ben 
. . “ ’ ‘ 7 
in Kraft. | Grohichlä 
—* 3 : 18 2. . -,..., Gropjchlächtern und ihren Arbeitern 0 Te nn — 
„Alle Zeitungen ſind verpflichtet, dieſe Verfügungen auf der eriten | pertekunne Fehde beizulegen verfucht, London, 25. Febr. Das britiihe Kriegsamt veröffentlichte heute 
Zeite in fettem Truck zu veröffentlichen.” . | wurde Heuie das Kreugverhör des nachſtehenden Bericht über die Ränwfe an der weitlihen Front: „Ei 
Als Folge der Anfündigung des Kriegszuitandes in der Hauptitadt| herr Wibert Veeman. des Mor: feindliher Vorftoi öftlid) von Armentieres wurde heute Vormittag von 
wurden jechs der bedentenditen St, Petersburger Zeitungen unterdrückt. | 7 der Wohlfahrtsabteilung der unſeren Truppen zum Stillſtand gebracht. Die deutſche Artillerie ent 


ſtehers un zruppe Den BR. 2 
2 2» & ſex wickelte ſüdweſtlich von Cambrai und im Gelände von Mejlines ein Teb- 
Kanzler Hertling ſpricht heute! — 


Firma wickel 
Er hıtte am Samstag auf die zahl- haftes Geſchützfeuer. 

Berlin, 25. Febr. Der Kanzler v. Hertling ſpricht heute vor den reichen im Viehhofbezirke gelegenen Paris, 25. Febr. 

deutſchen Reichstag über auswärtige Angelegenheiten. Wahrſcheinlich Wirtſchaften, welche fait durchgängig mittag: — 

beſchäftigt er ſich beſonders mit der ruſſiſchen Lage und den von Deutſch- einen regen Beſuch aufzuweiſen ha⸗ „Nördlich von d Milette unternahmen franzöliiche Tritppen einen 

fand nebotenen Kriedensbedingungen. ‚ben, hingewieſen, offenbar um beim erfolgreichen Streifzug in der Gegend von Ureeh und kehrten mit 16 
Er mag auch die Gelegenheit benutzen, um auf Präſident Wilſons Schiedsrichter den Eindruck zu er- Gefangenen und einem Maſchinengewehr zurüch. 

Premier Yloyd Georges Ariensziele-Erflärungen zu erwidern, was | torden, daß es unter folchen Um- „sn der Champagne, in der Gegend von Tahııre, und im Oberelſaß 

‚ftänden mit der Not unter den Ar- in den Abjchnitten nördlich md jüdlich von Tollerflug wurde Tebhaftes' 

‚beitern doch nicht weit her fein Artilleriednell aufrechterhalten. nderwärts verftrich die letzte Nacht 

|fönnte. Der jchöne Vers: „Es it ruhig.“ 

daß Jurch Verſchmelzung bekannt von Alters her, wer Sorgen 


D 
teilungen ſtießen geſtern bis Oſtrow vor und itberwanden auch dort den 
Widerſtand des Feindes. „Italieniſcher Kriegsſchauplatz: Weſtlich der Brenta gingen die 
Italiener nur am Abend zum Angriff auf den Col Caprile vor. Sie 
wurden durch unſer Feuer zurückgetrieben.“ 


25. 
B “rn mp ir | ’ 
Bemannung famen um, al® der ja- 
paniihe Dampferr ‚Nawa Maru“ 
por dein Htlafe-Niff verjanf. 

17 Boifagiere wurden gerettet. 


„Die zur linteritüsung der Ufrainer von der Armeegruppe des 
Henerals von Yiniingen begonnen Overationen werden plangemäf; durd 
geführt. Deutihe Truppen find in Asforoit eingerüdt. (Die Belegung 
von Ikoroſt, 150 Meilen nordöſtlich Rowno gelegen iſt, zeigt die 

Deutſchen ſtehen jetzt ungefähr 


Raſchheit des deutſchen Vormarſches. Die 
hundert Meilen vor Kiew.) Ein in Schepetowka (50 Meilen ſüdöſtlich 
Rotmno) einfahreitder Zug mit groß-ruſſiſchen Truppen wurde angehalten. 
Die Truppen wurden entwaffnet.“ 

St. Vetersburg, Febr. Es wird hier bekannt gegeben, 
Bolſchewiki-Streitkräfte Roſſt ow in einem Straßenkampf beſetz 
der noch anhalte. (Roſtow iſt eine der wichtigſten Städte im Gebiet 
Don-Koſaken am Donfluß, nicht weit vom äußer 
des Azow'ſchen Meeres. 

London, 25. Febr. Durch Rußlands Annahme der deutſchen 


— 


das Revolution unterdrückt. 
Si 
Die 


ne 


73 
uU. 


> dur Daitnrln Se ah, 
in Jodſe, Koſtarika, Febr. Das 


neuerdings in dieſer Republik 
ausgebrochene Revolution iſt nieder 
geſchlagen, und die Ordnung iſt voll— 
daß tommen wiederhergeſtellt wocrden. 
San Joſe, Koſtarica, 25. Febr. 
Die Unruhen hatten ihren Urſprung, 
als am letzten Freitag der Heraus— 
geber der Zeitung „El Imparcial“, 
Rogelio Fernandez Guell, an der 


franzöſiſche Kriegsamt meldete am Nach⸗ 
er 
2». 
t hätten 

der 
ten nordöltliden Arm 


und 
er bis jett nicht getan, obwohl es wiederholt in Ausfidjt geftellt wurde. 


haupten, 


stiedensbedingungen wird das bisherige europäiihe Wleichgewicht eine 
große Nenderung erfahren. Nuadr 


Spike bon Gleichgelinnten einen 
Nubland verliert 381,000 Quadratmeilen 
an Gebiet und fünfzig Millionen an Emmohnerit. 


Palfngierzug anariff und mehrere 
Palfagtere zu Gefangenen machte. 
Das ereignete fi, nachdem die Zei 
tuna ihrer prodeutfchen Anfichten 
wegen unterdrüdt worden mar. 
Nochdem die Rebellen einige weitere 
Näubereien begangen hatten, wurden 
‚fie bon Negierungstruppen augeinan- 
dergetrieben. 


Außerdem wird es 
vom Baltic zurückgedrängt, und es gelangt hilſlos und ohnmächtig in 
Deutſchlands Gewalt, ökonomiſch ſowohl, wie phyſiſch. Die heutigen 
Londoner Morgenzeitungen ſprechen ſich noch nicht vollſtändig über die 
Lage aus, doch über ihren Artikeln ſtehen ſolche Worte wie „Traurig“, 
Zerſtückelt“, „Erniedrigend“. „Ohnmächtig“. Die Poſt ſchreibt, „Für' 
das Geſchehene gibt es keine and Auslegung, als Verrat“ und der 
Chroniele ſchreibt „Rußland iſt jetzt entwaffnet und hilflos“. 


Noch ein Punkt unklar. 


St. Petersburg, 24. Febr. (Sonntags Verſpätet.) Hr. Karakhan, 
welcher Sekretär der ruſſiſchen Friedensdelegation zu Breſt-Litowsk war, 
erklärte einem Korreſpondenten der Aſſoziirten Preſſe, die Bolſchewiki— 
Regiernung halte den Teil der deutſchen Friedensbedingungen, welcher die 
Demobiliſirnug der ruſſiſchen Armee betreffe, für zweidentig. Eine 
wirkliche Unterſtützung der Stelle „bis auf die nengebildeten Batail- 
lene“ könne die nene „rote Armee“ entweder ausnehmen 
ſchließen. 


or 
wil, 


irn 


Lil 


r 


Merifobanditen regen ji 


MWaihington, D. €, 25. Febr. 
‚Bei einem Unariff merifaniicher 
Banditen auf ein Delboot zu Tam- 
'pico, am Samötag, wurde ein Ame- 
rilaner getötet, und zwei wurden 
verwundet. 


on” 


: ;Bertrauen 
oder ein», B 


zu italien. Kabiuet. 
om, 25. Febr. Die italieniſche 
„Das iſt ein ſtreitiger Punkt“, fügte er hinzu; „ich glaube natürlich, — — hat, der Regie— 
daf gemeint war, die „rote Armee“ miie ebenfalls demobilifirt werden; | TUNG, MN 40 gegen 44 Stimmen 
aber wir werden in diefer Sache nicht ohne Grörterung nachgeben. Air et Dertrauenäbotun gegeben. 
glauben, dak wir wenigitens zu einer Armee in Friedens- 
ftärfe berechtigt find. Das würde für nns genügend fein, nm uniere 
inneren Zwede zu erreichen.“ | - — —— Press. 
” 2 * . - — 2* sso«clate - 
SHr. Karakhan erklärte ferner, Nuplandse Stellung negenüber den — run a ran a ” 
Allürten werde ohne Zweifel die einer nentralen Madıt fein. —2 


„Wir werden Deutſchland nicht unterſtützen“, bemerkte er; „di 


— — — — 


dited in this paper and. ulse the 
local uews published herein, 


» 


einzige ‚Unteritäsung, die 06 hefommt, wird eine mittelbare fein, durch 
die — — der Handelsbeziehungen.”, — 


J— 


publication of all news dispatenes 
Die | eredited to it or not otherwise ere- | 


Wheeler hat’s Ichte Wort. 


Muh etwanige Aendernngen des Milch- 
preiies empfehlen. 

Die 
trolle tündigte geitern an, 
itaatlihe Nahrungsmittelfontrolleur 
Harın U. Wheeler das legte Wort in 

der Milchpreisfrage hat. Etmanige 
Preigänderungen werden auf 
Empfehlung vorgenommen merben. 


Bırndeönahrungsmittelton- 


Obwohl die Bundeönabrungsmittel= | 
fontrolle den Berieht der Mildtom- 


miffion noch nicht erhalten hat, beu- 
tete fie doh an, daß fie ihn in fei- 
ner vorliegenden Form annehmen 
wird, und dat Wheeler Empfeb- 
(ungen für fie maßgebend jein wer— 
den. Macten höhere Futterkoften 


eine Menderung der Preije nötig, fo 


würde dem Rechnung getragen wer— 


| Wheeler erklärte, eine Wenderung fei 
; in der näcjten Zeit nicht zu erwarten. | 
' Der Nahrungsmittelfontrolleur ijt 
 augenblidlih mit ber Ausivahl der 
ı Mitglieder einer zweiten Mildtom- | 
miffion beichäftigt, welche die Frage 
des Milchvertriebs unterjuchen und 
feitftellen foll, wie bie Vertriebafoften 
verringert. werben fünnen. Somohl 
ber City Elub ald auch Gejundheits- 
tommiffär- John D- 


+ + Fr 


daß der 


feine: 


Boten 


‚bon Mildhhändlerfirmen die Ver- 


triebstoften ermäßigt werben fünnen. 


ı Der Nahrungsmittellommiffär wird 


die neue Kommilfion ernennen, fo: 
bald die Bundesnahrungsmittelton- 
trolfe den Bericht der erften Kom- 
miffion erledigt hat. 

Bäder werden gewarnt. 

Die ftaatlide Nahrungsmittel- 
fontrolle fündigte geftern an, daß 
Bäder, die für Brot und Brötchen 
nicht 20 Prozent Surrogate verwen- 
den, gezwungen werden würden, ben 
Betrieb einzuftellen. Sie wies ba- 
rauf hin, daß die Bemühungen, MWei- 
zen zu Sparen, fcheitern müßten, 
ivenn ein Teil der Bäder reines Wei— 
zenbrot bade ftatt der von ber Bun- 
besregierung borgefchriebenen Brot- 


‚art, die ald Siegeäbrot befannt ift. 


ben. Der Nahrungsmittelfontrolleut, Bäder, die feine Surrogate erhalten 


fönnen, brauchen die Vorfchrift nicht 
zu befolgen, wenn fie ihre Brotpro- 
duktion auf 80 Prozent der norma- 
lenProbuftion verringern und gleich- 


zeitig‘ der Nahrungsmitteltontrolle Löhne auf $5 und bie Herabjegung | 


| bat, hat au Likör”, ift ihm offen 
bar nicht bekannt, fonft hätte er fich 
auf ein derartigeg Argument nicht 
'eingelaffen. Auf die heute an ihn 
gerichtete stage, ob er habe fagen 
'mollen, daß die Schladhthausarbeiter 
|e3 nicht wert feien, noch-.mehr zu ber- 


dienen, da fie ihren Lohn ja doc 


Inur in Schnaps anlegten, und daß 
\eine fürzere Arbeitszeit ihnen nut 
‚'Ihädlich fein fünnte, da fie dann 
noch länger in den Kneipen herum— 
liegen würden. gab er eine aus— 
weichende Antwort. Zugeben mußte 
er aber, daß man nicht nur im Vieh— 
hofsbezirke, ſondern auch in ben 
feinſten Gegenden der Stadt und in 
der Nähe der koſtſpieligſten Hotels 
dann und wann Betrunkene ſehen 
tann. 

Die Anwälte der Arbeiter verlaſen 
darauf den feiner Zeit bon Henry 
Ford, dem AKraftimagenfabrifanten, 
‚abgeftatteten Bericht über die MWir- 
tungen, melde die Erhöhung ber 


\ 
I 


Geiitlichen Detroitd erhielt, ſagt klar 
und deutlich, daß die Trunkſucht, 
die bisher vor Allem unter den pol: | 


‚nifchen Arbeitern geherricht 

mit der Befjerung ihrer Ledenever: 

hältniffe faft vollftandig verfchivond. 
—1. 0 —  —— 


Die morgige Vorwahl it für die 


hatte 
Chicago und Umgegend: Heute NRach⸗ 

ipäter Schnee, 
Mindeſtluftwarme 
25 Grad; morgen im A 


mittag Regen, 
Adend viel fälter, 
| etwa W his 


Wählerfhaft der Stadt von anfier. gemeinen Flar und fälter. Heute Abend 


ordentlicher Bedeutung, 
ler, männlih oder weiblid, der 
vorſchriftsmäßig regiſtrirt iſt, ſollte 
verſäumen, ſeine Stimme abzugeben. 
Die Stimmplätze ſind von ſechs Uhr 
Morgens bis fünf Uhr Abends geöffnet. 
Arbeitnehmer haben das Recht, von ih— 
ren Arbeitgebern einen zweiſtündigen 
Urlaub zu verlangen, um ihrer Bür- 
gerpflicht nachkommen zu können, müſ— 


ſen aber vierundzwanzig Stunden vor⸗ 


ber darım einfommen. 
— — ⸗— 


*Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt.“ 


— 


' 


— Ein boshafter Gatte. — Sie 


eine eiblich erhärtete Erflärung un-| der Arbeitslöhne zur fyolge hatte (mit bem Put zum Spaziergang bes | 


terbreiten, daß fie feine Surrogate &8 heift darin ausbrüdlich, da ſich ſchäftigth: Warum ſchauſt 


erhalten können. Die Nahrungsmit⸗ 
telkontrolle geſtattet, daß Bäcker 


zehn Prozent Kartoffelmehl und zehn 
Boy une Ehre Keuhen Herr 


die ganzen Lebensgewohnheiten ber 
— * und ein dem I 
richt. beigefligtes Schreiben, me 


> 
x 


du ſo 
enſter hinaus?“ — 

nur ſehen, ob der 
fertig wich, 


J 


neugierig zum 

Er: Hm, ich w 
Neubau drüben früher 
oder dul“ — 


k 


9:30 Uhr Nadım....d 
Nacdınl..... 


| flant. 


Illinois: 


Regen und biel fälter heute Abend, 


Kein Wäh- | ftarfer Nordweitwind, der morgen ab- 


* 


heute 


im nörlihen md mittleren Zeil mahrideinlib We 
ı@dnee; morgen im Ullgemeinen Mar und bici : 7 


'rälter. Kriider bi3 ftarler Norbiveitwind, der | 
* Er 
! fälter beute ı = 
ı Abend, morgen im Allgemeinen kfiar und Täl- ; 


I ntergen «dflauf. 
Wisconſfin: Schuce und 


I ter Im öjtlihen Teil. 


Indiana: Mahrfheinlih Regen heute Aben 


morgen Schnee. Kälter. 


Meder-Mihigan: N 


Sonnenintergang, beute: 
Sonnenaufgang, morgen: 


biel 


5:35, 
6:30, 


Mondaufgang: Heute Abend 5:4 
Temperaturitand, 


Nacıitehend der Temperaturftand nah 
| dei amtlicdten Ingaben bes Metreramtes: T= 


3 Uhr Nadm...... 


rm 


Uhr %: * 
5 Uhr Nach... 


1 
1 


20» -1 


D, 


4 


‚Regen und biel fälter bewie : 3 
! Hibend, morgen auffiärend und fülter, 


Uber Morgend...d6 : M 


Ir Mor 
Udr Mor 


Y 
Dich, 
* 


* 


* 
* 


— 


— — 


* 


— 
Uhr 0: 
udr ’ 
oa 
u 


Deren | 
wi 7 u 





Bye m nr nn mann are mn mm sure emreannncn ernmn ann- 


Sammet gebundene? Anbachtäbud 
mit filbernen Beichlägen. E3 mar 
dasjenige, auß’dem fie ihrer Tochter 
einige Kapitel zu leſen befohlen 
| batte. 
\ * „Sie hat es nicht einmal ange— 
ſehen!“ ſprach ſie zorng zu ſich ſelbſt. 
J,Welch' ein Karakter, mein Gott, 


5 
* 


a, 
u 5 


fa. 


- 37 North Avenue, Ede Mohaw! Str. 


nicht berührt. Beim Eintritt in das 
A| Zimmer ihrer Mutter Hatte fie einen 
flüchtigen Bid darauf gemorfen, 
Idann hatte fie fich mit Tcherzhaftem 
‘ | Unmillen abgewendet: „Sch babe 
B mahrlich genug davon, am Morgen, 
Jam WUbend und zur Buße“  Gie 
4 iprang an die Etagere heran und 
2 ariff nach dem Ebenholztäftchen, auf 
dem mit goldenen Lettern gefchrieben 
J ſtand: „Mes ſouvenirs“. Da ent— 
J fuhr ihr ein Freudenruf. Durch 
J einen beſonderen Zufall hatte Frau 

Leonie das kleine goldene Schlüſſel— 
en ihres Schatzkäſtleins ſtecken laſ— 

Men. Lila kauerte am Boden hin, 


Sriugt dieſe Koupons nach unſerem Geſchäft 
am Mittwoch oder Donnerstag und ® 
‚spart die Hälfte an diesen Artikein. 


10€ Mercerized O. N. T. Hätelgarn, |29c ihwarze Damenftrümpfe, — 4 
in weiß oder in ecru, Sorten, alle perfelt, alle Größen, 


2 ri 10C 2 "ir: 29C 


3 75e Küchen-Schürzen, 150 Home Journal Schnittmuſter, 
ngbam, mit Yund, irgend eine Nummer oder Größe, 


2 für 750 u ie 


für 
25c Baris Strumpfhalter für Män- 25e Kinder: Strümpfe, alte perfekt, 


ner, alle Farben, Größen bis 9%, 
25C 25C 


Paar > Paar 
19€ ihwarze Männcrioden, — alle !123gc feines Tiiine Toilettenpapier, 
A jo würde man ihn verblichen haben 


für für 
perfelt, alle Größen, große Doppeltolle, 
Paar Rollen 1 
2 19e 2 123e 
4 nennen dürfen. Er fchien feit lan= 
Diefe Preife Micen Jahren in bdiefem Berichluffe 


für für 
; » x 81.25 Männer-Ieberhoien u. Zaden, 
Keine Koupons 
von Kindern nur mit Ron- WM feitgebannt. An Lilag Händen, die 
vons. 


einfarbig blau oder geſtreift, 
angenommen. 


= 12 





Extra 
guter 





M | zarter Duft ftieg aus dem SKäftchen 
a izu ihr empor. Wenn man den Ge=- 
J ww . er 

a ruch wie die Tyarbe bezeichnen Fönnie, 


srhl 


cıyı 


er. 


für 
ei ten, fanden fich weiße und farbige 
Briefen, melte Blumen ufd 
en " Sträußchen, kleine Bandfchleifen 
Ein Strahl innigen Glücksgefühls u. | .f. Alles mit verfchiedenen Na- 
erhellte für einen Uugendlid Miche: | men und Daten verfehen. Die Far- 
— las Antlitz. war durch den ben der Blumen und Bänder waren 
Roman von G. Orzebzls. ı Ausdrud von Shpmpathie und Anz! 
— — erkennung nicht verwöhnt und ſie 
(15. Fortfehung.) Ihatten in ihren Augen vielleicht ein | 
.  Michela Hatte fich im Sprechen befondere® Gewicht, da fie von] 
Fbelebt. Ihre Schüchternheit war ge: | Mieczyslams kamen. Der tränen= 
wien und die Stimme hatte an feuchte Blid, mit dem fie zu ihm 
Klang und Feitigfeit aemonnen. „Es aufſah, ſprach bon freudiger Er- ſchlang den Inhalt mit den Blicken. 
war mein Wunſch, Lila von ihren regung. Selbſt die Freude hatte für Von Zeit zu Zeit ließ ſie einen leiſen 
Frühreifen und ſie völlig beherrſchen- dieſes arme einſame Mädchen ihre Ausruf hören. „Ahl „votre Leo— 
Shen Gedanten abzuienten und fie für | traurige Geite, pold —“ das ift der Herr vom Ball. 
= 3ba8 Wenige, was ich jelbit von wil- „An mir ift, Zhnen zu banten, | Marum er nur Mama fo rügrend 
Er sienfhaftlihen Dingen verftehe, zu mein Herr. Gie haben fich meiner /um Vergebung anfleht? Pitie, ma= 
‚intereffiren. Die Weiblichteit Hat jo|]o freundlich angenommen, fon in|tame, piti6 et pardon! Wie das 
unendlich viel Wichtiges, was ji | Rentih.“ u wunberbar ling! Und mer ill 
Imit hundert Banden an Lilas Zus] „Ob, mein Fräulein!” rief Miec- pas? Graf Kalitot. Eine Grafen: 
- gkunft fnüpfen fann. Jch wollte ihrer | ah2lams, zu feiner offenen und heis|frone! C3 muß mwunderfchön fein, 
Phantaſie und ihrer Empfindung, | teren Redeweiſe zurüctehrend, „das eine Gräfin zu fein. Ob, der arme 
Sie fich jegt meltlihem Glanze und | mals hatte ich noch nicht die Ehre, | Graf, warum ift er nur gar fo un» 
‚einer gemwilfen ganz  Bbejtimmten ) Sie fo genau zu fennen wie jeht.\alüdlich. Und diefer wieder. Das 
Richtung zumenden, neue Bilder und; Wäre dies der Fall gemwefen, dann ift eine Einladung in eine Iheater: 
Begriffe zuführen, bie in ihrem Her= | hatte ih Konrad und meiner Tant2'Ipge von einer gemiffen Madame 
“zen ba3 verebelnde Mitgefühl wach] no ganz anders die Wahrheit ges | Sortenje: „Le baron Hermann y 
rufen konnten. ch wollte Ueber- jagt, alö ich’S getan.“ 'jera auffi, il eft amoreur fou, ce 
Fr Hlegung und Naciventen in ihr mad| Ueber bie bfeichen Lippen de3| paupre baton.” Im wen war nur 
rufen, ihrem Egoismus das Mitleid, | Mädchens alitt ein Lächeln. Miec- | der Baron fo verliebt, — natürlich 
ihrer Heftigkeit und Citelteit die) an&lams betrachtete fie unausgefeht| in Mama!“ 
> Airenge Gewohnheit des — — en Vergnügen. Sie hatte ungefähr die Hälfte des 
fühls und der Mäßigung RE a) wünſchte nichts ſehnlicher, Fuhaus durchseſehen, weiter wagte 
ſie aus Furcht, Aberkraſcht zu wer— 
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7. Be ee 


Rx Blumen fprah bon beigangenen 
"Freuden, von erftorbener Liebe... . 
Alle geiſtigen Fähigkeiten Lilas wa— 
ren in ihre Augen übergegängen. 


ſehzen.“ als Ihnen in irgend einer Art nütz— 
J——— 3 6: “0.2 Men. | lich fei ü Lei iß i * —D 
4 „Das ift ja ein ehr ſchönes Bro- [ih fein zu a weiß ic) den, nicht zirächen” Das Räftchen 
ggramm,” ließ fidh jegt rau Teonie| nn & wurde af feinen Piatz urücgeftellt, 
Sieber vernehmen. „Ich meinerſeits „Ich, danke Ihnen von ganzen apa ph die Hände vor ihr glüs 
4 ; Y; =, | Herzen,“ entgegnete Michela Mein | 7 chlug an wer Er 
»Serbitte mir nur ernftlih, daß Sie MWunfch acht Tell. „EEE nenn alien reach in die 
Ibaraus alle überflüffige Philofophie rem gebt nur bahin, Balbmöge | more aus: Mamt'bat jeht qut 
zund Empfindfamteit, die unfittlichen | 1 „eine neue Stellung zu befom= | Jon der Nichtigkeit“ uiid Eitelteit 
Bilder und hauptfächlic den Der: Sie wollen alfo nicht au Khrem weltlichen Glanjes "töden, mie fie 
lehr meiner Tochter mit rohen und) Se wollen alſo nmicht zu Ihrem infimals ſo das Weben aenoffen hat 
J ; ı Obeim zurüdfehren, Fräulein It kinſtmals 
ungebildeten Menſchen Sen eite has Serr Schiffe it mir [0 geliebt unb"berundert iworben 
"Werden Sie jih meinen Bedingum- | nicht ‚ I — —F J meist...“ Ganzin ihren Träumereien 
‚gen zu fügen vermögen.“ . Den, ER WIERREREE WIE UBBER | none ieh fie dad Bimmer ber 
« 8* >. — ſehr ſehr lesenheiten meines Vaters.“ — — 
ſchmerzlich⸗ fiel ihr Michele Iefe —— mit ungern Brigitte ungeduldig ihrer harrte. 
j 4 BR a DD ; Lebhaf 2 ER * — 4 ⸗ 
— fit, „ich Habe 
jmaber ic kann mich diefen Bedinge| einen heim. Gr wer sehr nreinen Vrief für Sie. Valentin war 
sungen in ber Erziehung Silas nicht) nn mar ehr 9° auf der Pot und Hat ihm mitges 
Jumtermwerfen.“ gegen mich. In jeinem Haufe Wurde | nacht en 
Br. : ich erzogen, und meine alte Mutter | "7" — 
1 rau Leonie ftand einen Augenz | zinpert auch jegt noch ihr Heim unter | Das Kind Tief boll ungebulbiger 
— 2 cl | . - .. or 
(bit ganz ftart vor DVerwunderung. | Fsinem Dace Uber es ift Jhnen | Neugier auf jie zu. „Von went, von 
„Mein Fräulein,“ ſprach Iie enbliS | biefleict auch nicht unbefannt, dap | men fann er nur fein?” 
en jı EZ ae Ni | jeine Verhältniffe durchaus nicht! „Von Fräulein Julie natürlich, 
in Haus en ug |alänzend find, er hat eine zahlreiche von wem denn fonjt. Das Fräulein 
% er =. | Familie, und in ber Stabt ift das | ha 
4 Das Mäbesen erbleihte und ſent⸗ Leben gar teuer. Ich wäre ihm eine | jcyreiben wird.“ u 
‚te das Haupt noch tiefer. Die gefals | Saft mehr... | Lila nahm aanz enttäufcht den 
„teten Mande_ flügten ih auf ven) Mieczyslams ftand in Gedanken | Brief aus der Hand des Stuben: 
„zifd, das 4 war zu Boben ges | perfunten, bis er endlich an die mädchens. Das Weſen, das ſie vor 
ſchlagen, der Mund feſt geſchloſſen. Stirn ſchlagend, ausrief: „Ach! es 
Auf dem Antlitz lag deutlich der iſt nicht unmöglich, daß ich Ihnen 
«Ausdrud von Kampf und Schmerz, pepifflich fein fann. Mir if, als 
Sbie ganze Geftalt war gebrochen. Erit | 





“ 


"2 
atmor 


Aiwe 


| bitter beflagt hatte, war ihr bereit3 


ee 


| welch’ ein Karafter, was fol ich nur] 


1 | u nt [mit dem Kinde anfangen?“ 
=. ur er auf Lila hatte das Bud tatfächlich| 


A nahm das Käftchen auf den Schooß | 
und fpigte vorfichtig die Ohren. Ein | 


a |vor Ungebuld und Neugierde zitters | 


Moden erit To Yeidenfchaftlich | 
| zu lieben Ichien, defjen Verluft fie fo! 


Biothers’ Friend in jedemSanfe 


Behagen m. Gefahrloiigteit gefihert, che 


3 
-1J 
| In Zaunfenden von amerilanifhen Heimen 
findet fih eine Flafhe des ausgezeichneten 
und altchrwürdigen SHeilmittel3 2 Motbers 
a, das fo mander Frau durch ibre 
Ihiwere Stunde acholfen bat, fie vor Schmerz 
und Qual in Ber Zeit bor Ankunft des 
| Pabhs bemahrte, fie im Törperlider und 
| n@iftiger Sefundbeit erbielt und einen büdit 
j wimderbollen Einfluß auf die Entwicklung 
| gefunder, liebenswürdiger Anlagen bei dem 
Baby ausübte. 

| „Motber’3 Friend” befeitigt die Ouaf und 
| das Unbebagen, die durch die Anſpannung 
der Gebnen verurfacht werden und macht 
dieſe, Faſern und Musicl, melde die Natur 
| frei, oefhmeidig und mildert die Wind» 
| beit der Bruftprüfen und andere Entzünduns 
gen, Der SHinneigung zu _Nerböfität und 
horgeniranfheit oder ebelfeit wird enige 
gengearbeitet, 

| Dur regelmäßigen Gebraud während der 
| Beriode ftreden fih die Musfeln mit Keich- 
| tigfeit, wenn das Pabh geboren wird, bie 
Spannung mird gemildert und die Qual 
und die Gefabr bei der Kriſis werden natur» 
| gemäß vermindert, 

„Motber's friend“ ift ein äuberlied Mit- 
tel, ift dollftändig gefahrloß ımd Wunderbar 
twirkfiam. Es mildert nit nur Gchmerzen 
im Voraus, fondern Fhert der Mutter auch 
fhleunige Genchung, 

‚ Diefe® berrlihe Präparat erhält man in 
| jeder Lipotbele und es ift eine der größten 
ı Wobltaten, die jemal3 für die werdende 
Yiutter entbedt wurde. Scoreibt an bie Prad— 
field Regulator Go., G 626 Lamar ®Blbda., 
Mtlanta, Ga., ım deren „Motherhood Voot“, 
|da3 fir werdende Mırter jo mertvoil ift, 
und in der Zwiſchenzeit verfäaumt nicht, eine 
ı Slafhe bon ,Motbei'3 Friend“ aus der 
| Ynotbefe zu bolen und Euch fo gegen Schmerz 
je Unbebagen zu beridanzen. Anzeige 
em m nn nm m — — — — —— — — 





— — 
Geiſtesgegenwärtig. 


Einnehmer ſtellte Lichter ab, als er 


| eines Banditen anjichtig wurde, 
120. und Wallace Str. bedienftete 
'geltern einen Banditen dadurch, daß 
er plötzlich jämmtliche Lichter 
(stellte. Der Raubgefelle, der gerade 
‚im Begriff ftand, in den Kaſſenſtand 
Imorben, daß er fich auf die Siniee 
fallen ließ und dann forikroch. 
Fiſher feuerte 
mehrere Schüſſe auf ihn ab, verfehlte 
jedoch ſein Ziel. 

In der Desplaines Str.Bezirks— 
wache wurde die 42 Jahre alte, in 
—— Nachbarſchaft von Waſhington 
Boulevard und Throop Str. wohn— 
hafte Frau Anna Lever unter der 
auf Diebſtahl lautenden Anklage ge— 
bucht. Sie war am Samstag in 
bie Wohnung von Frau Hulda Geh: 
rim, 3342 Bead) Une., getommen 
und hatte ji, unter der Angabe, daß 
Ifie erfchöpft und hungrig fei, Einlaß 
Iverfchafft. Während die qutmütige 


1 


leine Mahlzeit fertig zu machen, ver: 


|fchmwand angeblich Frau Lever unter 
| Wiitnahme eines ihrer Wohltäterin 
gehörenden, $35 enthaltenden Geld: 
täſchchens. 

| Einbreder, die einen Stein in das 
Schaufenſter der David Tailoring 
Company, Nr. 318 ©. Dearborn 
©Str., marfen und durch das ent=- 
|ftandene Zoch einftiegen, machten fie 
mit MWollftoffen im Werte von $100 
davon. 

In der Nähe ſeiner Wohnung, Nr. 
7146 Prairie Ave., wurde Fred 
Merring von einem Banditen um 
875, ſeine goldene Uhr und eine 
Schlipsnadel beraubt. 

| — 1:9 — 
| Um Grlältung an einen Tag zu heilen, 
Nehmt Laxative Bromo Quinine Tablets. Apo— 
theler erſtatten Geld zurück, wenn es nicht heilt. 
E.W.Grove's Unterſchrift an jed. Schachtel, 30c, 


| daz3mo —⸗ nz. 
——— —— — — — 


Raditkaltur. 


wie Auguſt Bull ſeiner allzutrockenen 
| Leber abhalf, 


| Nachdem ihm fein Sohn ob feines 


‚Bull, Nr. 3437 ©. Dalley Ave., in 
'jein Schlafzimmer und erjhoß Tid. 


in feinem Schlafzimmer der Her- |und dah e3 ein Kampf auf Leben | Erzellenz Wermuth 
berge 740 Wafhington Boulevard |und Tod fein würde. Bei der Agen- Imanches Unerfreuliche 
wurde geitern der 60 Nahre alte Ar=|tur wurde eine fiarte Wache hinter | glaubte aber troßdent, 


— — — — — 


Frau damit beſchäftigt war, für ſie 


np 


Zwei gegen Hundert. 
Eine Epifode aus dem Indianerlriege. 


In feinem Drama, in melchem ber 
weiße und der rote «Mann als 
Schaufpieler aufgetreten find, zeigte 
ih mehr das interejfante, riegeri- 
Ihe und pittoresfe der fupferfarbi- 
gen Raffe, als in dem, welches fich 
im Monat September 1890 bei Fort 
Eufter an der Northern Cheyenne 
Referpation abfpieltee Dirt» Refer: 
bation Tiegt ſüdlich des Yeuon ſtone 
Fluſſes in Montana, an den Bänken 
des Roſebud und Tongue Ribdet. 
Hier wohnte die milde Bande ver 
Cheyennes, welche unter den Häupt- 
Iingen Roman Hofe, Qame Deer und 
| Dull Anife in den 70er Jahren die 
blutigften Kapitel in der Kriegäge- 
Tchichte ziotfchen den Weißen und In- 
dianern lieferte, 

Seit General Miles und Eroot 
die Indianer im Jahre 1877 zum 
trieben gezwungen, waren die Che: 
yennes friedlich geblieben, doch mar 
eö notwendig, Zruppen von ort 
Eufter und SKeoah gelegentlich nach 
der Vgentur zu jenben, um ihnen zu 
zeigen, daß die blauen Kavalleriften 
|noch immer bereit find, mit ihnen den 
!Stampf aufzunehmen, 
| Im Frühjahr 1891 zeigten die 
Indianer ihre Unzufriedenheit mehr 
jals je, und als ein weiber Anfiebler 
bon ben Indianern erfchoffen aufge- 
funden wurde, wurden fehnell brei 
Zrupps Kavallerie von Fort Eufter 
noch der Nefervation beordert, um 
leinent Aufftand vorzubeugen. Die 
Mörder wurden ausgeliefert und feit- 


jballeriften ala Friedensbürgſchaft 


verblichen, der Duft ber teodenen | Cinnehmer William Fiſher vertried zwiſchen den geräucherten Teepes der 


Indianer hervor; dieſelben waren 


ab⸗ friedlich und ruhig, die Kavallerie | 


ſchon zum Rückmarſch bereit, als am 
16. September ein graufamer Mord, 


Sie öffnete Brief um Brief und ver: |dU freien, war bierburd, fo erjehredt |derübt von Indianern an einem jun- 


'gen Weißen, eine andere 


Rage der 
| Dinge berbeiführte, 


Diefer junge 


|breitägigem Suchen ungefähr vier 
Kilometer von dem Bivouac der Sol: 
daten entfernt tot in einer Schludt 
|gefunden, von brei Kugeln durd- 
bohrt. m derfelben Nacht 
bon ber nbdianerpolizei gemeldet, 
daß zwei junge Cheyennes den Mord 
verübt und, nachdem der Gemordete 
(aufgefunden, in die Berge geflüchtet 
"Tr 


den Bergen auf der Suche nad den 


Mördern, bis zum dritten Tage der 
ber Mörder eine 


Water von einem 
te mit dem Inhalt, daß die zwei jun 
ıg 
ı Leben vermwirtt; und wenn der Kom— 
manbeur die Truppen bei der Agen- 
tur aufmarfciren ließe, jo würden 
fie fich ftellen und fechten biß zum 
Zode, und follte die Kavallerie nicht 
fommen, jo würden fie durch Land 
reiten und jeven meißen Anfiebler 
erichießen, den fie träfen. 

Eine Propofition wie diefe würde, 
Imäre fie von einem Croiw- oder 
|Sofhone-ndianer gelommen, nicht 
Iviel Glauben gefunden haben, doc 
bon einem Cheyennefrieger gemacht 
und geäußert, batte fie einen ande: 
ren Klang. Major Carrol, der Kom: 
manbeur, ließ augenblidiih „Sat: 
teln“ blafen. Eine Schwadron wurde 
im Galopp nach der Agentur 
ſandt, um die zwei verwegenen Krie— 
ger aufzuhalten. Die Kavballeriſten 
konnten natürlich nicht verſtehen, wa— 
rum es nötig ſei, drei Schwadronen 
qauszuſenden zum Einfangen von 


e⸗ 
e 


zwei Rothäuten, und der fommanbi- | folge ziveier — von der Freien Ausſi 
rende Leumani gab dem Häuptling, Fraktion und den U. Sozioldemo- des 

t Ihnen doch verſprochen, daß ſie zu großen Durſtes Vorſtellungen ge⸗welcher ihn begleitete, zu verſtehen, kraten — eingebrachten 
macht hatte, begab ſich geſtern Auguſt daß er an das Erſcheinen der beiden merkenswerte Ausführungen 


Krieger nicht alaube; diefer bemertte 
jedoch, daß dieſelben ſicher kommen, 


en Krieger müde wären, ſich zu ver— 
ſtecken, daß ſie wüßten, ſie hätien ihr 


gut beritten 
und bemalt vom Kopf bis zur Zehe. 

Ihre Ponies auf den Rücken eines 
Hügels lenkend und im Kreis herum 
— wobei die Adlerfedern 
ihrer Kriegshüte im Winde ſchwank— 
ſen, ſtimmten ſie den Totenſang an. 


Es bedurfte keinen Applaus, ſie zu 
inſpiriren; ihre Brüder, mit denen 
|fie beim Campfeuer den großen Ta: | 
ten gelaufht hatten, | 
ivaren alle anmefend, und jie felbit, | 


ihrer Väter 


hrave Cheyenned von echtem Chey— 
enneblut, durften auch nicht die ge: 


ringfie Furcht zeigen, fall3 fie nicht 


pon den anweſenden Kriegern ver— 


achtet fein mollten. 


nziifchen hatten fih die Kapal- 


‚leriiten ben Indianern auf Schuf- 


weite genähert, und im jelben Au: 
genblide verfündete "dad „zip“ von 
Ihmwirrenden Kugeln den ungleichen 
Kampf. 

Fünfzig Karabiner antiworteten 
ben euer ber beiden Indianer, 
melche fih Hinter Felfen feitgefegt 
hatten; von ber Flante anargriffen, 
;jagten fie im Galopp den fteilen Berg 
hinab und erfchienen vor der Front 
|einer anderen Schwabron, welche in- 
zwiſchen aufmarſchirt war. Dieſe 
Schwadron befand ſich da, wo die 
meiſten Cheyennes als Zuſchauer 


waren, und die beiden „Bucks“ woll- 
ten bier fechten und fterben. In voll= | 


fter Karriere jagten fie den Solba= 
|ten entgegen, 


iBerd ift von einer Kugel 


fin Magazingemehr 


den er gefucht. 

Der andere Indianer war inziwi: 
ſchen das Tal hinabgelaufen, ver: 
|folgt bon einem Regen von Karabi- 
ner- und Revolverkugeln, Verwundet 
ſuchte er, mit dem treuen Inſtinkt 
eines Indianers, dem Inſtinkte eines 


⸗ MnYfo2 (& . a a 
in der Duntelheit Mann, Namens Boyle, murbe nad) | Wolfes, Edug in einem ausgetrod- 


Ineten Bache, wo er gegen die anftür- 
| menden Soldaten feuerte, Dis aud) 
er, bon einer mohlgezielten Stugel ge= 
|troffen, fein Leben aushauchte. Die— 


tourbe Ter Krieger war faum mehr benn ein | 


Knabe, erſt ſechzehn Nahre alt, und, 


| wie fpäter audgefunden wurde, 


Itapferen Sirieger in feinem 
1 


!ı Tode, 


| Die Tragödie mar vorüber. 


bon Sparta, ihre Söhne fallen geje- 
ben, famen jet herbei und warfen 
fih auf ihre Toten in milden 
Schmerz. — Ws die Soldaten bei 
untergehender Sonne zu ihrem 
Camp zurück marſchirten, wurde we— 
nig nur geſprochen; im engen Fel— 
ſental aber lagen über den Leichen 
der Tapferſten des Tages zwei brau— 
ne Mütter und meinten. 

| Die Berforgung Berlins. 


| Der „Zofal-Anzeiger“ jchricb amı 
12. November 1917: In der geitri- 
gen Sigung der Berliner Stadtver- 
| ordneten Verfammlung machte 
Oberbürgermeiſter Wermuth in— 


Anträge be— 
über 
den Stand und die Ausſichten der 
Lebensmittelverſorgung Berlins. 
mußte dabei 
erwähnen, 
berechtigte 


der eine ſtürzt, ſein 
getroffen; ı 
|der andere jagb mild, von ber Hüfte | 
i abfeuernd, 
durch die aufmarſchirte Schwadron 
Der in der Hochbahnhalteſtelle an dem ragten die weißen Zelte der Ka- und fällt dann, von einem Dutzend 

Kugeln durchbohrt, mitten unter ſei-⸗ 
ne roten Brüder, den Tod findend, 


ſchuldlos an dem Morde des jungen 
Boyle, bei dem er blos Zuſchauer ge⸗ 
weſen, zu brav aber, ſich von ſeinem aufbauende Selbſtv 
Die Kavallerie war zwei Tage in Kameraden zu trennen, ritt er mit 
demſelben in den Tod. Kriechend nä= | 

herten fich die Soldaten dem Plate, 
und bie Starabiner fanten unmillfür- 
| Depefche an den Kommandeur bradj- lich zur Erde, als man den ..n. 
lute 
auf dem Herbſtlaub, auf welches er 
| gefallen, liegen ſah, ſchön ſelbſt im 
Ic 


bie 
INjndianerfhuld, Blut um Blut, ges 
Itilgt. Die Mütter der beiden Rot— 
ıhäute, welche tapfer wie die Weiber 


und bewaffnet waren 


Stamps Dienstag den ganzen Tag 
Bargains in nnjerm Ehuh-Depariement 


Eravenett Tamen-Schuhe in Champagne u. 
arnuuemkeder defeyi, neue Kos 1 00 
Abjüge, Größen bis 5, $3 wt.,, . 

Inliet Damen-Handilippers in allen Schat- 
— — —— Pelz⸗ 
und Band beicht, alle Grö— 

Ben, $2.00 Werte, äl.......... 1.00 

Männer-Sausilirpers, lila und Leber, tan 
und ſchwarz, handgewendete 

alle Gr., 82 


Doppelte Star 
Grohe Dollar: 


Sohlen, Werte.. > 
Zandgewendete Kinderihuhe, Patentleder, 
Dongola sitd, mandhe Flieh gefütt., 
Größen bis 8, 1.50 wert, zu 1.00 
Tamem-Cvergaiters, ans tl: in atlın 
Schattirungen wie grau? weih, halt und 
braun, 10 SKinöpfe, alle Größen, 1 00 
. 


83.00 Werte, zu 
— Ein großer 49c Berfauf — 75c bie 1.25 Werte — 
ZB Scht diefe Artikel forgfältig durch! gg 


Er TER ENTE " — 
Unſer echtes Be Amosktea uUnſere 730 Qualltät wol- 
Schürzen Gingham lenes Storm Serge, im | 


3 Yar 49e || ſchwarz und ber: 49e 
— AR J 


“a Ihied.Sarb., 1 Wd 


⸗ 
unſer 22e Yard breites 
| gebleichtes Meuslin, vei 


Unfere 12%%e ua. ge || Unfere 50€ Cual. import. | Unfere 0e Oual. 


hleichtes Barnste | bömifhes Ziding, in 


tuchacug, feiner ‚Maturfarbe, — 49€ | 
Ei 


Finiſh, 7 Vds. 2 Yardb....u... 
Infere 15c Sorte, 26304. || Unfere 89c Damen-Union || Ani 
| | — ſlcht Suits, mittlere S P 
oder farbigestan- 49e | alle Größen, 
— — N 


| te, 6 Yarde.... J 
Ansgezeichnete Werte in Waiſts fuür 531 — 


Waifts befticht, mit beftidten NAranen ımd fanch Stulpen. Neneite 
' Fallons, Diefes iind 82.50 Werte, zu.... . . . .. . . . . .. 51.00 

— ——— ns 
Haben Sie A ugen [ eiden? KM Wnteriuhung cbioint frei. BE 


z “ N ini äf 35 
. Id) will dieſelben Geldplattirte und Mluminium — 


J Bergeidete Glaſer zu........ 8 
beſeitigen. 
Dr. A CROWN 


10kar. ſolid gotdene Gläfer zu 83285 
Kommen Sie heute 


Seide 
Mercerized Stleider-Rop: 


lin, ſchwarz u alle 
Shades, 2 dB, 49c 


r 
I 


38c Iual. Soifette 
°c5, Iwiwarz, weiß | 


a 4Ie 


ere 
Bon 


were, 


49C 


Feine Voile Waiſts, einfach und 


t4lar. folio goliene Gläier au......ShE5 


Erliter Linien, in den eigenen Rahmen, 90e 
Linien im eriten Zabr frei umaetaufcht. 


Groceries und Fleiſch | Drogen | 
| Gefolzene Spare- | Knlbölcher — das | Ewilt3 Yemet | 25e Schaditel Ham- | 


—— 1750 Pfund 2De| Zemas 53c | | | burgerdrufte 77 | 


! 
4 | „Pfund du.... Pfund tee 
Kalte Schinken — Feine Sommer- Peaberty Kaffer — gdoe Flaihe St. Io: | 


| zu Säge — 


. r " 9*JJ | nie 
| Geräucerte Butie, | Friihe Soda Gie- @ı a | Irnvien, 


* | Gewaſchene 69e Fl. Dr. Richters 
—9 Pfund 3030 ckers, 133 rotten — 23 I) Val Er | 
IH — —— ! Rund c Pfund.. c ir) peller... 
| —— ſte Sor⸗« vonigiuße Lian- Bsðöe 8 wen 
| te, Vfund 320 I gen, per —— LOE 1 i J 

Ba tn a 2 m 
| 


tholatum, 
Liköre 


Droof| Galifurnia Apricot, | Benni ı Mi 
| — Avania Nye Wi ẽ 
volles) Mepfel-, Wlaumens od. | Nhisten, — — ——— Dubens 


1.89 Read Brandy, 1.19 — — 1.48 u. 1.20 


die Flafche, zu... 
— — — —— 


⸗ 


X 


Old Sunny 

| Bourbon, 
Quart 

| —J— 


I 


wieder mehr zu et bat — F hei 
hun Letter Mode-Nenheiten. 


JDie Milchzufuhr befindet 

zur Zeit in einer unerfreulichen 
Lage. Wir erhalten täglich 30,— 
000 Liter weniger, als der Be— 


darf für die Kinder und Kran— Kleid für j Mä 

$ | " junge Mädchen. 
fen beträgt. Der Anreiz durd | ie diefeg > ; —* 
| fünftliche  Preisfteigerungen hat! a, dieſes Frühjahrskleid em— 
den Erzeugern gar keinen Vorzeit | mt Dit id) ri oder DR als 
gebracht. Wir hoffen dringend, da | ze. Die feparate Ueberbluſe 
die neue Zeitung der Reichsfettitelle | VD * den Kopf gezogen und 
ihre Zufage einlöft, die Mildpro- ME irgendwie befeitigt. Die Un- 
|duftion fhärfer zu erfafjen. Inshe- | !erblufe mit efigem Halsausſchnitt 
ſondere follte auch die Benadıteili- | wird born gefnöpft, daran wird der 


| : or rır gefaltete Rod befeitigt, defien un- 
gung Berlins hinfichtlich der Ma; | Ye ron Dereigt, DEN Jh 
|terer Naud 2 Nards weit ift. Die 


|germildyguteilung bejeitigt merben, |" ""— : * — —— 
Die Verſorgung mit Herbſtgemüſe groben Zafden find auf die jeitli- 
it jest im Buftand einer gewifien | den Verlängerungen der Tleberblufe 
Verwirrung. Wir haben durd) Xie- | aufgenäht, 

| ferungsverträge eine Zufuhr von | 

50 Wagen täglich erreicht, aber das! 

genügt nod) Feineswegs, da die Zu- 
fuhr von Kohl und Rüben erheblich | 
Ibinter der von Blattgemüje zurück-⸗ 
bleibt. Die Lieferungsverträge ha— 
ben ſich nicht immer bewährt. Wir 
hatten Anwartſchaft auf 800 Eiſen- 
bahnwagen Weißkohl, haben aber 
nur 360 erlangt. Wenn nicht Wan- 
del geſchaffen wird, ſind hier die 
chten recht ungünſtig. Wegen 
ſtarken Futtermangels haben 
wir uns bemüht, Kohlrüben ſo viel 
al3 möglich zu erlangen. 11%, Mil- 
lionen Zentner haben wir uns ge- | 
|fichert, werden aber wohl nur die) 
Hälfte befommen. Die Lieferung | 
mit Steinobit war gering, mit Nern- | 
ſobſt aber reihlid. Winteräpfel | 


Eigenvtenit Der „WbendpoR”, 


‚better Jojeph Coupland an Gas er: laffen, der Reit der Schwadron Hoffnung auf die Möglichkeit einer | werden vom Ausland jo gut wie) 


* 


etzigen Leitung beraubt wird.“ 


Pr. eg ‚hätte ich aehört, daß die Loffows | 
“nad einiger Zeit erhob Tte das Haupk | auf Loſfow eine Erzieherin für ihre, 
„mit den Worten: „Darm werde ih | Finder fırhen.“ | 
dad Haus verlaffen.” |  Wieber bevedte eine leichte Nöte) 
; Frau Leonie betrachtete fie voll) das von einiger Verwirrung zeugen- 
Verwunderung und Beftürzung. | de Antlif des Mädchens. „Die Loi- | 
„Gut,“ fpradh fie, „dann will ich das! joms,“ jagte fie langfam. „Diefels 
für Sorge tragen, daß Sie morgen| ken, in deren Haufe mein Bruder | 
mach N. abreifen können.” Mit dies | Paul Schille Iebt?“ 

fen Morten verlieh fie zornia unb | „So ilt Herr Paul Ihr Bruder, | 
saufgeregt das Zimmer, | Fräulein? Ich hade ihn einige Mal] 
> „E32 ift ein reines Unglüd mit dies in Loffomw aejehen, fenne ihn jedoch | 
‚fen Gouvernanten,” fprad fie zujnicht näher, da ich nur jelten dort) 
lich felöft, ohne auch nur den Sohn |veriehre” | | 
sau jeben, ven fie mit den ſchweren Die Eröffnung, daß Michala mit 
Falien ihres ſchwarzen Gewandes jenem Herrn verwandt ſei, ſchien den 
Aftreifte. jungen Herrn von Orchow wenig an⸗ 
Das Modchen ſtand eine Zeit lang genehm zu berühren. | 
‚regungslog, wie an den Pla ae] „Dann merben fie fich vielleicht 


> "bannt. Ahr Kopf neigte fich immer |im Haufe der Lofjoms nicht ganz 


“ 


‚tiefer wie unter dem Gewichte eines | behaglich fühlen... .“ begann er wie- 


großen Schmerzes, dann bebedte fie| der etiwas unficher. 

da? Antlik mit beiden Händen. Michela jchien einen kurzen inne- 
ı Bas foll ih nun anfangen?“ | 
Iprach ſie leiſe zu ſich ſelbſt. Da 
äherte ſich ihr Mieczyslaws. Der die Stelle in Loſſow ganz gerne an— 
mãnnliche Tritt erweckte ſie aus nehmen.“ 

ihrer Betäubung, und bei dem An] „Dann will ich noch heute hin 
lid des jungen Mannes errötete fie | überfahren, und wenn uns Niemand 


tief. Nicht die Beihämung trieb ihr | zuborgelommen, dann werden Herr 


pie Röte in die Wangen, denn dafür | oder Frau Fabian morgen fommen, 
“war ja fein Grund vorhanden, fon=|um Sie zu holen.“ 
bern die Bewegung, die ihr dieſe „Ih danke Ihnen 
Ueberraſchung verurſachte. Miec- ſagte das Fräulein. Ein Blick voll 
zyslaws ſtredte dem regungslos da⸗ innigen Dankgefühls ſtreifte 
tehenden Mädchen die Hand ent⸗ Fluge das Antlitz des jungen Man— 
gegen. nes, doch raſch ſenkten ſich die Lider 
“Sch danke Ihnen, mein Fräus über die tränenfeuchten Augen. 
ein,” fagte er mit weicher Stimme, | Mieczyslam: fonnte fich nicht ent- 
„für die herrliche Teilnahme, dieSie | Thließen, das Zimmer zu berlafjen. 
‚meiner Schweiter jchenten, und be; | Erft nach einiger Zeit verbeugte er 
Daure von ganzem Herzen, dak fie|fih mit acdtungsvollfter Höflichkeit 
einer jo verfländigen und mwarm=|por der, Erzieherin und verließ be= 
megt und gedanfenvoll den Raum. 
Frau Leonie war nach der Aus: 
einanderjegung mit der Gouber- 
nante in ihr eigenes Zimmer zurüd- 
efehrt, ohne jedoch Lila bafelbit zu 
inden. Sie jah Tih um und ihr 
Bid fiel auf ein in ſchwarzem 


— — — — — 


Kinder schreien 


NACH FLETCHER’S 


° 
aa Se. 2zz 
ei 


lauf ih nach Volhpnien reifen. 


ren Kampf zu beiteben. „Sm Gegen= | 


teil,” Sprach fie endlich, „ip mürbe | 


herzlichſt,“ 


im 


vollkommen gleichgiltig geworden. 
Fräulein Julie teilte ihrer ehe— 


maligen Schüuͤlerin mit, daß fie.in 
N. eine Dame kennen gelernt, die ſie 
Imit nach Bolhynien nehmen wolle. 


„Ah!“ rief Lila aus, als fie den 
Brief aelefen, „mie beneidensmert ilt 
Fräulein Julie, wie gerne 


Ju 


444 


iſt ſo ſehr entfernt! 
(Fortſetzung folgt.) 
— — — — 
* Wer ſein Grundeigentum ver— 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 


Zweck durch eine kleine Anzeige in 


der „Abendpoſt.“ 


Pfuſcht nicht mit 


Seufpflaſter herum! 


Muſterole wirkt leichter, ſchneller und 


ohne die Blaſen. 


Es hat keinen Sinn, ein Gemenge 
don Senf, Mehl und Waſſer zuſammen⸗ 


zurühren, mern man Schmerzen, Wunde | 


: beit oder Steifheit leicht mit ein wenig 
reinem, weigem Mufterole bejeitigen 
' Tann. 

Mufterole Wird aus reinem Senföl 
| und anderen heilfräftigen Angredienzen 
| bergeitellt, die fich zu einer gefälligen 
weigen Salbe verbinden. Cs tritt an 
die Stelle des veralteten Senfpflaiter3 
ı und ziebt feine Blajen. 

|  Mufterole bringt getwöhnlich raiche 
ı Hilfe gen Raubheit der Kehle, Hals» 
| fatarr, Mandelentzündung, Krup, ſtei— 
fen Nacken, Aſthima. Neuralgie, Kopf— 
weh. Kongeſtion, Bruſtfellentzündung, 
Rheumatismus, Lendenweh, Schmerzen 
und Reißen in Rücken und Gelenken, 


Zerrungen, Muskelweh, Beulen, Ge⸗ 


ſchwülſte, Froſtſchäden an den Füßen, 

Erkältungen der Bruſt 

Lungenentzündung). 
Krüge zu 30c und 60c; Hoſpitalgröße 82.50 


würde 
Das: 


(verbütet oft | 


‚ftidt aufgefunden. Der Koroner nahm PBofition in einer Mulde, ein= | Beiferung geben zu fönnen. nicht eingehen, doch hoffen wir, den 

wird feltzuitellen haben, ob unglüds igefloffen von felfigen Bergen; die Ginleitend wies Oberbürgermei- | Bedari an Weihnadtsäpfeln zu 

licher Zufall oder Selbftmord vor: | Hälfte der Reiter zu Fuß, um dielfter Wermuth \ 

liegt. Indianer, welche bier den Kampf | Yeußerungen ded_ Stadtverorbneten | Sondermenge bon % 
Die 65 Jahre alte Frau WU. ©. aufnehmen, wollten, dur mohlge- Gichhorn zurüc,.aus denen geichlof |pro Kopf geben. 

'Corbett, 1426 Welt Madifon Str., |atelte Schüffe fampfunfähig zu mas 

Iwurde gleichfalls ein Opfer des chen. 


Die N | giitrat an der nötigen Energie habe|drei Hauptnahrungsmittel Brot, 
'Leuchtgafed. Sie wurbe geltern fur) Die Natur tonnte fein bejferes 


purde irz it es fehlen laſſen, um dem Lebensmit- Kartoffeln und Fleiſch zueinander 
nach Mittag von einer Hausgenoſſin Amphitheater ſchaffen als dies: ein telmarkt größere Mengen zuzufüh- in das richtige Verhältniß zu brin— 
in ihrem mit Gas geſchwängerten enges Tal, umſchloſſen von felsge— ren, als es tatſächlich der Fall war. gen. Das Brot bildet diesmal einen 
Schlafzimmer erſtickt aufgefunden. krönten Bergen, die ganze Bande der „Täglich und ſtündlich haben wir feſten Faktor, die Brotration kann 
Auch in dieſem Falle muß die Koro- Chehennes als Zuſchauer. Die beiden Vorftellungen gemacht, und wir aufrechterhalten werden. Wir be— 
nersunterſuchung abgewartet werden, Mörder hatten einen Herold zu ih= | Hoffen, dad; fie die Berückſichtigung kämpfen eine Verſchlechterung 
damit ermittelt werden kann, ob die ren Verwandten und Freunden ge |finden werden, weil diesmai die Brotes und empfehlen eine ſchärfere 
bejahrte Frau einem ee — — —— —*8* ud | Vorbereitungen für den Winter |Uleberwahung des Badverfahrens. 
3 Dpfer fi t iwillig ſein, wie tapfer ſie zu ſterben wüß⸗ itig in Angriff tommen an } 7 
ee en A 3 ! e * = nn  Techtzeitig im Angriff genommen) Die mindeitens gute Kartoffel 
aus dem Leben fchieb. a — ne Reit. Der Bun Fömifche | toorden find. Man tann demnad) | te bildet dag Ricgrat für die 
| IMrena zur % teros, aldö ein! Hnfchüttagi‘ cha. |. er . 
— — — —— lz "om. der Geihäftsführung der Neichs- gejamte Ernährung. Ihr drohen 
*tampfplaß in den aufgeklärten Ber | „9 Stantzbehörden zufr dat * 
Kar J — 
Inimigten Staaten im 19. Yahrhune | ;: Nöten der Grohitädte 38 z e 
ER — dert ſie den Nöten der Großſtädte, und Zeichlicher Verfütterung auf dem 
Kind ſtürzt aus 3. Stockwert ab und der er vor allem Berlins, jene Veobadh- | — ai 
i i Die Zufchauer hatten faum fich ge: | De 2ere Zande und daneben die Sorge, ob 
fommt mit Beinbrud) bavon. * N 9 tung ſchenken, die nicht immer vor— —F — ; 
ordnet, als die beiden Schaufpieler | ung ik ‚ ""|der Winterborrat ausreihen wird, 
Huf der hinteren Veranda der im) * a: !handen war. (Beifall.) fiir die ganze Zeit des Froſtes und 
3. Gtod bei fe3 2805 Ban Auf ber Bühne erfchienen. Sie famen | Die Erfaifung der Vorräte auf! ur die ganze Zt u ) 
— * (tertichen zwiſchen Bäumen am Abhange eines  c = Im 2 Age un | Der Transportiperre. Sollten Fri- 
— —* ae =. fa Emittan Zerges den Truppen entgegen, in 2 on Ser ann file Augenblide eintreten, fo wird 
— [Pte a —— Schritt reitend; man Konnte dureh or * —* ee ——— * das Fehlen von Kartoffeln zeitweiſe 
———2— Nein gutes Glas beobachten, daß ſie Ausgangspuntt degScheihhandels zurch vermehrte Zuweiſung von 
mit mehreren anderen Kindern. Da— ‚liegt das Schwergewicht der Auf- Fleiſch ausgeglichen werden müſſen. 
| bei Hletterte er auf die Brüftung ber) | gabe nicht darin, daB man am End- Das Ergebnih der Viebzählung er- 
Veranda, verlor das Gleichgewicht ff mm punkt mit großer Strenge zugreift. | ne: + Hin Mänlichkoit N ) 
eig er : A | ö . ee öffnet dieie Möglichkeit. Sekt, wo 
und ftürzte in die Tiefe. Durch die | | ür brennenden Ausſchlag | ; Der jchon fehwer Leidende Städter nie ums durch neue Schw rigfei 
Schredensrufe feiner —— ie © inrei wird hart angefaßt, wenn ihm malı;., Hindurdharbeiten follen, iit freie 
herbeigelodt, eilte der Water des Ana- | Wettige Salben umd Cinreibungen | cin feiner Teil des Tändlichen | Ausiprade am Plage. Wir werden 
ben, fo fchnell ihn feine Füße tra= | follten nicht ‚gebraucht werben, wenn Ueberfluſſes zukommt. Er wir 5* Schwierigkeiten und die Sorge 
gen wollten, die Treppe hinunter, | eine gute, reine Haut — wird. doppelt geſtraft, wenn man es nicht vor dem bevoritehenden Winter mit 
hob den Jungen auf und fchaffte ihn | Beforge dir bon — Drogiſten für durchführbar hält, gegenüber iher Entſchloſffenheit üͤberwinden.“ 
ins Haus. Wie ein herbeigerufener eine Jaſche Zemo für 3de oder 81.00 dem ländlichen Erzeuger die gleiche Mohener Beifall.) 
Arzt feſtſtellte, hatte er zwar einen für extra aroße Flaſchen. Wenn vor⸗ Strenge walten zu laſſen. (Sehr „*e ee — 
Beinbruch erlitten, war aber ſonſt ſchriftsmäßig angewandt, beſeitigt es wahr!) Von den Behörden iſt Hilfe) _ An der ſich anſchließenden Aus— 
verſprochen, zum Teil auch ſchon ge⸗ ſpr 


unverſehrt. wirkſam Ausſchlag, macht raſch dem fich 
Juden ein Ende umd Beilt Gantleiden | yoiitot worden. DieSäufung der In- | Seilmann, der wünfchte, dab der 

fowie auch Geſchwüre, Brandſchäden, * — Khedrahfi., Handel mehr zur Vefämpfung 
Wunden ımd Abfhitrfungen. E3 dringt tanzen hat jegt Talt einen bedrohlt- | u tehtäuhie Issssnennnge 
ein, reinigt und beihtwichtigt. Aemo | den Umfang angenommen, Unfere | der Le ensmitte Be * — an 
ift eine reine, verläßliche und billige, | Arbeitsfräfte werden durd die die» werde, und Stadtverordneter Cob- 
tiefareifende, antifeptifche Flüffigkeit. | Yon Sikimgen und Verichte derartig | enger, der die vielen Ungerehtig- 
Meriaiie oh, Dem IE alauden, in Anfpruch genommen, daß ihnen; feiten darlegte, die das ganze Sy- 
für das Michtigjte, "das Sandeln,| item der jetigen Kriegswirtſchaft 

- | faum noth die genügendegeit bleibt, |berbeigeführt habe. _ Schlieplich 


Kann von Glüd Tagen. 


— Beim Photographen. — „Und | 
‚find Khre Porträtaufnahmen natur= | 
Igetreu?" — „Na, das heißt, nur auf 
ausdrücklichen Wunſch!“ 

— Fataler Druckfehler. — „Am 
meiften fielen im Salon bed Kom- 
merzienrateö-bie vielen originellen | 
Prozellanfiguren auf." 


4% 


—* ſo wirkſam und zufriedenſtel⸗ 

lend, das du je gebraucht haſt. 
xhe E V. Riole Co, Eleveland, ©. 

* f £ 2 \ 


U. 


mit Entichiedenheit |deden. Im November wird es eine 
4 Biund Zuder | 
Allem anderen | 
‘fen werden fönnte, dat e8 der Ma- voran Steht die Notwendigkeit, die) 


des | 


Gefahren: die Verführung zu 


ache beteiligten fi u. a. Stadiv.! 


Hoffentlich Lommt die von unten wurde der Antrag Mommfen in 


1 
\ 
| 
I 
f 
' 
I 


‘ 
| 


| 


| Sur I6jährige gevbraudt man 
147 Nard 36 Zoll oder 31% Yards 
54 Zoll und 3% Yard3 fontraftiren- 
des, 36 Zoll breites Material, nebſt 
56 Nard 36 Zoll breites Futter. 

| Schritimuiter Nr. 8757. 3 Gro- 
ben: für junge Mädchen im Alter 
Ivon 16, 18 und 20 Jahren. 


! 


I 

| Scdmittmniter find nnter Angabe der 
| gewänfchten Größe und der betreffen: 
den Nummer gegen Ginfendung von 10 
‚Cents zu begichen durch die „Mode- 
abteilung der NAbendpoft“, 223 Weit 
; Wafhington Str., Chicago, II. Cheds 
und Ploney Orders fuliten auf „The 
| Abendpsit Go.“ auögeftellt werden. 


| folgender von Antragiteller borge- 
ichlagener Form eimitimmig ange- 
Inommen: „Die Werfanmlung er» 
sucht den Magiitrat, alle geeigneten 
Schritte zu tim, damit die Verfor- 
Igung Berlins mit Zebensmitteln in 
| reichlicher Weite jichergeitellt wird.“ 


I 
| 


Eu Borgebaut. — Der ranzl geht 
'in die zweite Alaffe der Realfchule. 
Geaen Ende es Schuljahres jagt er 
"zum Vater: „Du, Papa, morgen foll 
ih fünfzig Pfennig fürs Zeugnik 
|bringen, aber ich glaub’, daß Geld 
förnen mir und Sparen!“ 

— Stolz. — Der Tleine Seppl 
‚(beim Nachhaufelommen): „Mutter, 
dieſen Abend ſind wir mattäge- 
ſchmiſſen worden 





real 


Di 


e morgige 3 
Wählerfhaft hat Kandidaten für den Stadt: 
ral auszuwählen. 'im Gebäude der Eriten Rationalbant ! 


man mern mern 


orwahl. 


| 
ei 


/ 
i 


Bicdtige Fragen harren der Entidheidung. | 


Morgen Hat die 
der Stadt Kandidaten für 
Stadtrat zu nominiren, die am 2, 
April zur Hauptwahl kommen 
werden. Fragen von nationaler und 
internationaler Bedeutung 


den 


ihnen abfolut nichts gemein haben, 


melde im Stadtrat über Wohl und 
Wehe der Stadt zu enticheiven haben, 
ihre Aufmertjamteit widmet. Wich— 
tige Fragen merben im Laufe de2 
neuen Gejchäftsjahres im Stadtrat 
zur Sprade fommen, und das Jn- 
tereffe der Bürgerfchaft und des Ge- 
meinmwefens erfordert e3, dab bie 


Körperiaft fi aus Männern zu- | Grundfat aus, dak Männer, die fich dm felbft, Dr. R. R. Yergufon und 
die mit unantaftbatet |in Amt bewährt haben, wiedernomi= 


jammenfegt, 
Ehrlichkeit Befähigung, 
Menicenveritand, weiten Blid und 
eine liberale Ge 
Unter den wichtigen Problemen, 
die der Stadtrat eine Löfung zu fin 
den bat, ftehen die Verfe 


tifchen Finanzen, die akut geworden 
it, und für die nur dant dem Ein- 
greifen gemeinnüßig gejinnter Män- 
ner eine borübergehende Löfung ge= 
funden worden ift.: Das 
Vorgehen ber prohibitioniftifchen Ele- 
mente der Stabt macht e& der libera- 
len Wäbhlerfcaft zur Pflicht, darauf 
zu jeben, daß Männer mit mirklich 
Itberaler Gefinnung in den Stadtrat 
gewählt werben. Es handelt fich da- 
bei nit nur um die Frage ber 
SHliegung der Wirtfchaften und die 
Einfhräntung des Schantgewerbes, 
jonbern befonders darum, ob die 
Grundlage, auf der die finanzielle | 
Struftur der Stabt errichtet worden | 
it, befeitigt werden joll oder nicht. | 
Die völlige Befeitigung des Schant- 
gewerbes in Chicago ift, rein bom 
finanziellen Standpunft aus be- 
tradıtet, für den Fleinen Bürger und 
oteuerzahler eine Qebenäfrage, da ja 
diefes und verwandte Gewerbe einen 
großen Zeil der Mittel aufbringen, 
die für Verwaltungszmede unbedingt | 
nötig jind. Fallen aber die Einnah— 
men aus Ddiefer LUuelle vollig weg, | 


' 


Realiltifhes Spiel. 


geknallt und tötlich verwundet. 

Als geſtern der 13jährige Louis 
Polſter in der elterlichen Wohnung 
Nr. 2156 Carter Avenue mit neh. | 
reron befreundeten naben „Strieg“ | 
ipielte, entlud Sich ein Revolver, | 
deut er in der Band hatte, und von | 
der Mugel wurde der zwöltjährige | 
starl Werner, Wr. 4409 zullerton 
!penue, in die Schläfe getrotten. 
Der Bermwundete ftarb heute Vormit- 
tag. Louis befindet fi im Haft. 

Mit Preil unn Bogen madte ge- 
itern Morgen der zehnjährige Yam- 
vert Suyder auf dem Bote der el- | 
terliden Wohnung Nr. 8825 Süd 
Salited Straie auf Spaten Naad, 
ols fein adhtjähriger Bruder Harold | 
in die Schußbahn lief und von 
einem MWfetle, der einem auf der 
binteren Veronda Tigenden Spagen | 
oalt, getroffen und am Auge ver 
lekt wurde. Sofort zu Rate gaczo: | 
aene Merzte hoffen, dem Bermwun- | 
deten das Augenlicht erhalten zu 
fünneit, 

— — — — 


Frühlingslüfte. 


Sonnenſchein und mildes Wetter locken 
die Maſſen in's Freie. 

Der erſte ſchöne Sonntag in die— 
ſem Jahre war Chicago geſtern be— 
ſchieden, warm ſtrahlte die Sonne 
vom Himmel, und die Menſchheit, 
welche ſeit Wochen unter der furcht 
baren Kälte gelitten hatte, atmete 
wieder auf und ſtrömte ins Freie. 
In den Parks und auf den Boule— 
vards herrſchte bis zum Eindruck der 
Dunkelheit reges Leben, am Michi— 
gen Boulevard folgte ein Kraftwagen 
dem andern, die Autoomnibuſſe, 
welche vom Herzen der Stadt nach 
Rogers Park fuhren, waren oben 
und unten voll beſetzt, man fühlt das 
Nahen des Frühlings, und wenn auch 
der März, wie gewöhnlich, noch ein— 
mal Schnee und Kälte bringen mag, 
ſo iſt doch das Schlimmſte überſtan— 
den. Der Wärmemeſſer, welcher von 
drei bis ſechs Uhr geſtern früh 41 
Grad angezeigt hatte, zeigte um 316 
Uhr Nachmittags 58 Grad Wärme, 
ſpäter wurde es wieder etwas kühler. 


Trug den Tod im Herzen. 


Nach dreiwöchiger Behandlung 
im Deutſchen Hoſpital behauptete 
geſtern der herzleidende Guſtav 
Hedtke, vollſtändig geneſen zu ſein 
und beſtand darauf, ſofort entlaſſen 
zu werden. Von zwei Freunden be— 
gleitet, fuhr er beim. Als er vor 
jeiner Wohnung Nr. 3911 Nord 
Sacramento Avenue der Araft- 
drofchke entitiegen war, bradı er ent- 


jeelt zuiammen. 
— 2.0 —— —— 


* Am Berlaufe eine? Gtreites| 
beim Kartenspiel im Haufe 510 ©. | 
Morgan Str. erhielt der 25 Yahre| 
alte Arbeiter James Panico einen 
Schuh durh die linfe Wade. Che 
no die von Nachbarn benadırid- 
tigte Polizei zur Stelle war, hatten 
fi bie übrigen Teilnehmer an ber 


Wählerſchaft 


geſunden nirt und erwählt werden ſollten. In 


ſinnung vereinigen. | handen find, 
fur ı Kandidaten zur Wahl fte 
Inen feiner irgendwelche Vorzüge vor 
—— SE hrsfrage und dem anderen aufzuweiſen hat, iſt von d i 
die Frage der Gaspreiſe obenan. Vorſchlägen abgeſehen worden. Von des zu zwingen. 
Dazu kommt noch die Frage der ſtäd- diefen Geſichtspunkten ausgehend un-⸗ in Pittsburg. Die Geſellſchaft hat 
terbreitet die „WUbendpoft“ der deut-| 1100 Aktionäre in Illinois und 


I 
allerlet | 


ober merden jie durch 


Smangsporjchriften, die das Gewerbe | 
muß ber | 1407 
einen Erjah dafür |Präfidenten des Unternehmens, vor, 
917,689 mehr aus den Einnahmen 
haben ‚zichten will, was die moderne Stadt. |erlangt zu haben, L 
zwar lofalpolitifche Fragen, die mit verwaltung ihm bisher geboten hat, | Gehalt und Gebühren für den Der= | 
‚und das ihm unentbehrlich geworben | !: 2 
in ben Hintergrund gedrängt, aber if. Aus diefem Grund ift es unbe: |Jind für $226,300 Anteiljcheine ver= | 
es ift doch geboten, daf die Wähler: ‚dingt nötig, bei der Auswahl von |fauft und davon $176,969 baar be 
haft ber Auswahl der Männer, Kandidaten für den Stadtrat darauf | zahlt wordın. | 
| zweifel= | bie Gejellichaft, wie der aus Charles | 
faeftellt |Boffert, W. 3. Elfton und Dr. €. | 


fchädigen, vermindert, 
Steuerzahler 
‚T&affen, wenn er nicht auf viele ver- 


jo 


|zu feben, daß Männer von un 
haft liberaler Gefinnung au 
werben. | 


| Die „Abenbpoft“ unterbreitet ih⸗ 
ren Leſern altem Brauch folgend die 
Namen von Kandidaten, die der Un- | 
terſtützung der liberalen Wählerfchaft | 


I 


würdig find. Sie gebt dabei von dem) 


. o . I 
Mards, in denen Kontelte nicht vor: | 


oder in denen mehrere | 


ihen Mählerfhaft die Namen ber | 


nn 


* N u * 
* * 
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Des Präfidenten Gebühren: 


Nenorganifirung einer Berficherung® 
geiellihaft. e 

Die vor drei Jahren hier gegrün- 
dete Superior⸗Lebensverſicherungs⸗ 
geſellſchaft, deren Geſchäftsſtelle ſich 


befindet, wird jetzt, nachdem ſie in 
die Hände eines Maffevermalters, 
U. L. Schmidt, übergegangen ilt, 
neuorganifirt. Schmidt, früher Se- 
tretär und Schagmeifter der Gejell- 
Ihaft, wirft Lucius O. V. Everhard, 
1407 Chafe Upe., dem Gründer und 


al& mozu er an 


€ 


fauf von Altijen berechtigt jei. ES 


Am 30. Januar hatte 


DW. Hamel beftehende Neuorganifi- 
runggausfhuß berichtet, 22,126 
Ueberfhuß. Eperhard hat inäge- 


fammt $30,000 erhalten, davon $12,- | 


000 an Gebühren, und $5000, die 
ihm von de: Direktoren, nämlid) 


Schmidt, zugebilligt worden waren. | 


Der genannte Auzfhuß hat die 
Sadlage jegt dem Staatsanwalt ge= 


Ichildert, doc ift e& noch unbeftimmt, 


ben, von de- | melde Maßnahmen ergriffen merben | 


follen, um Everbard zur Rüdzahlung 
es angeblich zu viel erhaitenen Gel- 
Er meilt zur Zeit 


den Nadbaritaaten. 


— r — — — 


Her 


aggreſſive 


folgenden Kandidaten als der Unter- 
ſtützung würdig: | 


Demofraten: | | Um Garl Dear3 Haupt zieht ji da8 
Glem Kuchne | Nes immer dichter zufammen. 


Immer erdrüdender. 


[Hemannkumdick 


| Alderman -| 
der 14. Ward 


| — — 
Alderman Hermann Krumdick, | 
| der jidı auf dem demofratiichen 

Tidet um eine Wiederwahl als | 
Alderman der 11.Ward bewirbt, | 
iollte die 


Amerifaner 


1 
| 
! 


deutſcher Abſtam— | 


mung haben. Während jeines 


|] einjährigen Termins hat er be 
| wieien, daß er nicht nur die In— | 
| terefien der Bewohner jeiner || 
| Ward gewahrt hat, jondern and) 
die 
I Gnergiidhh nnd tren hat er jeine 


I Pilicht erfüllt und fi das Ver- 


der ganzen Bevölferung. 


tranen der Wahler erworben. 


| Deshalb jollte jeder Demofrat 


| 
‘I der 11. Ward am 26. Februar 
für ihn jtimmen. 

onmto 


Buih Temple Theater. | 


Morgen Abend nochmals das reizende 


— — 


| fechite 


Unterſtützung aller | 


| berzeichnen. 
| auf 745 PBuntte, und Kohn von Döh- 


| zielt: 
ne Spiele, 547 PBuntte; ®. Jacobs, | 
| 665 Bunfte; Fred Habold, Kreugzſolo 


19 gewonnene Spiele, 483 Punkte; 


— — — — — — — — 


Will Schuldbuch vernichten. 
Falls Healey reſignirt, ſoll er nicht 
mehr weiter prozeſſirt werden. 


Im Kriminalgericht ſollte heute 
vor Richter Sabath eine weitere 


— — 


Lincoln Statfiub. | | 


Er hielt geitern fein fechites Statturnier 
der Winterfaifon ab, 


Obmohl ideales Frühlingsmetter 
berrfhte und die Bepölterung ind | | 
Freie lodte, erfreute fich das geftrige | Anklage gegen den früheren Bolizet- | 

MWinterturnier des Lincoln!chef Hcaley, in der er der Annahme | 
Stat Elub3 doc des gewöhnlichen |von Beitehungsgeldern von®olizei- | 
guten Befuchs. E3. ift ein Beweis für | jergeanten für ihre Beförderung zur | 
das Ansehen, deffen der Klub fich un: Leutnants, bezitigt wurde, ver- | 
ter den Unhängern des Statfpiels er- | handelt werden. Amwalt John F. | 
freut. AS Sieger ging aus dem|Sealy, der jeinen Namenzvetter | 
Iurmer Hubert Steriten mit 22 ges |verteidigt, erflärte aber dem Ge: | 
monnenen und zwei verlorenen Spies richt, dal; ſein Klient nicht ver— 
ien, d. 5. 20 gewonnenen Spielen! bandlungsfähig fei, er babe jeit| 
hervor. Mar Maier brachte e3 aufidem legten Verfahren gegen ihn, in! 
837 Buntte, während red Blanfe|dem er freigeiprodhen wurde, frant.| 
ein Kreuzfolo gegen fünf Matadore heitshalber das Haus nicht mehr 
glücklich nach Hauſe brachte. Er —I können. Richter Sabath 
zielte insgeſammt 698 Punlte. H. gewährte darauf eine weitere Ver— 
Deggniger gewann 25 Syiele, verlor tagung des Falles und fragte den 
aber fünf und hatte daher nur 20| Anwalt, ob es wahr jei, dab Healey | 
Spiele netto mit 596 Punkten zu) fürzlid einen Schlaganfall erlitten | 
U. Nanfen brachte es | habe. 
und DI ) Anwalt Healey verficherte, daß des 
das höchſte Spiel mit früheren Polizeichef ganze linke Seite 
168 Punkten. Math. Gößen brachte) yöllia gelähmt fei. Staatsanwalt 
ein Kreuzturne gegen 5 Matadore Hoyne erklärte, als er hiervon Kennt— 
glücklich unter Dach und Fach. Iniß erhielt, daß er Willens ſei, 
„ Andere hohe Spiele und hohe Ges | jämmtliche Antlagen gegen Healen, e& 
jammtrefultate wurden mie folgt er⸗ ſind deren noch ein Dupend, fallen zu 
Jac, Berlinger, 19 gewones | [nfjen, wenn Healey freiwillig aus 
der Bolizeimacht ausicheide. Seit Er: 
hebung der Antlagen gegen ihn wurde 
Healeyg vom Dienfte beurlaubt, er 
würde alfo, wenn die Zivildien„.om=| 
million diefen Urloub aufhebt, zum! 
Range eines Polizeihauptmannes, des | 
Noitens, den er vor feiner Ernen= | 
nung zum Wolizeichef bekleidete, bes 
techtigt fein und auch die geieglich: | 
Penfion als folcher beziehen können. | 


ren machte 


aegen 5 Matadore; Carl Diedrich, | 


Sohn Stelli, 638 Bunfte; Paul Lüt- | 
te, hohes Spiel, 140 Punkte, insge— 
lammt 495 Bunte; Emil Berthold, 
Schüppenturne gegen 5 Matabore; 
Carl Schmidt, 19 gewonnene Spiele, 
451 Punkte; %. MW. König, 612 


| Grafe, 18 geivonnene Spiele, 


Punkte; George Pries, Kreuzfolo gez | 


sen 4 Matadore, 497 Buntte; 9. ®. 
626 
Punkte; Phil. Köhl, 604 Puntte; 
PH. Lange, hohes Spiel, 140 PBuntte; 


| Sonne ertlärte zu diefem Schritte be> | 
reit zu ſein, weil er der Ueberzeugung 
ſei, daß Healey trotz des Freiſpruchs 
der Jury in den Augen rechtlich den- 


31. 


Frau Amalie Simpſon erſtickt, ihr 
denn 


Familie, 


men gezweifelt. 


John A. Richert 

Robert J. Mulcahy 
James MecnNichols 
— Herman Krumdick 
John ©. Horne 

Iofeph H. Smith 

Anthony Y. Conrad | 

Walter X. Orlitosti | 

Martin Walfh| 

John H. Banler 

Joſepyh Hopp 

Names L. Doherty 

Thomas F. Byrne 

William R. O'Toole 

Henry B. Bergen | 

Chriſtian Hede 
Republikaner. | 


W. W. Haupt | 

Bm. %. 9. Schul | 

Frank J. Link 

oder Clyde J. Backus 

Otto H. Teſchner 

Chas. A. Nicholls 
J. Walter 


Nielſen 
John W. Rainey, 


5. 
10. 
1211; 
13 
11 


6. 
8. 
99 

23, 


21. 


29. 
30. 


1 
| 
1 


33. 


11. 
14. 


25. 


Bi. 
33 
Kongreßbezirk. 
Dem. | 


Leere Siimmjettel. 


I 


Die Gemeinde Cicero wird morgen | 
eine Vorwahl abhalten, für die nicht | 
ein einziger Kandidat aufgeftellt ift. 
Die Wähler werden leere Stimmzet: | 
tel erhalten, in die fie die Namen | 
ihrer Kandidaten einſchreiben müſ— 
ſen. In Aebetracht der ftarten! 


fremdgeborenen Bevölkerung des Vor-⸗ 


orts rechnet man auf recht eigentüm⸗ 
liche Reſultate. Das Staatsoberge- 
richt hat die Vorwahl angeordnet 


tition für ungiltig erklärt worden 
waren. Die Legislatur hatte in ihrer 
letzten Tagung die Amtszeit der Ge— 


längert, infolge deſſen war eineWahl 


nicht anberaumt worden. Präſident 
J. C. Klenha vom Gemeinderat griff 


aber da8 Geieh ala verfafjungsmib- | 


|riq an, und das Staatsobergericht 


ftimmte thm zu. 
— —ñ——— — 


Das mörderiſche Gas. 


Gatte bewußtlos aufgefunden. 
Im Schlafzimmer ihrer Woh— 
nung Nr. 2039 Homer Straße 
wurden der SOjährige Aug. Simp- | 


‚lon amd jeine 75 Sabre alte Gattin | 


Amalie von Zeudtgas überwältigt, | 
das einem offenen Brenner des 
Küchenheerdes entitrömte. Die| 
Frau war tot, als Nachbarn die! 
Opfer fanden. hr Gatte Fonnte | 


— 


ins Bewußtſein zurückgerufen wer— 


den, doch iſt auch er heute Mittag 


geſtorben. Der Koroner hat eine Un⸗ 


terſuchung eingeleitet. 

Mittels Leuchtgaſes, das er durch 
einen Gummiſchlauch einatmete, 
machte der 48jährige Zimmermann 
Anton Teis, durch Siechtum zer- | 
mürbt, im Keller ſeiner Wohnung 
Nr. 4123 Nelſon Straße ſeinem 
Daſein ein Ende. 

In ſeinem Zimmer im Hauſe 
Nr. 507 Ruſh Straße wurde der 
50jährige Bauklempner Joſeph 
Maſſy von Leuchtgas übermannt. 


Im Countyhoſpital, wo er Aufnah— 


me fand, mird an ſeinem Aufkom— 
Die Polizei iſt der 
Anſicht, daß der Mann das Opfer 
eines unglüdlihen Zufalles gemor: | 


den jet. 


— — 


Des Diebſtahls bezichtigt. 


In ihrer Wohnung Nr. 1519 W. 
Superior Straße wurden geſtern die 
25jährige Frau Marie Tobias und 
die 21 Jahre alte Frau Anna Pa- 


ſinski, Angeſtellte der Home Drug 
Company, 
' Straße, 


Nr. 65 Weit Monroe | 
unter der auf Diebitahl | 
lautenden Anflage verhaftet. Sie 


werden bezichtigt, ihre Arbeitgeber | 


um XQafeliilber beitohlen zu haben. | 
Seitohlenes Gut im Werte bon 
$150 wurde angeblid in der Woh- | 
nung gefunden und beihlagnahmt. 


Kinder schreien 
NACH FLETCHER’S 
CASTORIA 


‚Später, jo erflärte 
Dear und Hartnett in das Henrotin= | 


|Sterben liegenden Wolf 


Knabe von feinen Spielgensfien nieder- | Giceros Wähler müffen Namen ihrer |geitellt. 
| Kanibaten in Stimmzettel einschreiben. 


daß 
Sie müſſen bei 


ſeph Wisniewski, 


Der Hauptzeuge im heutigen Ge— 
richtöperfahren gegen Carl 
und Eugene Hartnett, beide der Er- 
mordung des Kraftwagenführers 
Rudolph Wolf angeklagt, war der 
Detektiveſergeant John Quinn 
der Chicago Ave.Bezirkswache, der 
Dear etwa drei Minuten nach dem 
an Wolf begangenen Mord feſtnahm. 
Der Zeuge ſchilderte, wie er Dear, 
der ihm mit der Mordwaffe in der 
Hand, auf der Weſtſeite der N. La 
Salle Ave, gegenüber Germania 
Place, in die Arme lief, mit einem 
Fauſtſchlag zu Boden ſtreckte. Der 
Zeuge identifizirte auch einen ihm 
gezeigten Revolver, in dem ſich vier 


=.) 
ri 


noch geladene und eine abgefchofjene | 
Patrone befanden, als den, den er: 


De 


hs 


damals abgenommen hatte. 


Quinn, habe er 


ar 


Hofpital gebradt und fie dem im 
„Das ift der Hund, ber 
mich aeihoffen bat“, feien Wolfs 
Worte aemejen, jobald er Dear er: 
blidt habe. 

Die Ausfagen 
Betreff des Wiedererkennens Dears 
feitend des jterbenden. Wolf wurden 
noch von einer Kranfenpflegerin und 
zwei Werzten beitätigt, die Dabei zu- 
gegen maren. 

— —— —— 
Kein Sonntagsgefek für fie. 


— N » Einbrecher haben Gharlea Hopfners 
nachdem Nominationen mittels Pe— 


Wirtſchaft ausgeplündert. 


Einbrecher ſtiegen geſtern Nach— 
mittag durch ein Hinterfenſter in 


1613 Larrabee Straße, ein und 
ſtahlen eine Zither im Werte von 
$200, einen Revolver, jowie Zigar- 


ren und Sigaretten im Werte von | 


5100. Da jie den SKaffenapparat 
unberührt ließen, nimmt man an, 
ie dann vericheudht wurden. 
ihrer Arbeit jehr 
geräuichlos zu Werfe gegangen jein, 
weder der Wirt noch feine 
die über der Wirtichaft 
wohnen, haben irgend cin verdäad)- 
tiges Geräufch gehört. Nachbarn, 
deren Verdadt durch 
seniter erregt wurde, machten fie 
auf das Porgefallene aufmerfiant. 
Non den Einbredern fehlt natür- 
lich jede Spur. 
— — — — 
Unter Sandladung begraben. 


Unter einer Ladung Sand wurde 
heute Mittag der 35 Jahre alte Jo 

Nr. 1711 Weſt 
18. Straße, begraben. Seit zehn 
Jahren bei der Firma H. W. Cald 
well & Son., 17. und Wejtern Mve., 
angeitellt, sollte er heute Mittag 
eine Waggonladung Sand abladen 
und bediente jih zu dieſem Zwecke 
einer Öleitvorrihtung. Dieje ver- 
itopfte jih, und als er dann das 
Sindernik bejeitigte, glitt plöglic 
die ganze zwei Tonnen jdhmere 
Sandmenge auf Bin 
Man rief jofort die Polizei herbei. 
Es tt faum zu hoffen, daß er mit 
dem Leben davonfommen wird. 

— — — — 


Fahnenflüchtig? 


Von einer Poliziſtin wurde ge 
ſſern in einer Billardhalle an Cot— 
tage Grove Ave. der 21 Jahre alte 
Soldat Frank Serton, welcher dem 


7. Regiment angehört und aus dem 


Ausbildungslager bei Houſton, Tex., 
entflohen ſein ſoll, verhaftet. 


dan, wo er vor ein Kriegsgericht ge— 
ſtellt werden wird. 
— — — — — 


Schnitt ih Hals ab. 


Der 59 Nahre alte, 615 Dit 67. 
Straße mwohnhafte George S. Köh- 
fer, der feit längerer Zeit franf ge- 
mwejen war, jchnitt fi heute Nad- 
mittag mit einem Rafirmeffer bie 
Kehle durd. 


-— 
— hr 


£ejet die „Fonntagpoit“. 


Dear | 


bon 


gegenüber | 


des Polizilten in | 


da offene | 


bernieder. | 


Man 
brachte ihn heute nad Fort Sheri= | 


| 

| 

| ( Direlnon Conrad Seidemann.) 
| uitipiel „Der Herr Scnator“. 
1 


Kadelburg unter Mitwirkung 
Herren Seidemann, Brückner, Zober, 
Stoye, Danner und Sternau 
der Damen Eiſemann, 
derbolt. bleibt 
Theater geſchloſſen 
Generalprobe für das am Mittwoch, 
dem Ehrenabend von Herrn Direk— 
tor Seidemann, zur Aufführung ge— 
langende 
Sobn der Wildniß“ 
Halm. In dieſem Stück ſpielt der 
Jubilar die Rolle des „Ingomar“, 
eines Anführers einer Schaar bar— 
bariſcher Tectoſagen. Es iſt dies 
dieſelbe Rolle, in welcher Herr Sei— 
demann vor 25 Jahren ſeine Büh— 
nenlaufbahn begann. Die Rolle der 
liebreizenden Parthenia, die ſich dem 
Barbaren ausliefert, um ihren Vater 
zu befreien, und die auf den Sohn 
der Wildniß einen ſolchen Zauber 
ausübt, daß Ingomar trotz des Mur— 


Heute Abend 


David Recher, Schatzmeiſter; Arnold 


| | 
in £ ame © Charles Sopfners Wirtichaft, Nr. E Lg: ee 
meinbebeamten auf zwei Jahre ver- Charles Hopfner irtſchaft, Nr. | hiefigen Schweizer Vereine 


| er | der Wohltätigkeitsgefellfchaft hiffreich, 


'B 
'E 
| 


| 
! 
| 


| Conrad Seidemann. 


tens feiner VBarbarenfchaar in Ta- 


\tenlofigfeit verbarrt, wird von Elfe) 


Janſſen geſpielt. Sonſt wirkt faſt 
das geſammte Enſemble mit, und 
die Tatſache, daß die Spielleitung in 
den Händen des Benefizianten ſelbſt 
liegt, bürgt für eine vortreffliche 
Wiedergabe des Stücks. | 

Am Donnerstag Wbend wird Dito| 
Ernft3 Komödie „Flahsmann alsı 
Erzieher” miederholt, abermals mit! 
‚Richard Leufh in der Rolle | 
Lehrers Jan Flemming. Freitag 
bleibt das Theater geſchloſſen, 
Samstag und Sonntag wird „Der! 
Sohn der Wildni“ wiederholt, und 
am Sonntag Nachmittag gibt es 
nochmals „Der Herr Senator“, Am | 
darauf folgenden Dienstag 
„Der Raub der Sabinerinnen“ nod- | 
mals den Spielplan beherrichen, und | 
befondere Genugtuung dürfte bie 
Ankündigung hervorrufen, daß Die 
reftor Seidemann den vielfach ge- 
äußerten Wünſchen für eine nod)- | 
malige Wiederholung von Guber:= 
manne „Das Blumenboot“ bereit- 
willigft entfproden und das Stück 
für Mittrooch, den 7. März, — 
hat. 


— | 


des 


Die morgige Vorwahl it für die! 
Wählerihaft der Stadt von aufer- | 
orbentliher Pedeutung, Kein Wäh- 
fer, männlih ober meiblid, der! 
voerſchriftsmäßig regiftrirt it, ſollte 
|verfäumen, feine Stimme nbzugeben. 
Die Stimmpläße find von fehs Uhr 
Morgens bis flinf Uhr Abends geöffnet, | 
| Arbeitnehmer haben dad Necht, von ih- | 
Iren Arbeitgebern einen zweiftünbigen | 
| Urlaub zu verlangen, um ihrer Bür- | 
| gerpflicht nacfommen zu fünnen, mitj- | 
fen aber vierundzswanzig Stunden vor- 
ber darım einfommen. 


— Mohlmeinend.— Frau: „MWerd’ 
mir nur ‚nicht _geiftreih, da kommt 
benn gewöhnlich eine Dummheit her- 


* 


aus,” Ri 


. . iR m 2 4 
| Morgen Abend mird das reizende | > Matadore, 413 Puntie. 
Quftfpiel „Der Herr Senator“ bon) 
Fronz von Schönthan und Guſtav 
der 


und 
Sanders 

Sanders, | . 
Gonkberg, Lofint und Miller roie- | tigen 
dus 


gelegentlich ber | 


romantifche Gedicht „Der | 
von Friebrich | 


| 


| u ;% ar a wurden 
— toren, Frau Emma Staehli, 
die Herren 


| A N i Kr A ® * IN * 
— SER BP | 1* Jahren 
dem befinden ſich im V 


Geſellſchaften nachſtehende Beiträge 


Uhlichs 


rer 0 


wird |! 


beſfere Menſchen!“ 


> ı Mt te} ; 
Gefteinturne gegen | tender Menfchen verurteilt fei. | 
— en | 


2denig Aufregung is Ausfidt. 





Sohn Bindgen, 


— — — 


* * EEE — | 
Shweizer Wohltätigkeit. | Die allgemeine Apatbie, die fih 


Jährliche Generalverſammlung. — Be⸗ gegenüber der morgigen Vorwahl 

amtenberichte. — Direktorenwahl. geltend macht, erleichtert der Wahl— 
* u — 

Unter dem Vorſitz ihres a ee aan — 

Präſidenten Herrn Arnold! ſonſt gezwungen 


— war, in einer großen Anzahl Wards 
Holinger, wurde geſtern Nachmittag as: I 2 2 
DORIMBER, geſtern Nach tiag farie Kräfte zu unterhalten, um die 


die jährliche Generalverſammlung 

* teen Wonäniateing, | Ordnung aufrecht zu erhalten und 
aefellichaft von Chicago dönebatten. Unregelmäßigteiten im Keim zu er— 
Die Teilnahme ſeitens der Mitglieder ſtigen, macht bie bießjährige Gleid- 
war, wie üblich, eine recht rege ihre ltiglkeit gegenüber der Borwaßl 
Zahl beläuft fich im Ganzen auf 193, Morgen ein  berartiges Vorgehen 
und es wird gehofft, dak fie fich —— een ol bie De 
} N .„ıbörbe natürlich auf dem Bojten fein, 
Laufe de3 Xahres bedeutend hebeit | m nötigenfalt fofort genügend 
Leute nach Bezirten zu werfen, in 


wird, da fich die Anmefenden vor-| 

nahmen, aehöria die Werbetrommel |. —— u 5 

ab gehörig Werbetromt U denen ihr Eingreifen nötig it. Ge: 
Nude um Uufpaffer find nur, aus 


zu jchlagen. 
Aus dem Bericht des Präfidenten | meni s 3 ei “mfi 
—— wenigen Wards eingelaufen, nämlich 
war zu erſehen, daß der Gefellfhaft | aus der 2., 22. und 18. Ward. Hier 
hat die Behörde befondere PVorieh- 


im bergangenen Jahr die brei be- 
3. rungen getroffen, ° um alle Unregel: 


währten Mitglieder, ©. ©. Yung, 
9. Niemeyer und ©. 5. Eggert durch | mäßigteiten im Keim zu erftiden. |n 
e: allen drei Wards toben erbitterte 


den Tod entriffen wurden. Als 8 
amte wurden von den 15 Direktoren | gämpfe. In der 2. Ward handelt e8 
Hifi um eine Fehde zwifchen zei 


in ihrer erften Kahresverfammlun 
N | farbigen republifanifhen SKandida- 


am 9. März die folgenden Herre 
Bene: Arnold Holinger, Präfis| ten. In den beiden anderen Warbs 
dent; Otto F. Siebenmann, Vizeprä— ſtehen ſich Demokraten gegenüber. 

. Ward ſucht die Faktion 


ſident; John E. Benz, Sekretär; | x ver 22 
Harrtifon mit Frant Geif jr. ld. 


Dscar Leemann,  Finanzfefretär; 

2. : Sohn H. Bauler, den Kandidaten 
Holinger, Vertreter bei der deutfchen | der Faftion Sullivan, zu fählagen. 
Sejellfhaft von Chicago. Durch Ver= | Affe Anzeichen deuten darauf hin, 
mittelung ber deutfchen Gejellfchaft Ha der Stadtvater, wenn aud nur 
wurde 153 Schweizern Arbeit nach- mit geringer Mehrheit, Sieger blei- 
gerviejen, und durch die Vermittelung | pen wird. In der 18. Ward liegen | 
der Mitglieder bes Vorjtandes erhiel- | jich ebenfalls bie Faktion Sullivan 
ten 25 Männer Beichäftiguna. „le [und die yaltion Harrifon in 
ftanden 


| 


den | 


Haaren. 


zur Seite, und Dr. Carl Bertfchinger, — — 
behandelte alle arme Kranke S i⸗ ⏑ 
Schwei Amſterdam, 25. Febr. Eine aus 


PETER: s \Budapeit eingetroffene Depefche be- 
sn der geſtrigen Verſammlung fagt, der ungariſche Finanzminiſter 
die ausſcheidenden Direk. habde dem Unterhaufe des Warla 
Em _ und ment3 mitgeteilt, dah eine neue Be- 
De WOREREN David Reder, Sonful)fteuerung nötig fei und dab andere 
Henri Nußle, Walter Gießke und Geld bringende Maßnahmen getrof— 
sohn ©. Benz für die Dauer don | fen werden müßten, um das Defigit 
wiedererwählt. Außer- | des Iaufenden Jahres zu deden. Im 
er en j orjtand nod) | Ganzen müßten 327,000,000 Kro- 
bi8 1919 die Serren Arnold Solin- |nen aufgebracht werden. 
ger, Caspar Staub, Otto %. Ste: | a NE EEE 
benmann, Mrnold Staehli, Arnold | 
Urn, und bis 1920 Frau Elife —— ——— 
Ryſer, Carl Marty, Oscar Lee— 
mann, Emil Staehelin und Wil- heißt die Poſſe, welche hier mit 
fred Egli. Beſchloſſen wurde, den Charles Cherrry, Francis Byrne, 
Vertrag mit der Deutſchen Geſell- Lucile Watſon, Beverly Weſt und: 
ſchaft zu erneuern und ihr 3150 zu Anderen in den Hauptrollen aufge⸗ 
überweiſen. Ferner werden die fol- führt wird. 
denden Wohltätigkeitsanſtalten und Garrick. — Clifton Crawford 


erhalten: Alerianer Hoſpital 31503; | Br 
Ihid)s Waiſenhaus 850: Little nelly und Auguitus Varratt auf. 
Sifters of the Poor 550; Legal Mid) Das Stüd jpielt in Palm Beadı. | 
Society $20. Mitwirkende find Marilyn Miller, | 
Sara Gdwards, Ray Raymond, | 
‚Marjorie Gatefon md Andere, 
Verſenal⸗Aachrichten. x ' Muditorium. — „IheRan- | 
derer“ bleibt nody zwei Wochen hier | 
—_ An ihrer Wohnung, 2208 Orchard und geht dann nach der Weſtküſte. 
Str., begingen, geſtern Herr Eduard Blackſtone. — Hier ſetzt H. 
Nopenz und feine Gattin Alwine ihre B. Warner ſein Gaitfptel in „Among | 
goldene Hochzeit. Da Krankheit in- Der Thoſe Preſent“ fort | 
;gamilte hberrici, tvurde da3 Felt in ale | ; — 
ier Stille gefeiert. | Brince$ — Das Melodrama 
„De Zuge Annie“ bleibt bier auf! 
— Barirte Taktlofigfeit. — Prog dem Spielplan. | 
(zu einem etwas dürftig außfehenden' Jhlinois. — Die Auffüh- | 
Schriftfteller): „Sie fcheinen auch vungen der „Siegfeld Follies“ 
beffere Zeiten gefannt zu haben!?"— | gehen mit diefer Woche zu Ende. | 
Scriftfteller: „DO ja — und ud) GCohan’s Grand. — Jane! 
Cowl gaitirt in „Lilac Time“ wei-⸗ 
I zer. | 
| Bomwer’®, 
Maiter” mit David Warfield er- | 
ı halt Sich hier auf dem Spielplan. ı 
| Ra Salle — „Leave It to) 
‚Sane“ übt unverminderte Zugfraft | 
'aus, | 
Colonial. Die Poſſe 
„Cheating Cheaters“ wird hier in 
der fünften Woche gegeben. | 
Studebafer. — „Maytime“ 
bleibt bier auf dem Spielplan. 
Blayhouje. — Hier gehen 


— 
„TONSILINE bie HE ger au \ —2— 
—A Who Slayed 
— ame en 


f 
v , 
— 2 


Cort. — „The Naugbty Wife“ 
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Anihreide-Einfäufe für Dienstag auf die März-NRedhnung ‚gefeht, 


IE— 
BARGAIN BASEMENT 


State, Van Buren&Jackson 5 E 1 


Nene ſeidene Kleider 


N 
® 


ii 


de 


# 


für Damen ° 
nıd Mädchen“ 


Ginige hundert elegante leider, die bis zu $16°; 


! — verfauft wi 


Beanut 
ge 

Brittle, 
19c ver Bid. 
In unſerer ei— 
genen Candy 
Küche gemacht. 
Keine Poſt- od. 
Tel.-Beftellung. 


Dreiling 


18 Ungz.Flaſche, 


100 


Keine Voſt 
Tel.Beſtellung. 
Baſement. 


vd | 


—8 


irden, jetzt zu 599.90. Sie ſind nad): 


nemad)t. Das beite Material wur- 
de bei Heritellung der Kleider 
Igebraucht. Gemacht von Sa⸗ 
tin, Crepe de Chine und 
I Tafetta, in allen ge-4f 
Rwünſchten Schatti— 
— Außeror⸗ 

WMich ante Werte. 

2 Ebenſo ind 

f Abendkleider 
eingeſchloſſen 
in allen Grö— 


| Yargain-Bafement. 
rn — — 


* 
| Jonathan 
Taſchen— Aepfel, 
tücher für le 
Männer Stüd 


Hohl 


Lawn 


Dutzend an je— 
den Kunden — 
keine abgelie— 
fert. Dafement, 


4.3011. 


faum, ertra \vert, 


ipeztell au Se 


nur 
Baſement. 


Reſter — Domeſties und Waſchſtoffe 


Berenles— 10,000 Yards beſte Qu 


brikreſtern, 3 bis 10 Yards lang, Qualitäten wert bis zu 
leicht verdrut, Eure Auswahl von einem 
und dunklen Muſtern für 


29e die Yard. 


großen Sortiment von hellen 

den Verkauf dieſes Tages, Yard zu 
72zöll. mercerized Damaſt, Feiner Satit 

Finiſb, Sortiment von hübſchen Muſtetn 


ein ausgezeichnetes Cioth, dauerhaft, 59e 


Tuc Wert, Pard zu 
Drei Ginghams, Neiter von „Med 

tes Sortiment von Mustern und yarb 

25c wert, Dienstag die Yard Ai 
Gebleichtes Küchen Graid, gute ablorbt 

rende Qualität, fein entweder fiir Hand 

oder Geſchirrtücher, 12460 weri 

die Pard zu . 


TE: a J— 
35-zöllige Chiffon Taffetas 
nFarben 
zu nur 
HOzÖll. Ereve de Ehine, volle Aus 
wabl von Karben, emicplteplich weiß,, 
roſa und ſchwarz Baſement. 
36-zzöll. bedruckte Foulards —nette 
Figuren auf marine $1 25 
blauem Grunde, zu > 
Ebenso eine gute Uuslane von zeit: 
gemät marfirten 
Wollenen 
Maid Wollenftoffe, 35 0 
pasiend fiir Ninderfleider, Sfirts etc., 


und 36-301. Storm Serge 78e 


in Navy und jehwarz, zit .... 


Kleideritoffen. 
3oll breit; 


al. Bercales, in Ya 


[2:6 


Bettlaten, dopp. Beitgröße, aus feiner 
irre mMuslin, mit Batent Mittellaum 


ner San teden Kunden; 8öc wert; 69 


moraen das Stüd zu 


Seal“ und „Port“ Gingbams, ein git- | 


en diejer populären Ginghams, 17e 


— Topvelbettgröße, 
lles Nuftern — regulär 
verkauft, ſpesiell 


BE Ban aa 


Gehäktelte Bettdecken, 
u hübſchen Marfeilles 

82. 25 
e 


* — 
Graue Flanne— 
lette Hemden für 


Männer, € 


Leicht, weit ım beauen fm Schnitt, 
Untlegelvaneıt, durdiiveg geiteppte Nähte, 

»ci Taſchen, sgroße Berlmutterinöpie, 
aus der feiniien Zorte Slannelette g& 
mant, zu einem niedrigen Wreis ber 
einem SQabre aelauit, umd jett verlaufen 
wir ſie dementſprechend, Werte bis $1.50. 


D 


81.50 nun $2 Merino Hemden nnd 
Hnien für Männer, leicht, mittelichwer 
vder ichwer; DdbE nnd Ends und ange 
brochene Bartten; Rummern meiſt uein 


oder ſehr groß, 95€ 


das Stüf zU....... 


Verkauf von Menfter-Swenters für Damen zu 


iv 
A 


= 
— 


Große B————— 
42.00 Retz-Gardinen, 
996 das Paar 


7 Sie find 212 Yards 

II N fang umd in Standard 

\! Breite, vpoſſend für 

fait jedes Zimmer im 

Sanie. Tie meiiten 

‚I find mit Hüpfhen Bor— 

| ten-Gffeiten veriehen, 

' wie abgebildet, fowie 

einine wenine Allover 

Figure Muſter. Es 

ſind Duantitäten von 

awei bis zwölf Paaren 

4von einem Muſter, bie 

Euch eine große Aus- 
RA FA wahl bieten. 

Wir vfferiren auch 50 Stüde von feinem 
ihoittihen Net zu einem Drittel Herab— 
fegung. Eure Auswahl von weis und ceru, 
36 3011 breit; ipesielt, 8 
een kennen de C 

Pargain-Bafentent. 


an Unzüge für junge 
a Männer, jpeziell 


Die ı 
fons für fi 


Dauerhafte Material, 


Werte, die 
Norfolf 
Sinaben, 
ſchungen 
roy, einige 
ſen, 6 bis 
17 Jahre 


Große 


ge 
$2.50 
chen, in 


Schnür-Fafions — für den mor— 
gigen Verkauf zu $1.97 


und 


$3.00 und $4.00 Schuhe für Damen, in }: 
glafirtem Kid, mattem Calf und Patentleder, 
Schnür- und Anöpf-Faljons, 
zügliche Werte — zu $2.48 
und zu. * ..... 


Faſſons, 


Nnzüge 


54.75 


55.95, $6.95 
ud $7.50 


Tuerte bis zu 520.00 
Alle Sport Modelle für Frühjahr 


oder Sommergebrand) zu einer Er: 


arnif. Diejfe Sweaters find in einer 
usiwahl von Farben zu haben, viele 
Bruſhed woll. Sweaters, 
hetland Sweaters, fſaney Gewebe— 


zahlreiche mit Bruſhed Kragen u. Man— 
ſchetten und Schärpe. 


Bargain-Baſement. 


— mw N Gil: V l 

7. 50 Wilton Velvet 
J 2 ’. ) 

Rugs zu 828.98 
9x12 Fuß, ertra Ichivere Qualität, 
jeder Rua in der Bartie in einem foli- 
den Srücf geivebt, hitbiehes3 Sortiment 
von vriehtaliihen Entwürfen u, Far- 


ben, 837.50 Werte, 528 98 
® * 


leicht fehlerhaft 
Muſter— 


zu nur 
Reiſemuſter 
Enden von Enden von 
Rowal Wil. a o⸗ —— 
| ei 
ton Gaser- | 453oll, Eins 
nn — 27 | fohliegl. Wik 
bei 27 Boll, ton Welbets, 
Enden nett A x.m initerd 
eingefabt Gebrauch — und Wobh 
Pealell, fveziell, Der | Bruffels, 
Streifen, ' Streifen, 


Ztretfen, 
51.19  $2.49  98e 
l Pargain-Bafement. 


10 


teneiten Novelty Muiter und Fal- 
ınge Ma 


Ruiter | 
runden don 
Wilton Tech 
dichſto ffen. — 
27bei 54 
Zoll, aute 
Größe für 
all gemeinen 


per 


Tanner, neue Gewebe, autes, 
Größen 31 bis 38, 
niemals beiier waren. 

für Fancy Knabenblu— 
faney Mi— ſen, helle und dunkle 


und Cordu- Farben, feines Mate 
2 Paor Ho— rial, leicht beſchmutzt, 


alle Grö— 39€ 


Ben, zu 
Bargain-Baſement. 

Baſement Schuhbargains mor⸗ 

n; drei ſpezielle Bargains 


und 83 Schuhe für Knaben und Maäd 


mattem und Batentleder, Anöpfe und 
$1.69 3 
alles jehr vors 
| Pur r 
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} gine lien Erfag für deren hauptiäclidite Bmede bil- 


E unbedingt notwendig für den Iohnenden Betrieb dei 


"gute Gelegenheit, fein Tiebes 


"deutender Verringerung fähig fei. 


55 Millionen Pfund im Nahre 1914 auf fechs 


Abendpost. 

Orfseint tägitp, amdgmemmen Eonntags, 

ber: "THE ABENDPOST COMPANY» 
Tublisbed daily exzcept Sunday. 

: Tublisber: "THE ABENDPOST COMPANY”, 
u. —— — 
nn ... ..... |... ou. 1 Cent 
3 ar *5 ir in —— — .. 08 


»Bebäude: 223 und 225 W. Befbingten Str, 
smifhen Wells Str. unb Franklin Str. 


Telephon: Frarklia 5900 —— Illinois 

Nummer 1 Eent; ind Haus geltefert per Monat ” Gent? 

la dan aukerhalb &bicı sauer ‚0 
@89, 
nntagboft“ = 


zuunsnerteenanee der. 


..0nn00. 


.......... nn... n.. 


........ 


Entereä as Second Ciass Matter Baptauıber 9th 1889 at the Post Oflice 


= Obilcazo, Illinois. under Act of March &ni. 1878. 
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Zur Einfuhr von Lurusartiteln. 


Die gegenwärtigen Prieg3zeiten erheiſchen gebie⸗ 
terii eine Einſchränkung der Einfuhr von Luxuswaa— 
ten. Und das aus drei Gründen: erjtens fann das | 
Geld, da3 für jie ausgegeben wird, für notwendigere 
Siwede befjere Verwendung finden; zweitens follten | 
Die reicheren und wohlhabenden Schichten der Vevölfe- | 
tung mit gutem Beispiel vorangehen und nicht praj- 
fen, wenn jene einen harten Kampf mit der Teuerung | 
führt; und drittens wird der von den Qurusartifeln | 
beaniprucdte Schiffsraum in den meiiten Fällen ander- 
mweitig bejjer verwendet werden fünnen. Die Anſchau⸗ 
ungen darüber, was Luxus iſt und was nicht, ſind frei— 
lich recht relativ. Der eine kann ohne ſeinen echten 
Bordedurx, echten Schweizerkäſe, ſeinen holländiſchen 
Schnaps, ohne importierte Bekleidungs- und Ge— 


brauchsartikel uſw. nicht leben und ſeine beſſere Hälfte 


ohne Diamanten, Verlen, Seide, Spitzen, Federn und 
Pariſer Kleider- oder Hut-Modelle nicht auskommen, 
unbeſchadet aller Kriegszeiten. Der andere ſchwärmt 
für ausländiſches Parfüm oder franzöſiſches Olivenöl, 
obwohl er ſchließlich zur Not auch einmal für kurze Zeit 
mit heimiſchen Produkten vorlieb nehmen könnte. In 
vielen amerikaniſchen Familien ſind aber ſelbſt der 
kaliforniſche Wein oder Ohioer Schattenſeite, Wiscon— 
ſiner Käſe, Pfirſiche aus Michigan, das Bier, das Mil- 


waukee berühmt gemacht hat, Handſchuhe aus Glovers- 
Lande zum Lurus 


ville und Oliven aus dem eigenen 
geworden. Es iſt eben ſchwer, eine feſte Grenzlinie 
zwiſchen Lebensnotwendigkeiten und Luxusartikeln zu 
ziehen, weil für dieſe Unterſcheidung die verſchiedenen 
—— maßgebend ſind. 
für Luxus halten, was der andere für unentbehrlich 
anſieht. 
Menſch, auch der reiche, ſehr wohl auskommen kann, 
wenn er es nur ernſtlich verſucht. 

Eine von der National City Bank in 
veranlaßte Zuſammenſtellung imvortierter 
kel läßt erkennen, daß die Einfuhr ſolcher Waren im 
Laufe des Krieges etwas zurückgegangen iſt; die Liſte 
heweiſt aber auch, daß eine weitere Einſchränkung die— 
ſer Warenklaſſe wohl möglich iſt. Es iſt überhaupt 
noch eine offene Frage, ob die Abnahme der Einfuhr 
an Luxuswaren nicht mehr auf die mannigfaltigen 
Transportſchwierigkeiten zurückzuführen ſein wird als 
auf die freiwillige Einſchränkung der Lebensführung 
unſerer Reichen. Es ſoll nicht beſtritten werden, daß 


New Norf 


gänglicher 


Der eine wird 


Indeſſen es gibt viele Dinge, ohne die —* 


Luxusarti⸗ 


wohner von Maſſachuſetts. 


— — — —— 


hudro-eleftrifcher Anlagen zu aeftatten, Bereibligen fie 
fie auch diefe Genehmigung jederzeit nah Gutdünfen 
für verfallen zu erflären. E83 iit verftändlich, daß der- 
artige Beihränfungen weder die Internehmungshrit 
anregen, nody zu bezüglichen Rapitaldanlagen ermuti- 
gen Fönnen. Dem gegenwärtigen Rongrei iind meh- 
rere Gejegentwürfe unterbreitet worden, die auf eine 


| 
| 


| — — den 25. J— — 


Weitere Rekruten. 


Sind von nördlidien Vorjtädten jo- 
wie nördlichen Stadtteilen geitellt. 


Milderung der jegt beitchenden einfeitigen Vorjchriiten | Vienihem bie ftets ran und ernit, 


| gerichtet find, die meijten dieier Entwürfe find in bet- 
den Häufern zur Annahme gelangt, dod) iit ihnen Feine 
Rechtögiltigfeit verliehen worden. E3 darf daher an— 
genommen werden, dab in abichbarer 


—— als 


Läßt. 

Diele Staaten ſind beſonders reich an leicht zu— 
Waſſerkraft. Die drei Staaten Kalifornien, | 
|Wafbington md Dregon allein enthalten 44% der | 
MWaflerfraft des Landes, don melden nur 5% 
|widelt t jind, Einer fürzlich von O. CE. Merrill, $ 
Ba wir die folgenden intereilanten 
|die vorhandene Wafferfraft, die bisher 


ge⸗ 


nutzbar 


machte Mail erfraft und deren Wrozentfag im VBerbält- 


niß zu erſterer verzeichnen: 
Arizona .1,930,000 
linois 441,000 
IN abo .2,910,000 
Kalif ornien 8,865,000 
Minneſota 560,000 
New Norf . „4,242,000 
Oregon .7,505,000 
Texas 625,000 6,777 
Waſhington 9,990,000 33 1,1 34 

Die verfiigbare Mafferfraft der Ver. — wird) 
mit 60,713,200, die bereit3 Verwendung findende mit | 
5,321,609 angegeben, welche Tetter re Ziffer mır den be= | 
icheidenen PBrozentfag von 8.8 ergibt. 


009 


33,630 
54,401 
152,360 
122,125 
229, 258 
799,5 
156, 769 


9% 
‚sn 
1% 
1 
IT 


A 
18 


( 


u a — 


Die Eojtbariten Bücher der Welt. Wohl das 
Bibel, die in Mainz gedruct muırde. Sbr augenblic- 
Iiher Wert iit nicht leicht zu beitinmen, da jchon Teit | 
einiger Zeit feine diejfer ehrmürdigen Inkunablen zum 
Rerfaufe angeboten worden tit. 1884 wurden für ein 
Exemplar in London $20,000 gezahlt, 1897 für em 
anderes ebenſoviel. Der bekannte engliſche Biblio— 
phile R. H. Hoe meint, daß heute wohl $50,000 für 





eine ſolche auf den Markt käme. Das nächſtwertvollſte 
Buch iſt wahrſcheinlich der Pſalter von 1457, das erſte 
Buch, das mit einem Datum gedruckt wurde. 
würden jetzt wohl auch für dieſes Buch gezahlt werden. 


Trojas, das erſte in engliſcher Sprache erſchiene Druck— 
werk (1469 -1471). 
wenige bekannt und von dieſen Wenigen 
eine oder andere vollſtändig. An Wert 
gleichkommen das erſte in den Vereinigten 
druckte Geſetzbuch. Das Buch führt den Titel: 


iſt nur das 
dürfte ibm 
Staaten ge» 
Buch der 


Bis jet ist nur ein Erem- 





viele von dieien ihre Zebenshaltung und die ihrer 
Familien ernitlich zur vereinfachen beitrebt find, teil-|?. 
meife fogar mit autem Erfolge; aber e3 aibt immer 
noch; foldhe unter ihnen, denen der Ernit der großen 
Zeit und die ihnen daran ermachlende fittliche Wflicht 
dem ganzen olfe gegenüber nody gar nicht recht IN? 
zu Bewuhtiein gefommen find, die den Krieg bloß als 
eine nervenfigelnde Serftreuung auffaffen, als eine | 
Sch in den Vordergrund 
zu Ichieben und fich auf diefe Weife ein warmes Plä 

den für fpäter zu fichern, die nad) auen hin die Spar- 


Samlkeit predigen, ohne fie innerhalb ihrer vier Pfähle 


felbit zu üben. 

Sm Sabre 1917 find 167,000 Tutend Quart 
Champagner eingeführt worden. Wozu? Yranzöli- 
fer Sekt wird heutzutage in den Ver. Staaten nut | 
Gold aufgewogen. MWohlhabende allein fünnen bis- | 
mweilen ji jeinen Genuß geitatten, nur Millionäre 
häufiger. E3 icheint, al& ob diefe Menge nod) fehr be- | 
Sm Nabre 1914 | 
ugend Quart des edlen | 


I 


führte man freilich 951,000 D 
Schaummeins bei uns ein. 
macht alſo bloß ein Sechſtel der damaligen aus. 

iſt eine ganz anſehnliche Abnahme. Aber in (eriege. | 


zeiten fönnte man jich den Seft ebenfo qut ganz abae- | 


mwöhnen oder fi, wenn er jchon durchaus getrunfen | 
werden muß, wenigitens mit hiefigem begnügen. So 
ift e8 auch mit anderen Dingen. Die Käfernfuhr aus 
Sranfreih, Italien und der Schmeiz ſchrumpfte von 
nen Pfund im vergangenen Jahre zuſammen. Wes— 
halb brauchen wir überhaupt Käſe einzuführen, ſolange 
wir ſelbſt ſolchen in großen Mengen exportieren? 
Früher kam ein großer Teil des bei uns verbrauchten 
Käſes aus Europa. Jetztt hat ſich das Blättchen ge- 
wendet und wir ſind ein Käſeerbportland geworden. 
Wozu dann die Einfuhr? Weshalb müſſen wir uns 
Maccaroni aus Italien ſchicken laſſen, wenn ſie in 


großen Maſſen und in guter Qualität hierzulande her⸗ 


geſtellt werden? Pariſer Hüte mögen unſeren Damen 


entzückend ſtehen; aber ſolche New Norfer oder Chica⸗ 


goer Urſprungs täten es zur Not auch. Die gegenwär— 
tige Zeit nicht dazu —— 
zu entfalten, wenn wir ihn aus dem Auslande beziehen 
müſſen. Sie mahnt zur Einfachheit, und das ganze 
Volk, ob arm oder reich, ob alt oder jung, ſollte ſich 


ſolcher befleißigen. 


Die Waſſerkräfte der Ver. Staaten. 


| 


Seit Längerem, und befonders in Iegterer Zeit, it | 
vielfach die Nede von der Ausnußung der Wailerfraft | 
geweſen, der bisher in den Ver. Staaten —— äußerſt 
geringe Beachtung zuteil geworden iſt. In V Verbindung 
hiermit muß die Tatſache eigentümlich berühren, daß 
„behuf3 Konfervirung unjerer natürlichen Hilfsquel—⸗ 
len“ dur Bundesgeieggebung 50,000,000 dur Waj- 
ferfraft erlangbare Pierdefräfte fait ganz praftifcher 
Verwendung entzogen worden find. Ind ziwar durd} die 
Bundeskontrolle von Flüfien und Strömen. Wie jehr 
wir und aud) für die Schönheit legterer und deren zuı- 
künftige Sicherung begeiltern mögen, regt die Ver- 
fchwendung einer jo bw sun Petrieböfraft wie der vor- 
erwähnten do zur Erwägung der Möglichfeiten an, 
die fi) aus ihrer NAusnugung für Seizmaterial, Dung- | 
mittel und Elektrizität ergeben würden. Es handelt] 
ſich hierbei um Probleme, die gerade zur gegenwärti— 
gen Zeit im Mittelpunkte des allgemeinen Intereſſes 
ſtehen. 

Obwohl Steinkohle und Oel in unſerem Lande 
noch in ungeheurer Menge vorhanden iſt, müſſen wir 
uns vergegenwärtigen, daß dieſe nicht unerſchöpflich iſt, 
und daß Waſſerkraft den billigſten, nahezu unver— 


Unm eines Beiſpiels zu erwähnen: Nitrate ſind 


Mderbaus; Wafferfraft hat fich bisher al& das beite 


- Mittel erwiefen um den benötigten Stickſtoff aus der 
FQuft zu erhalten. 


Unter den beitehenden Berhältnij- |; 
 Zönnen bier Fünftel aller Wafjerfraft in den Ver. 
nur auf | Sand erzeugt werden, da3 fich im Be- 

‚ Der Yunbesregierung befindet, und obwohl die 
— dieſe en. die — 


Die vorjährige Einfubhr 
Miniſter. 


Millio— 
| ſprache verlangte. 


irgendwelchen Luxus | 


dieſes L 


plar bekannt, das wenigſtens 825,000 wert iſt. 
iſt 1648 in Cambridge in Moaſſachuſetts gedruckt. — 
Beinahe unbezahlbar it jchliehlih auch das einzige! 
vollſtändige Erenplar der eriten Nusgabe von Shafe- | 
ipeares: „Venus und Adonis“, das bisher befannt | 
geworden iit. Es ijt zudem das erite Buch Shafe- 
ipeares, daS veröffentlicht wurde. 

x * * 

Ein Gauner-Staat. Die feltiamite aller Staaten- 
grindungen, 
Notiz genommen hat, war die der franzöftichen Saumer | 
im 13. Sahrhundert. Die Herren Diebe, Straßen- | 
räuber, Socjitapler ufw. hatten ficy zu einem „Staat“ 
zufammengetan, der feinen König, 
ieine Gefete und feine Beamten hatte. Wlljäbrlid) | 
einmal fand in dem durch diefe Gefellichaft „berühmt“ 


Zeit die Ger! 
Ihäftswelt und die Bundesregierung zu Nereinbarum- | befagte eine Ueberfhrift an Waſh— 
gen kommen werden, welche eine gigantiſche Entwick- ingtons Geburtstag in der „Chicago 
lung der Wafierfräfte des Landes ermöglichen, umfo- | Tribune*. 
3 das arofe Bedürfnit an Nitraten für fowohl | department feheint es an Patrioten | 
Mimnition wie Dungitoffe dies wünschenswert erfcheinen | zu 
| cagos fehen heute noch gerade fo un: 


| 


ent: | 
Oberin- |. 
genieur des Koritdienites, ausgearbeiteten Tabelle ent- I} Trauer 
Ziffern, welche | führen, ind bitter enttäuscht 


| 
| 


| 


/ | Berfonen ein 
| au btel 
—— werden kann 


|Terding3 em Pischen viel, 
| wenn e3 $1288 
würden die 


| sten Wünfche hinausgeht. 


| 


\viele ihrer weiblichen Fahrgäfte. 


mwertvollite aller je gedrudten Yücher iit die Gutenberg: | 


\ 


' jeten und Die 
faufen lafien, dal man jeden Nugen: | 


| habe. 
eine Gutenberg-Pioel bezahlt werden würden, wenn 


350,000 Wie vpoltert wild und grob das Pack, 


An dritter Stelle kommt (nach Anſicht amerikaniſcher Glaubt Ihr, man muß ſtets auf den tragen, 
Bibliophil len) allerdings der Bericht von der Geſchichte Sub inet = 


Von dielfem Merfe find mur 


| mocrat“ 


| 
| 


allgemeinen Gejete umd SSreiheiten, betreffend die En - 


| 


Es 
“| 
* 


von der jedoch die Weltgeſchichte keine 


erſuchte, daß man ihm die 
ſein Varlament, Ha 
geſchah. 
ſeine Penaten und blieb ungeſtört, bis 


gewordenen Mirakelhof in Paris die Ständeverſamm- 


Hatte der König nicht gut regiert, ſo wurde 
er abgeſetzt und an feiner Stelle ein anderer gewählt. | 
|Die höheren Yeamten gehörten meilt den gebildeten | 
Ständen an, felbitveritändlich auch der Mönie und die! 
Der 
heiten hatte den Perfehr zwiichen der 


lung Statt. 


Bentrale 


|ten. Xeder, der in den Gauneritaat aufgenommen iwer« 
| ziehen, die fich in der Hauptiache auf die Gegenitände 
feines Faches bezog, aber auch eine gemwijle „allgemeine 


De Kamdidaten des Tiebeshand- 
iwerfes wurden in Gegenwart einer Anzahl Sachver— 
itandiger mit Silfe eines Strides geprüft, der in dem 


| Prüfungssimmer zwiihen Dede und Fußboden ſtraff beiteht. 
An diefem Strid bi ng eine mit Glöck— | bemerfen: Stverter, als bor unferem Ein— ı ren in Aurora = 
chen beſetzte Börſe, der Kandidat aber mußte ſich auf | trit tt in den Strieg Heeresangehörige | unter dem Derbachte, mit den Deut: | 


den Iinfen Sub un den Strid | entihieden 


|geipannt ivar. 
einen Teller itellen, 


ohne dab er mit dem Körper chwanfte ımd ohne daß 
die Glöckchen an der Börſe in Bewegung gerieten. 
* * * 


eineni ruſſiſchen Geheimdokument. 
vor 


Aus 
„Mancheſter Guardian“ veröffentlichte 
Zeit eine geheime Denkſchrift des 
wärtigen Amtes über die Verhandlungen, welche dem 
Eintritt Italiens in den Krieg vorausgingen. Wir 
entnehmen dieſem Dokumente die folgenden hod- | 
intereſſanten Ausführungen: „Die Frage der 


Der! 
einiger! 


zu Anfang des Krieges auf. Der Verjudy mar erfolg- 


| log. 
Wechſel 


m 


in der Rolitif 


zögerte. Der deutiche Vertreter verjuchte, 


erfaufen, aber 
dieſen Kurs einzuſchlagen. 


Oeſterreichs zu 
war nicht —— 
geſichts 
Möglichkeit des 
in der letzten Hälfte des 
Rußland ſah jedoch damals keine zwingende Not— 
wendigkeit für das Eingreifen Italiens. Der Miniſter 
des Auswärtigen, Saſonow, äußerte die Befürchtung, 
daß das Erſcheinen eines vierten europäiſchen Mit— 


An— 


Bildung“ insbeſondere die Anfangsgründe der Gauner- 


r Miniſter der Auswärtigen Angelegen- | 
in] 
|Rari? und den Brovinzialbehörden aufredht zu erbal-|: 





ſchlagen und in dieſer Stellung die Börſe abſchneiden, 


ruſſiſchen Aus⸗ 


| 0.03: | 
] 1 . * 
trennung Italiens vom Dreibund und ſeiner Ueber: | Serra 
|redung zum Anichluß an die Alliirten tauchte beveits | Wu im die 
ı Sache. 
Birlows Entjendung nad Rom führte zu einent, 
Staliens, mwelder den Eintritt | 
Zandes in den Hrieg um ein halbes Nahr ver- | 
di Te | nigite n® alle, die ich fenne, entfchieden | 
Neutralität Italiens durch Konzeſſionen auf Koiten | 


die Doppelmonardie | 


der Erfolgloiigfeit dieies Schaders trat die, 
Anichlufies Staltens an die Allirten |, 
Februars 1915 abermals auf. |? 
Aeroplane 


vier gewickelt, 
orderung aufweiſt 


gliedes in der Koalition die Beziehungen unter den 


alltierten Mächten ichwierig geitalten fönnte, 


Ende! 


Feb bruar wurden die Verhandlungen auf Anregung des 


italieniſchen Botſchafters in London formell begonnen. 
Sie wurden jedoch durch die widerſprechenden 
Intereſſen verzoͤgert, für welche die Vertreter 
Großmächte in London eintraten. Frankreich 


Bisher 


der ! 
und! 


Rubland betrachteten die Korderungen Italiens als! 


erorbitant. Sechs Wochen wurden damit zugebracht, |' 
die Einzelheiten der 


tiens feitzulegen. 


tretend Italiens auf der Seite der Alltirten 
erwägen. 
in London von Grey, Cambon, Bendendorff und 
Imperialt unterzeichnet. In den Tagen, welche diejem 
Ereignis unmittelbar borausgingen, gelang es ung, 
von Stalien einige weitere Konzefjionen {ir Serbien 


und Montenegro zu erlangen.” 


* 


zu 


Am 13. April wurde das Uebereinkommen Wo eines 


Wer nicht vertrieben fein will, muß 


' r genſten Winkeln, 
den wollte, mußte ſich einer ſtrengen Brüfung unter: | 


ö 5 : und 
Zufunft Mlbanien3 und Dalma-! 


Inzwiſchen veranlaßten Ereigniſſe 
auf den verſchiedenen Kriegsſchauplätzen die militä— 


riſchen Führer, die Dringlichkeit des ſofortigen Ein— ae Sei einander wuhnen Die Ge: | 


Tann herricht der Streit, und nur ber 
Starte 


| Sullteft immer du ertragen, 
Tod) die ewig fühlih lächeln, 
Magit du gleich zum Kudud jagen. 


Seht in Nodjord. 


Reichsdeutſche müſſen ſich ihre Identi— 
fizirungskarten von den Polizeiwa- 
chen jetzt abholen. — Junger Soldat 
des Einbruchs beſchuldigt. 


„Patriots ſweep Chicago today“, 


Im Straßenreinigungs— 


mangeln. Die Straßen Chi— 


| 
| — 
| Die zweite Öruppe der türzlich 
— 
Igeftern nad) dem Ausbildungslager | 
in Rodford begeben. Sie fett ch | 
‚aus Dienitpflictigen der nördlichen | 
Diejenigen, die erwartet hatten, Vorſtaͤdte, Evanſton, Wilmette, 
Frau —— Caſtle werde in, ihrer Wautegan, Highland Part u. f. w.,| 
Meibung einen nenen worden,“ ‚zufamnen, auch hwurden von fünf | 
Depefche. | Chicagoer Aushebungsbezirten, Nr. 
156, 57, 58, 59 und 61, alle im nörb= | 
lihen Stadtteile gelegen, 232 Mann | 
dazu geliefert. 
'ichirten die künftigen Waterland3s | 
‚ e3 am eigenen berteidiger die Daris Str. entlang , 
tefen wir in Der nach dem Wahnhofe, two jebem von 
at aber Kari Ihnen von Vertreterinnen des Roten 
hätte heißen folfen, Sreuzes ein „Sweater“ überreicht 
wurde, 


Schladhthoferbeiter in Dies | 
Die Rekruten der Weftjeite werden 


gefegt aus 
Geburtstag. 


wie 


Verächtliche Reklame. 


heißt es in einer New Yorker 
Kleifchpader Nelfon Morris 
da für eine Familie von fünf 
Nabreslohn von $12188 
Schade, dab er nicht ges 


„Der 
erklärt, 


ei. 


Leib zu probiren,” 
„Detroit Abendpoſt“. 


ſem Vetrage immer noch ein Einkom— | 
men erbliden, da3 weit über ihre fühne | 


—— Miittwoch nach 


Mange Menſchen glauben, wenn fie nur | lager begeben; 
einen jschler bereuen, ibn wieder gut gemacht 
au baben, 


dem Ausbildung?s | 
fie bilden Die legte; 
‚Quote der erjten Ziehung. 


Die Aushebungsbehörden Haben | 
‚eine Ankündigung erlaffen, nach wel: 
‚her die Benußung der Retrutenliften 
für Unzeigenzmwede ftreng verboten | 
it. Wie e& heit, haben fich vers) 
Tchiedene Firmen in deren Beſitz zu 
'jegen gewußt und preilen den Sol: 

uf Die Dı if daten nun in allerlei Zirkularen ihre 
ee Shan up Sranen Waoren on. Diefes wird in gu 
1d bie Habeftühle in einer Weite runft nicht mehr gebulbet werben. 
Die Reichsdeutſchen. 

Von der Polizei iſt die Ankündi-— 
gung erlaſſen worden, daß die Reichs— 
deutſchen ſich ihre Identifizitungs-⸗ 
karten an oder vor dem 28. d. M. 
von der betreffenden Wache abholen 
Sie müffen fie ftet3 bei fih m 
um fie gegebenenfalls den 
Beamten, welche fie darum erfuchen, 
borzeigen zu können. 


Und einige tunren fogar hübicher a 


in allen 
erſetzen könnten, 


Anſicht, daß 
Dingen die Männer 
wird von den New Yorker Hoteliers 
nicht beſtätigt. Dieſe hatten weibliche 
Kräfte für die vedlenung der Fahr— 
ſtühle angeſtellt und mußten ſie wie— 
der auf die Beſchwerden der Gäſte hin 


Die Frauen 


blid eine Sataitrophe zu befürchten | 


Mich wurde hervorgehoben, daß | 
die weiblichen Siräfte e3 an Höflichkeit 
| feblen lafjen, die man doch von ihnen 
iganz beionders hätte ermwarten jollen. ' 


Want Einer derp dieWahrheit zu fagen!| können. 


Sack | 
uf den Gfel ichlagen? | 
welchen 
ein 24 ztägiger Urlaub er=! 
25 nicht nad) dem. 
Camp Grant zurüdgelehrt. Diejeni- 
|gen von ihnen, mwelche fich innerhalb 
Ider näcten zehn Tage nicht wieder 
dort einstellen, werden als Deferteure | 
behandelt werben. 


Soldat des Einbruch bezidhtigt. 


folgende Bericht ift nicht den Werfen Von den Pelruten, am 
NVernes, fondern dem „California Des | 


entnommen, Er beweift wieder 'mal, Freitag 
daß dor der Wirtlichleit die fühnften Phans teilt wurde, find 2 
tafiegebilde erbleichen müffen 


„Zeelöwen” machen Aufieher das 
Leben ſchwer. 

ie drangen, von blutdürſtigem Wal— 

fiſch verfolgt, in fein Leuchtturmheim 


nud ließen eine ganz unangenehme 
Brut zurück. | 


Die heimiihen PBenaten des Leucht: | enneth Eridfon vom 132 ne 
| Haus Sgufieher? am An Nuevo Roint, 8 h € jor m 132. Inf⸗ 


nördlich von Monterey, wurden wieder erieregiment. in Camp Houſton, 
bon Seelöwen heimgeiucht. er uf: | zeras, em Ehicagoer, deifen Eltern! 
jeber, Kohn ©. Beder, erhob Fe bor Nr. 2316 Lincoln pe. wohnen, ilt 
_ 2 —— — unter der Anklage, Schmuckſachen im 
: Die ? c em Haus fern— 
halten könne. Er meldete, daß ſie ſeine Werte bon $2000 geftohlen zu haben, 
Gärten heimfuche umd fich zur Efieng- berhaftet worden. Obgleich er erſt 
zeit in ſolchen Scharen vor der Küche 19 Jahre zählt, iſt er bereits zum 
|fönhte, one Wer . * a | zweiten Male verheiratet; feine zweite 
nte, ohne Gefahr zu laufen, daß fie : 
ıthm da3 Haus einreunen würde, Gr ee Sa ae 
Tiere bom | 
Halje Shhaffe; und da nichts dergleichen | Eüden geihidt wurde, befindet fich 
baute er einen Drabtzaun um ebenfall3 in Gewahrfam. Im Jahre 
1916, 

‚perheiratete er Sich in Walparaito, 

'S$nd,, mit der 14jährigen Ethel Mal: | 
mowski, diefe Ehe wurde aber fpäter 
für ungiltig erklärt. 


Ter 
ule& 


= 
— 


ein großer Walfiſch erſchien. Das war 
in der letzten Woche, wie der geſtern 
hier eingetroffene Leuchthaus-Inſpek—⸗ 
tor Rhodes, dem Becker ſeine Leiden 
mitteilte, der Preſſe berichtete, und 
dieſer Walfiſch trat ſo tollwütig auf, 
daß die Seelöwen den Drahtzaun ein— 
fad umriſſen, in das Haus eindrangen Erickſon war, wohnte 
und ſich überall einniſteten, ſelbſt in Wolfram Str. und ſtand in Dienſten 
den mit Wäſche gefüllten Schreinen, der Telephon-Geſellſchaft. Die ger | 
in Spetfeichränfen, furz in den berbor- 9 
iss em mat eimmmall | Igen ihn erhobene Anklage lautet da= | 
eine Maus duldet. Und fie binterlies | bin, daß er dad Ausbildungslager | 
hen dort eine Brut, die Here Veder | ohne Erlaubniß verließ, fi nach 
Galveſton begab, dort für ſich 


ſeute noch auszurotten bemüht iſt.“ 
Der Wert der Zenfur. feine Frau ein Zimmer mietete, Zi: | 
vilkleider anlegte und dann eine Reihe, 
von Einbrüchen verübte. 


„Urmeeoffiziere, die aus rar ikreich 
Ihn dauerten die Gefangenen. 


zurückehren, berichten, daß drüben eine 
einmütige Feindſeligkeit gegen die in 

Jacob Hendricks, der ſeit 36 Jah- 
anſäſſig iſt, wurde 


unſerem Lande ſich breit machende Zen⸗ 
Dieſe Tatſache iſt um ſo 


für eine ſtrenge Zenſur 
eintraten. ur, wir haben unjere An: 
ſicht geändert,” äußerte ji) ein hober | 
Offizier. „Wir glaubten, daß eine | 
itrifte Zenfur notwendig fei, um dem) Seemann, hergeftelltes Lleine3 Seael= | 
Feinde militärische Geheimniffe vorzu= | boot berlofte, um den beutichen Ge=' 


enthalten, Die allgemeine Anficht ıınter | reud 
| rmeeoffizieren iit heute aber, daß die! — —582 zu 


Zenſur dem Feind keine Geheimnifie, 
verborgen gebalten hat, wohl aber dazı | Abrede, auf Seiten ber deutichen Re- 
diente, dem amerifanifchen 
| Mängel zu ——— Und dies iſt 
nicht alles. Sie hat dem amerikaniſchen 
Volke ebenſo ſehr die Kenntniß der gu⸗ 
ten Arbeit der Armee verſagt, wie ih⸗ 

rer Unvollkommenheiten, und Fehl⸗ ges getan habe, um ſeine Sympathie 
Unter dieſen Umſtänden er-⸗ für die Bundesregierung zu bemei- | 
Die Yenfur ald eine ihlechte fen, antivortete er, vah er zum Beften | 
€ Wenn das Bublifum nicht er= d A 

fährt, va qut umd was fehlecht fit, der Refruten von Aurora einen IIn- 
fannn fich Unfähigfeit bis ins lUmend- terhaltungs abend veranjtaltete, ber 
liche behaupten. E3 unterliegt feinen m, einen Meinerttag von $10.70 ab: 
Zweifel, daß alle Armeeoffiziere, we⸗ warf. Er hat früher audh Abon- 
nenten für Mayor Ihompfons Zei- 
tung gefammelt, diefe Tätigfeit aber! 
aufgegeben, al3 er jab, daß fie in 
gewilfen Kreiien böfes Blut machte. 


Amerifafeindlihe Propaganda? 
Unter dem Verdacht, Reichöbeut: 
eroplane auf deutiche Schanzgräben | Iche zu fein und bier Propaganda 
Würjte herab. Dieje jind in Telpa- | gegen die Bundesregierung zu ma=| 
das —— —  Eaale) | chen, find W. Sendermwit, Nr. 1101| x: 
1 en, 
anitändige Behandlung aufichert, wenn | N. La Salle Str., und Dtto Meine, in 
sie bet der näditen „wegegnung mit | ı Nr. 1411 N. ga Salle Str. mohn- | | 
frangöfifchen Ariegern di e Hände erhe- haft, verhaftet worden. Die Polizei | 
ben und „camerade republigue” rufen. ! behauptet, daß fie an Straßengänger | 
jelt feiner ber beutfchen Sol | ein Zirkular verteilten, ——* 
daten dieſer Einladung Folge geleiſtet m S u 
haben. Meiftens fingen fie: „Wom Kriegsbulletin der 22. Ward | 
Simmel bob dir fomm' ich ber“ | titelt ift und einen an Nahrung si 
fapen * ihnen von oben 855 zuge- telkontrolleur Hoover gerichteten of: | 
— urſt mit gutem Appetit, be— 
utzen das Oelpapier zu Fidibuſſen, —* Den 2* 'n meidjem ” | 
flüitern beim M tundabmwiichen: ı Ter aufgeforbert wird, bie Lehren, di ie 
„3 ijt mir alles wurgehr!” ‚er Andern gibt, feibſt zu beherzigen. 
— | $n dem Schreiben wird die Vehaup- 
Eng’ ift die Melt und das Gehirn ift| | tung, daß Fleifh und Leder Inapp 
weit, 'feien, fir unwahr erklärt und dann 
danken, an Herrn Hoover die Aufforderung 
Pla nimmt, muß das and're | gerichtet, bie Hälfte der öffentlichen 
rüden, Ungeftellten zu entlaffen und das 
Gehalt der anderen Hälfte derartig 
zu befchneiben, daß e3 dem ber arkei- 
tenden Klaffe gleihlommt. Der 
I, 


Schreiber 5 be Bunbeine- 


fchen zu fompathifiren, verhaftet und! 


den ihrer Freiheit 
ſchen Mitleid zu haben. 


gegen jealiche Zenſur ſind.“ 


(„New York Times“.) 
Wurſtianga. 
Um deutſche Soldaten zu veranlaſſen, 


ie Waffen niederzulegen und ſich ge— 
fangen zu geben, werfen frangöfitche | 





vertreiben, 


* Site, 


— 


Geſtaltung 
ſpäter der Verkehr 
ſtraße lebhafter wurde, 


Wo ſie das D 


den, 
dörfer. 


alſo als 17jähriger Burſche, 


| geltand auf Befragen zu, daß er ein] # 
bon Bernhard Henl, einem deutfchen | 


entſchieden in} 
volle gierung zu ſtehen, erklärte aber, mit 
beraubten Deut: | i 


Auf die J 
Frage, was er ſeit Beginn des — : 


| Gattin de3 berft, 
ı der berit, 


St. 


ı nad der Et 


gierung nur feftftellen wolle, mit wie 
menig ber Arbeiter ausfommen fün- 
ne, um dann feinen Lohn entfpre= 
chend herunterzudrüden. 

Die beiden Verhafteten murden 
heute den Bundesbehörden übertvie- 


fen. 
— -— 


Tie morgige Vorwahl iit für Die 
Wählerihaft der Stadt von anfer- 
ordentliher Bedeutung, Kein Wäh- 
ler, männlich oder weiblid, der 
vorfchriftsmähin regiftrirt ift, follte 
verfäumen, seine Stimme abzugeben. 
Die Stimmpläbe jind von fe Ahr 


| Morgens biß fünf Uhr Abends gedffnet, 


Arbeitnehmer haben das Nedt, von ih- 
ren Arbeitgebern einen ziveiftündigen 
Urlaub zu verlangen, um ihrer Bür- 
gerpflicht nachkommen zu fünnen, müf- 
fen aber vierundzwanzig Stunden vor— 
her darum einkommen. 

—— —— 


Die Form der Dörfer. 


Der Rundling, das ringförmig er— 
baute Dorf, gilt nach allgemein ver— 


In Evanſton mar⸗ breiteter Auffaſſung als die typiſche * 


Form des Wendendorfes. Die Wohn— 
häuſer kehren dem rundlichen Dorf— 
anger, der ſich zuweilen nur nach 
einer Seite öffnet, den Giebel zu. | 
Im Gegenſatz dazu, ſo meint man, 
hätten die chriſtlichen Deutſchen ihre 
Dörfer in Kreuzform angelegt, min— 


ſich morgen und die der Südſeite am deſiens aber die Häuſer parallel de | 


‚geraden Hauptitraße zu einem Lang: 
dorf“ aneinander gereiht. Dod) meist 
— Mielke, der beſte Kenner des 
deutſchen Dorfes und ſeiner Ent— 
wicklung, auf die auffallende Tatſache 
hin, daß Rundlinge auch in ſolchen 
Ländern vorkommen, in denen nie— 
wals Slaven ge ieffen haben, 3. B. 
in Skandinavien, aber in einigen! 
ausgeſprochenen ſlawiſchen Gebieten 
gänzlich fehle en, 3. B. im re 
olen. Dielleicht darf man fich die | 


f6 ntftehung der Nundlinge folgender: | 
maßen erklären: Wie bei Einzelhöfen 


hatte man in älteſter Zeit, in der die 
Landſtraße noch faſt verkehrlos war, 
das Beſtreben, das rag» u zur) 
Flur ſo in Beziehung zu ſehen, daß 
die ſtreifenförmigen Felder hinter 


‘ven Wohnhäufern der Befiger lagen. 


Die Flur gab den Ausfchlag für die 
der Dorfanlage. AS 
auf ter Lands 
als Städte 


'entitanden und der Kaufmann mit 


feinem Laftwagen pon Ort zu Ort!” 
30a, aab die Straße für die Entwid- 
fung des Dorfes die Richtung an, 


iund es entitanden „Strafjendörfer”. 
orfbild nicht beherricht, | 
‚alfo befonders in abgelegenen Gegen: | 
entmidelten jih auch Haufen= | 
der ſtei⸗ 


Welchen Einfluß 
gende Verkehr auf die Dorfanlage 


usübt, ſieht man am beſten an ſol— 


chen Ortſchaften, die noch in der ver— 


tehrsarmen Zeit ohne Rückſicht auf 
die Straße entſtanden. 


Als dann 


der Verkehr einſetzte, wurde häufig 


die Dorfachſe recht- oder ſchiefwinklig 
von der Landſtraße geſchnitten, und 
es entſtanden dann an beiden Enden 
der Achſe, oder doch wenigſtens an 


dem einen, friedlichen ſtillen 
Winkel, 
ungemein anziehend wirken; 
dort wohnt die Dorfpoeſie. Zu die— 
ſen Dörfern gehören z. B. das 
freundliche Staaten bei Spandau 


jene 


ua Lindenberg bei Bernau. 
Geine zimeite | 


Frau, deren Mäbchenname ebenfalls | 
Nr. 1023 | i 


Sonfirmationumdftern 


Bibein,Geiangbüder, 


Mene Teitamente — Andahts- nnd 
Gebetbücher — 
Chriſtl. Bergißmeinnicht. 
Konfirmation- und Oſterkarten. 


I 


18. — 


206 West Randolph Str. 
nabe N. Wells St: 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die trau— 
rige Nachricht, daß unſere liebe Tante 
Eva K. Mayh, 

Witwe des verſt. John Mayh, am 24. 
Februar 1918 im Alter von 82 Jab— 
ren und 8 Monaten ſanft im Herrn 
ettichlafen ift. Die Beerdigung findet 
ftatt bont ZTrauerbaufe, 8037 South 
Sangamon Str., Mittwoh Nachmittan 
um 1 Ubr na@ der evang. Zalemd 
Kirche, 25, Str. u, Wentworib Npe,, 
(Herr Valtor Yofepb George), von da 
nah Salwoods Friedhof. Tief De: 

trauert bon 


Nicolas umd Peter X, 
Mathinad Man, Weite, 


und de3 berit, 
nebit Bert, 
moi 


Todbesanze: ge 


Freunden und Belannten die traurige Nadhz | 


richt, dab unfere liebe Mutter, Chwicgermitt: 
ter und. Großmutter 
Minnie Meinte, 

Heinrich Meinle und Mutter 
Martha Meinte, im Alter don 74 

fanft entfchlafen ift. Die Peerdis 

findet Tiatt am Mitttmodh, den 27. 

Fehruar, Nachmittana 3 Uhr, von Mrau sves 

Kapelle, 3905 Lincoln Abe, aus nach 

Lulas Friedbof. Um ſtille Teilnahme bit» 

ten die trauernden Hinterbliebenen: 

Frank Meinte. Sohn. Grace Meine, Schtwies 
nertochter, Edna Wolter, Clifford undLoraine 
Meinte, Entcllinder. 
Wegen Auskunft Phone: 


Jabren 
gung 


Laleview 5361. 


modi | 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traur 

daß mein geliebne er Gatte 
Sohn und Bruder 

John J. Riplinger, 
(Vater der verſt. Marie Rivvlinger und 
des verſt. Beter Riplinger), fella im 
entiälafen ift, Beerdigung findet 
ANittmoh, den 27, iFeb,, 
pom Tranerbaufe, 3508 &, Maplen 
Mauritius Kirche, 


und 
g ute e 


Sohn 
ſtatt 
ood 


Ave 


liches Hochamt 
tomobiles nad 


den St. Marien Gottesager. 


Die trauernden Sinterbliebenen: 


Albine Niplinger, geb. Neumann, 
Barbara Riplinger, Mutter. 
Frank Riplinger, Vrüder. 
Schwa ae r. 


Mathew 
Frant Neumann, 
modi 


Todesanzeige. 


Fremden ımd Belannten die traurige Nach: 
richt, dab unfer lieber Gatte, Vater, Schwie— 
gerbater und Großbater 

Ferdinand G. Echapper 


im Nlter von 95 Nabren nad 
Leiden am 24. Febrnar geſtorben iſt. 
Beerdigung findet Miftouoh, den 27. fech., 
2 Uhr Nadım,, von ber Mapelle auf dent 
Kriedbof Graceland au ftatt, m ftille Teil: 
nabme bitten die trauernden Sinterblichenen: 


8 — *8 —*— Aurt, ara 


55* KR: ES 


ſchwerem 


a; 
vie 


— — —z — — — 


die auf den Beſchauer ſo 
denn 


dem | 


rige Nah | 
unfer | 


Herrn | 
am |! 
um 9 Übr Morgens, | 


mo cin feier: | 
zelebrirt wird, von da mit As! 


Gattin. | 
und | 


wabibangeise. 


Freunden und Belannten die traurige Nach» 
riet, daß mein Meber Gatte und unfer auter 


Vater 
Gnitan Bräutigam 


im Alter von 46 Jahren am 23. Februar nad | 
furzem, fhmwerem xeiden JanTt tin PELtit co 
fhlafen ift. Beerdigung findet ftatt am diens⸗ 
tag, den 26. Februar, Nachmittags 1 Ahr, von 
der Concordia Kirche aus mi Automobilen 
nab dem Et. Yucad Gottesader ftatt. Um ftille | 
Teilnahme bitten die trauernden Sinterblie: | 
enen: 


Beriha Bräutinam, Gattin. JIulius, Diga, 
Otto, Emma, Oscar, —— Kinder; Na- 
talie Nowe, Herman Rowe, Schweiter und 
Schwager: Friedrich Eichler, Schwager, 

Dur bift der, der mich tröft't, 
Deit du mich bait ertöft, 
as ich oefündiat babe, 
Haft du deriharrt im Grabe; 
Da haft du es verfäloffen, 
Da wird's auch bleiben müffen. 
Rube fanft! 


Tobesanzeige. 


Freumden md VBelannten die traurige Nach: 
richt, daß mein geliebter Gatte und unfer 
gutcr Bater, Bruder ımd Schwager 

Charles Unbehauen 
am 24. Februar 1918 geſtorben iſt. 
aung findet ſtatt am Mittwoch, um 2 Uhr 
Nachmittags, vom Trauerhauſe, 1359 North 
Vart Aven mit Automobilen nach Concordia. 
Die trauernden Hinterbliebenen: 
Tillie Unbehauen, Gättin. 

Emma Fiſcher, 

hanen, Kinder. Fred Binder und Barbetta 

Haunner, Gefchwwiiter, George und Birtha— 
| Wagemann und Frederid, Bertha, Herman 
| und YAmelia Winfel, Shwäger und Schwä— 
|  gerimmen, 


Augquſt 


Todesanzeige. 


| Freunden und PBelannten die traurige Nad» 

| richt, dab unfere liche Mutter, Schweiter, 

Schwieger: und Großmitter 

Ehriitina len? 

in Alter don 67 Nabren 6 Monaten und 11) 

| Tagen fanft entiiwten ift. Die Peerdigung | 

! findet ftatt am Dienstag, den 28, jFebr,, um 

3 Uhr Nadın., dom Trauerbaufe, 4328 No. 

re ve, nad dem Montrofe Fried 

bof, lm ftille Zeilnahme bitten die trauern: 
den Hinterbliebenen: 

ı Andrew, Charles und Gceorne Klent und Frau | 
Frieda Lange, Kinder = N. Lange und | 
Fred Volle, Geſchwiſter. ebſt Schwägern 
und Enlellkindern. 


J 
| 
| 
} 


Todesanzeige. 


Defannte 
dab meine geliebte 
Großmutter und Schwiegermutter 


| 
| Fontana Hulda, neb. KEelfe, 
! 


Freunden und 


richt Mutter und unſere 


am 24. Febrnar 1918 um 6 Uhr Morgens im 
Aller von 60 Jahren geſtorben iſt. Beerdi⸗ 
auma findet ftatt am Mittwoch, den 27. Keh,, 
j arm 12 Uhr Mittans, dom Trauerbaufe, 

Daden NAve,, aus nach der deutichen lutheri 
ſchen Kirche in Brookfield Ill. von da mit 
| YHırtos nah dem Dal Nidge Friedhof. Tie | 
tiauernden Hinterbliebenen: 
Louiſe Andreotti, Sochter. 
Enkel. Silvio Andreotti, 


Andreotti 
rſobhn. 
modi 


Adolvh 
Schwiege 


Todesanzeige. 
| Unferen freunden und Nolannien die trau- 
| Tine Nachricht, dab unfere geliebte Gattin und 
* Nutter 
Knuf) 
Sonntog, den 


Clare Garste (gcb. 
| {m Alter bon 28 Nabren am 
24. Februar 1018, geftorben iſt. Die Beerdi 
aung Findet am Mittwoch, den 27. sebruar, 
(um 1:30 Ubr Nachmittags, dom Trauerbaufe, 
11019 %. Mozart Str., aus nad der_Bethania 
j Kirse. Ede Corte3 und Nodwell Str., ftatt 
ut 2 bon dort aud ver Mutomobil nach dem St. 
|gufas Friedbof. Um fiilies Beileid bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 
E. 6.Garöfe, Saite; Elfricda, Edbinund, Irma 
und Martin, Kinder. modt 


Tobesenseilge. 


Freunden und Mefannten die traurige Nadı: 
ridi daß unſere liebe Ruiter 
Anna M. Stephan, geb. 
WGattin des verſtorb. Jacob Stevban fr. ımd 
nutter der dberitorb, Frau ? tithetf und des 
beritorb, Cha. Zievban, am 21. Tebrirar ent 
Ichlafen ift. Peerdigung am Diendtag, den 26, 
Febr., 2 Uhr Nacınt., vom Haufe ihres Sohnes 
210) N, Tentral Park Aven mit Autos nach 
Waldheim. Um ſtilles Beileid bitten die trau— 
ı ernnden Kinder: 
Frau %, Goetter, Frau €, 9. Gahilf, 
Tliver, Frau Lou Le Blanc, Jacov, William, 
John ımd Gbwarb Stephan. famo 


Tan 
Froſch 


Todesanzeine. 


‚Sreumden und Befammten die trauerige Nach: 
ridt, dad mein geliebter Gatte und unſer 


lieber Vater j 
Gottlichb Banker 
am 23, Februar 1918 im Alter bon 75 Yab- 
Iren ınd 9 Monaten ijanft im Harn en. 
fohlafen ift,. Die PVeerdigung findet ftatt bom 
Irauerbaunfe, 5801 Galuntet Mbe,, 
tag Nadmittag um 2:30 Ubr 
Daltwood3 Friedhof. Tief betrauert don 
Emma PBanler, geb, Haufamaı, Gattin, 
3, Panter, rau Gmma Gampbdell, 
nie und William ©. Banfer, stinder, 
Verwandten. 


Dtto 
nebit 


| Eobssenseiae. 


Fr eun den und Bekannten die traurige 
daß unſer lieber Vater 
Guſtav Hedtte 
am Conniag, den 24, Februar, 
Herrn entichlafen ift, 
am Mittwoh, den 27. 
:30 Ubr, bom 
Cacramento Ide., nad der Zt. 
Ecke Fremont und Garfield 
da nach dem St. Lulas Friedhbo 
Teilnahme bitten: 
Frau Emily Lehmann, Frau Clara Barzie, 
Anna Hebile und George Hedtte, Kinder, 


Todesanzeige. 
Chicago Frauen Verein. 
Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 
Mathilde Wiscontin 
iſt und am Dienstag, 
Febr. 1 Uhr, von Leichenbeſtatter Martin, 
So. Lincoln Str, aus nach dem Ever— 
| green Friedhof begraben Wird, Die betre ifens 
| den Beamten find erfucht, yiinftlih zu erſchei— 
nen, umt der beritorbenen Scmeiter die legte | 
Ehre zu erweifen. 
Auguſte Maaſſen, 
Maria Andreien, 


Todesanzeige. 
Hamburger Elub. 

Den Mitgliedern 
traurigen Nachricht, 
Mitglied 

65. Ehrhardt 
neftorben ift. Die Beerbi- 
gung findet ftatt 
tag, den 26. Feb., 
Nadhm., don 2834 
de.,, nah Waldheim. 
W. Klein, Präſident. 
B. Wehiftent, Selretär. 


Nach—⸗ 
| 


sat 
!G)l, 





fanit im 
Februar, 


Nachmittags 
Irniterbauie, 


3011 North 


Sivenue, bon 
Um ftille 


der 206. 


geſtorben 


658 


Präſidentin. 
prot Selr 


dat 


3 Ube 
Parch 


Todedanzeige, 


Gegenfeitiger Unterit.-Berein von Ghiengo. | 
Tie Mitglieder m... bier: 
durch benochrichtigt, daß 
Fred —* 
von ber 28, 
it. Die 
ftatt am 
Wedr., Nachm. 
308 Greendiew Ad 
dem Elm Lawn 
Elmburſt, Ill. 
Joſeph Sieben, 


Todesanzeige. 


Freunden und Belaunten die traurige 
richt, daß unſere liche Mutter 
Wilhelmina Krebs, geb. Mazeſchke, 
Gattin des verſt. HenryKrebs geſtorben iſt, 
Beerdigung findet ſtatt am 27. 
Uhr Nachm., von 1519 N. Kildare 
Ider ebana.-lutb. Betbel Kirche, 
| Ave. und Sirih Etr.,von da mit 
| Concordia. Die trauernden 
dran Lena Note, Yrau Henrietta 
Herman Krebs, Frau Auguſta Mix, Ftau 
RG Kalb, Fran Pinnie Mieger und Fran | 
vertha Boetcher, Kinder. modi 


Deerdigung 
Mittwoch, den 


Ubr, 


2 
bon | 
nad 
—X 


Sekretär. 


Ave. nach 
Springfield 
Autos nach 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß meine geliebten Eltern 
Auguſt und Emilie Simſon 
im Alter von 80 und 77 Jebren plöglie im | 
ı Herrn entilafen find. Beerdigung findet ! 
| ftatt am Mittwoch, den 27. Febr., um 1:30 | 
Ubr, von O, Quecht3 Leißdenlavelle, 3853 Ful⸗ 
lerton Aven aus nach der envangluth. Bet- | 
lehems Kirche, McReynolds und Lauling 
Str. von da nach dem Concordia Friedhof. 
Der trauernde hinterbliebene Sohn, 
william Simſon. 
modi 


nn 


Todedanzeige. 
Kreunden und PBelannten die traurige Nad- 
richt, daß meine liebe Mutter und Cchiweiter 
Minnie Uthes 

am Sonntag, den 24. Febr., im Hauſe ihres 
Sohnes Charles G. Uthes in Vark Ridge, 
Sl, im Wlter von 76 Jabren geftorben 
Roihenfeierlihleit am Vonnerdtag, den 
ebr., um 2:30 Nadm., in ber pelle a 
raceland. ö 
ch 


— ame man mn nn men Tanne nr m nn 


Beerdi⸗ | 


und 5 
Evelyn ımd Gbwarb en Em 92 


modi | 
* | bitten: 


en dic traurige Nah | 


2058 | 


Fran 8. | 


am Tiens- | 
nad Dein | 


Min- | 


Reerdigung finder ftart | 


Sacobi Kirche, | 


zux 


Diens⸗ 


Seltion geſtorben 
findet ! 
T. | \ 


nad | 


Februar, 1! 


Hinterbliebenen: ! 
Nahtzke, 


———— 

Allen Freunden und Belanunten die —5* 
Nachricht, daß meine vielgeliebte Gattin und 
unfere Mutter 

Bertha Haker 
am Sonntag, den 24. Februar, nad langem 
| fhweren Leiden entiälafen if. Die Beerbis» 
gung findet ftatt am Mitwoch, den 27. Feb., 
Nachmittag um 2 Uhr, vom Tranerbaufe, 
2327 Belmont Ade., nah dem St. Lufas Got 
tedader. Um ftille Teilnahme bitten bie 
trauernden Hinterbliebenen: 


' Dito Haffr, Salte. Helmuth Sale und 
Erma Mad, Kinder. Albert Mad, Schwie- 
aerfohn Gharles Yonas, Bruder, Nebit 
Verwandten. 


Todesanzeige 
Freunden und Belannten die traurige Nach. 
ricot daß mein gelichbter Sohn umd unfer gu⸗ 


ter Bruder 
William Benthin 
Februar im Alter von 
iſt. Beerdigung findet ſtatt am 
den Februar, um 2:30 Uhr 
Nachm. von Muellers Kapelle, 3224 Armit- 
age Ave, mit Mırtos nach Foreft Home, Tie 
trauernden Hinterbliebenen: 
Anaufta Benthin, 
ttö, Richard 
_Getöwifter, 


am 24 
geſtorben 
Mittwoch, 


29 Nabren 


97 
Zi 


Mutter, 
Frau 


Frau Glare Gur- 


und Emma sleinfeldt, 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekann ten die traurige Nacır 

richt, dab unfere geliebte Mutter 
Marin Nägel 

23. Sschruar felia im Herrn entfchlafen 

Die Deerdinung findet ftatt am Diens— 

ta den 26, Sebr,, bom Trauerbaufe, 5914 

Princeton Ave., 9 Morgens, nah der St. 

| Martins Kirche, don da nah dem Ct. Nous 

nifazius Gottesader Um jtille Teilnahme 


30 


Nicholas Nägel, 
John Nägel, 


Frau Elizabeth Stauber un 
nder 


Todesanzeige, 
Freunden und Bekt n die traurige N to» 
richt, daß unfer Satt te, Water und Gro' 
| vater 


d 
Fi 


ta 
lannte 


lieber 


| Frederick Kroll 

je 24. „Februar, im Alter bon 53 Yabren, 
acttorben it. Beerdigung am ——— 21. 
| Rebruar, um I Uhr Nachmittags, vom Trauer» 
| baufe, Nr. 2308 Greenview Moe. au3 mit Aırs 
| tomobilen nad Elm Yan. Um ftilles Beileid 
bitten: 

Xena Kreit, ach. NRinas, Gattin: 
Herbert, Söbne; Mole Bernon, 
tochter. Evelyn Xernon, 


Arthur und 
Schwieger⸗ 
Enlkeli n. 
Todesanzeise. 
Conſtantia Loge Nr. 788, A. F. & A. M 
Ten Brüdern hiermit zur RNachricht, daß 
Bruder 
| Harrh — 
am 24, Febr: Nar neitorben ift.? 
ı Sammeln fih Mittwod, den 2 sehr., 12 Ur 
| Mittags, im Tempel, um den berit. Bruder 
| aur legten Nubheftätte zu Mit Bru— 
| deigruß, 


Die Prüder vers 


begleiteit, 


Henry Silberhorn, V 
Rudolph Wendt. 


heilter, 
Sefretär. 


&e ft or b en. 
Mary Bloceder, 
ftarb an 23. 


145 Sehre alt, 
| gel 


Februar 1918, 
iebte Gattin bon Geo. YVlvecher, teure Muts 
ter don Frau Harry older ing, Beerdigung 
am Mittwoh, den 27. Kebr., 2:30 Nah 

bom Trauerhauſe, 125 Troft Abe. Forett 
Rarf, per Au 1108 nach Foreſt Home Shriedher. 


| & eitorben. 
Vaſtor Albert Bartling, 
aelichter Gatte bon Vartling, 
| Probnt, ftarb Samstag \ 23 


. Rorgen, den 2 
1918 in Lauri um, Michigan. 


Lucy 


Su Erinnerung 
Sur Erinnerung an 

John Vulſiung. 
Wehmut gedenken wir 
destages unſeres vielgeliebten 
Jahren 


Mit heiutte des 
Kindes werl 
geſtorben fit. 


* 


Du warit wie eiite 
Die teir mit Freuden 
An deine3 Schöpfer: 
dun biſt du immer ? 
Huf einem ftiller Freie 
| “Bo erüne Bü ume 
Schläft unfer 2 
Bis auf ein 
| Dur warit be ! vos 
ind deiner Fami lie Freude, 
Gott liebte dih aber mehr, 
Is wir alle Beide, 


Plume 
ſah'n 


I 

F 

* heute vor 4 
| 


I 
_Gcwidmet bon deinen dih nie bergefiende 
| Eltern, Gattin, Kindern, Geſchwiſtern. S 

gerinnen und Echtwager Peter 


Weinrauch. 


Zur Erinnerung 


An meine geliebte Gattin und unfere 

Mutter 
. Hedwig Kiefer, 

ı bie beute dor einem Sabre,am 25. Februcr 
1917, bon uns gefhicden if 

No lann es bis heut' noch nicht 

Daß du fo fhnelt must don 

Darum rube janft, ob wir 

Und tiefe Trauer unier Ser; 

Einft aber wird * Gott vere 

Der alle Tränen wieder ſtill 

Ruhe in Frieden! 





dich ni 


e vergeſſenden 


Sohn. 


Gewidmet von deinem d 
| Gatte * Max Niefer nebſt 


E.Muehlhoefer&son 
Leichenbeitatter 


| Neeite Bedienung. 
| 


1455 Belmont Ave. Tel, Late Dies 68, 
1325 Clybourn Ave. Ter. Tiverjeh 2200, 
da3 — 


‚Western Casket & 
‚_Undertaking Co. 


 Migigen Ave, u. Handoin‘; iv. Gentras 


Qustoneiaate in ber ganzen Stabt. 
Wir beiorgen die Deerdinung iu jedem Deisik, 


| 
| D.S. Sattler, Kräf. 
| e3,3u2 


0% 


Memorial Park 


Ber prächtige North 
Gron Point Road und Harriſon, eine 
halbe Meile weſtlich von Evanſton 
4 Grabplätze mit vollitändiger 


p s ME 

dauernder Pflege, 856. 75 

ſo billig wie 
Schreibt oder telephonirt wegen weiterer | 
Austunft betrefts inferer Spezial-Offerte, 

Haupt-Difice: 

03 Marguette 
Bldg. 
Central 


Shore Friedhof, 


Friedhbof⸗Office: 
Evanſton, Illinois. 
Pbone: 
ſton 4266. 


"025 


— — — —— — 


—X Temple Thenter 


Zupertor 4819, 
den 26, Febr, 


Der Serr Senator 


Mittwoch, Den Febr. 
Zum 25ñjährigen Bühnen Jubiläum des 
Direktor Conrad Seidemann. 


Der Sohn der Wildniß 


„Flaͤchsmann als Erzieher⸗⸗ 
| mobi 


"Wurz’n Sepps 
driginale baieriihe Wirtigaft. 


| 715—717 NORTH AVENUE. 
Teden Abend und Gonntag Nachmittag 


KONZERT 
Münchner Küche. 


Sonntags don 4 Uhr an 10 Gents Eintritt, 
Imp. Anquilotti zu verlaufen beim Pfund, 
Ip2famode® 


x 


Tel.: 8330. | | 


Evan 


Telephon: 
Diendtan, 


| 
2% 


28. 


_WILLIAM B. LUCKE- 
— * bas Fitting und —* 





——— en 
* 


Nicholas Watry tot. Senſation — bevor. 


— 22 1 2 * = War einer der befannteften Ghicagner | Betannter Boütiter ſoll gemeinſame 
XFeine Wisconſin Kartoffeln Bed zu IC | Geſchäftsleute und allgemein belicht. | Arbeit mit Baufräubern gemacht haben, 

ö \ ” u eluiinent ei-|  DVeteftivefergeant John Murphy | 
TEE TER EEE CET TEE SEE MEERE MET BEER on ben Seinen umd 


2" | Keine Telephon- oder Roftbeitelt ri 
nem großen Freundestreiſe iſt geſtern wird heute Abend nach Brooklyn | . A 


Drei Wagenladungen Fancy WisconfinDufty Rural Kartoffeln, tadelloſe Abend Herr Nicholas Watrhem ſei⸗ abreiſen, um Patrick Donovan im Männer: 

weiße Waare, die fi ausgezeichnet hält — garantirt frei von Zrojt (nur ein | — —— er . eg — en nn —** | Hojen 

I < erxungenenizundun ejtorden et . Ä nf ; f ; r 

er — Kunden verfauft), — jpeziell, Feine abgeliefert, das Ped & Werfiorbene * * nn jich|befanntlich bier am 4. Februar orferkarancı ae 22 & ; ' Br teuer 
durch fein ftet3 freundliches Wejen | item Detektive im BriggsHouſe garnen gemach a AR 8 a Natich läge 

und feine nie verfagende Hilfäbereit: | enffprungen, nachdem cr zuvor —— — — hr, 4— 4 I d,urdh Regie 

Anrjwanren 4 Bi A Yepiel Ichaft, wenn e3 galt, Werke derBarm- | Beitändnik abgelegt hatte, in de | 


von 30 bie 40: —— ER ariht: rungs » Cadı- 
ı berzigfeit auszuüben, einen großen! er fich der Teilnahme an dem lleber- © ver ftänbigen 
erzig 3 groß — Milwaukee Ave 


- — — * N a Pi - ? r | — | e 
N u & 36 % Carry With“ || Freundestreis zu fchafffen. Nicho= Tall -auf die Stocdinens Truit & . Z i .o d Lincoln, School | rei Dienstag 
* d 33C I 49 AMkñsrebe mit Rome f; las Watry -— im Jahre 1849 in! — Bank, bei dem ihm und 57.00 at Paulina St. wei auenN and Ashland. in Seinum 
— ——— gr i EB Ar Emm Ti Reauin Nenfeln — || Holy Eroß, Wis., von aus Qurem= | jenen Genofien $11,000 in die | e B.“ F ni 2 : täden. 
Norelty Knöpfe — I re h — 1 rg a cal * 
3 bis 12 Anöpfe S — a — ſehr ſchmackhaft J burg eingewanderten Eltern geboren, Hände fielen, jhuldig befainte, Da | 2 — — Doppelte „>. & N. Grüne Stamps bis Alittag 
auf der Starte - — Laie, ' zum  Gfien amd || und bildete fich in feinem Heimatz | er ih bereit erflärte, ald Staats 7 
3 * “2 a F *' abet m . J *8 — & ) s 7 o” p 
die Starte 1e Swest ge Oi Kochen — (fgine Er als — und Optiker aus. zeuge aufzutreten, wurde ihm da⸗ nn Tamen- Damen- weder Gänſe⸗ Weck⸗ 
a DE a a ogeliefer er J Als jungen Mann trieb es ihn in die für Strafloſigk che \ Bluſen Korſets Leibchen —6 Top N 
* — F J abgelieleri) — * Strafloſigkeit zugeſichert. Um — Kopfkiſſen Federn hren 
weite Berifnöpfe; h 2 \ Aw ' « i * A orb !peztell für Ferne, und im Jahre 1876 war er ſo rätſelhafter wirkte ſeine Flucht | „ee man Betannte Sor⸗ ———— —— —— mit et 
satte — wegiell 3 RN * bereits in Südamerita in Quito im aus Chicago. Es wird angenom— &räfen, paffende ren, mittlere 1. men niedriger Watte gefüllt— Daunen; eine uhren, nickelvplat⸗ 
Karten zu m — 22% Staate Ecuador, Anhaber eines Ju⸗ men, dab einflußreiche Berjonen | fhen, Bote und mit 4 Ztrummf Sale, Wing- oder mit fanch Tid iehr gute Qua⸗ tirt, Glode am 
re BES C weliergeſchäftes. Im Jahre 1883| denen Gate 3 5 — ‚tapeleh.” alles f | halten und mit | Ffeine Stermet, ve Ring überzogen; | | Lität — fani- | | tautem Weder— 
STATE MADISON === DEARBORN STS, "eröffnete er ein Geſchäft ml. Donovans Zeugniß ungele 9 Iinene Mufter — IF peiı -— reguiärer BA fpesteli für dieien | 1 32 ‚Pd. ſchwer tär gereinigt; JJun erzen 
am äft in San! gen Fam, ihm die Mittel zur licht | Grtra-iderte DIS 3* Ines » Yer vequlät. zz 


e⸗ —5 — $1.50 Wert; fpe: Diendtans » er tpeziell das ſpeziell Pfund Wert — ‚Diens 
Franzisko, und dort war ed aud,: 2 e — a “rn 


a z | ;s am Diense »Isil 2 in fiir 2814 
nach Brooklyn gaben. Staatsan— | —* > fir zleil zu lauf, —A Stiick zu für nur tag zu 


& v > \ 
% * \ 0 wo er Frl. Louiſe Heidkamp die Hand walt Hoyne verſicherte heute daf | 
° \ = eo \ c Reute, B | . 
Große Ned uftionen an DAMEN Tr achten | er ———— Be Sen Bee ein Beamter, der feine Stellung | 57.00 $ 57.00 57.00 5]- 00 57.00 
a — Oo | V c 9444 ar! + | — — — 
Mäntel für Damen und junge Mädchen, aus Cheviots, Wollen-Velours, Thibets und Mixtures Herr Watry gemeinſam mit ſeinem nn — * re * 
gemacht, gegürtelte und bauſchige Modelle, fancy Taſchen, Schwager ©. M. Heiblamp unter der znfor, in den Raubi überfall ver: | 


ichivarz, ınarineblau, grim etc., reguläre $8.50 Werte, zu Firma Watrn & Heiblamp die op- | Jifelt fei. Nicht allein fol der be 


u Nr 
Arcaen und Tas meorige Vüſte 


Frühjahr Shirt Damen- Gebleichter Nahtloſe Granite 
tiſche Anftalt 11 W. — Str. ' | treffende oe der ein öffent 5 u 1 Strümpfe — — — 
Damen- und Miſſeskleider, hübſche Sailorfaſſons, mit aa Mod, |, mit ber er 12 ©. Wa- 2 ; 2 2m a Mkaner, - „geile Shirt Schwarze fttehme- | | 36, Aott Breiter | | Aus schwerem | F 5kan ee An 
m i — ; | bafh Uve. Die Leiche wird am Min⸗ | lies Amt befleidet, in diefen Raub- | y  fhwarse Zerbd nen, mit Ztide fütterie ua Sheetiüg ge— Teppich für Tred- 
aus Serge, Gorduroys etc. gemacht, in ihwarz umd marineblau, | och Morgen nach einem um 10; Wberfall, fondern aud in eine Reihe und weiche Ste, | | MH. mit Ztide FR Srrümmme füc_Das | | feiner meider # 
mit Braid in fontrajtirenden Farben beſetzt, große Kragen JUhr beginnenden ſolennen Requiem | S—— 


J 
I 
I 


N ifh, nicht aeftär macht, volle ven ımd als Lau⸗ 
in allen sarden ai ven, men dobnelte reife nith, nicht neftärtt, ad ven und als Käus 
* nd guten mal Dee. EIER e naifend fiic feine Größe, wäſcht ‚an, lohf 
.. ndireft, = Ions: ‚Nor fine! ii —*8 e Doerteil,- Nadefarbeit; regt fich aut, wert mifchte Farben ⸗ 
— — — alle Groben ung El —— rennläre 2Ac Wer larer 250 Wert —- $1.50 ſpeziell 4451. Worte an 
„und T ies — die Größen für junge Mädchen Fommen Nerbä so fat De en 5 HH Mmeaiett, 5 Pards | | 91.50, Mas. We 
— ß ge Mädch Qate aus zur legten Ruhe gebettet, |Midelt ſein. Verdächtig ſoll ſich —— en. tag zu nut —— —* en — 


14 bis 18 Jahre, Größe n für D amen 36 bis 2.6. Schapper geſtorben. der Mann, deſſen * bekannt 00 8 00 
— — — A— zu geben ſich Herr Hoyne bisher 8 .00 8§ 00 & v ° 
44, wir verfanfen jie ſpeziell zu Sin in beutfchen Streifen eb enfall? weigert, dur von ihm aemadhte i 
ſehr bekannter Geſchäftsmann, Fer- Ar usgaben, die in keinem Verhält- | J 
— C.Schapper, iſt rg Abend], * zu ſeinem Einkommen ſtehen, en 2 Raid Strid⸗ Rauch 
— hr⸗ Waſch— ä Tiſch⸗ 

i im Alter von 65 Jahren ge— a in von der Staatsamiwaltichaft | Hemden Kleider Strümpfe Damaſt Garn Stan 

ſtorben, und zwar auch an der Lun-— | nit, 26 Soll = 

ı genenizündbung, bie er jich auf feinem | „and wieder Senliaeesdemben | | Wa fchkleider | | iofe Strümpfe für - die Auswahl 

- An N gr — Landſitze bei Powers Late holte, von | — — den meuefieit Mu DE. PEREERU >= fnleikt doppelte tin Finiſh, ſchön —— 

Damen Skirts, IE TI Ra EEE Hi \ ag, wo er amMittwoch nach dem < enann-|  Sartoffels und Gierpreife. | ern — ER serfe md Senn  genfünteMtufter | | m Mor! * teiler, Streichbolg» 
Danen 5 R E ul ! s > s —— p ben: von erit!laf: und Faſſons in fchmwarı, aranı S 2 und a fnadiels und 3 
eine der beiten als vn ‚ten Hospital gefchafft werden mußte. | _ .... — finm  Sbirtinns h | 51.50 Werte: | Fund € un Teac, - 2 Yards für ff überall, au 2T alte 
ions Wie abgebildet; aus | LEN N EZ [ Der Verftorbene, der aus der Nhein- | Fe find feit Iegtem reiing ganz ber S Faumast; SER Tau nr em alten für 
Serges, Shepberd Farrirten u. ER Ra 4 an nn. ZN 3 Paar für 2 
Senne —— ee a SER TR .. proving itammte und urfptünglich | deutend zurückgegangen. u 00 00 
Einige ihirreb an der Baitlin nie, Bar 9 \ 1 I| Upothefer war, wanderte furz nah! Kartoffel- und Cierpreiſe find in| be . 57 .00 51- | 31,97 
Tafchen, Waiftbands 23 bis -$1. 88 RT BE fivem  Selbzuge 1870/71 nach den letzten Tagen ganz bedeutend 
Längen 35 bis 41, reg. 82.50, zu. a > i Br a | | Chicago aus, wo er meh⸗heruntergegangen. Erſtere weiſen 


erlangten Geſtändniſſen fortwäh— | Neue Frühiahr- Singhbam Seide Fiber naht- Miercerized fehr aus _ * 


glänzender Sa— den bel ichte ten 
Farben f, Zvort- 


garrenbalter, Pi 
gebeekte Pfoten, 
fpesiell au 


S:heer weise Beine m Damen, Früblings-Vodelle, tere Upothefen betrieb. Später be=| feit leßtem Yyreitag eine Ermäßigung | 


N; J rt E77 - fange Xahre bi en um 30 Cents den Vufhel auf, Ichtere | Männer- } if f 1.00 Gardinen- 
2 Eigen, na Balcs m Dana, bl an ni VRR Mene Frühjahrs-Schude, Baar, $ ai 


Beer, . if u F L — U. | z - "m . . © ⸗ 
einfach — — Faſſons ancy Kragen und lange —— großen deutſchen Shemitalienfabrit! Mährend Kartoffeln fi am Freitag | Seidene Four Blucder Schuhe für Knaben, Paar — en 


—— .. m x — — 3 n mx | in⸗Hand Halsbi us 
Aerme! { — Größen : 36 bis 4 — ipeziell 97 von Rößler Haßlacher. Dieſe auf 24 bis 25 Cents für —— Pfund De für Sränner. Ä gittle Beet. „CHOR: 
C Stellung gab er vor etiva Nahres- | ‚ fteilten, fies die Vreisliſte des a En > 1-Stray Haus-Stippers für Damen — wendbare affort, 
;friit auf. E3 überleben ihn die MWit- | Preisausfaufjes der ſtaatlichen foit, practbolle Ki das Paar zu — IT. 
Faden; reguläre \ > 


Mädchenkleider — aus Ginghams, PBercales und Chambrays nemadıt — pleated Viodelle, mit U me, foivie drei Söhne und zwei Töch ‚ Nahrungsmitteltontrolle Beute einen oc Werte: fve * Damenſchühe, das Vaar zu ...... 5 cream,bolle Bolt3 
STC 





für nur 


weisen Pique Mragen und Manichetten beiekt - breite Gürtel, fancn Taiıhen, in rola, lob- ter. Die Familie wohnt Nr. 617 | PreiS von 19 bis 21 Gents auf. | jieit. 3 für * * an Sn J Le der Männer Siippers — 10 dards Tür 


farbia und blau, Größen 6 bis 14 Nahre, ipeztell zu nur . Arlington Place. Die Leichenfeier D. 5. der Preis ift von $1.56 per $ 00 N r das Paar a 5 $ 00 
findet am Mittvoh Nachmittag 3, Bulhel am legten Freitag auf $1.26 | ⁊ ED A — * Slippers für Y 


Waſchſtoſſe Litchen Klenzer | 2de Su: Sand- Interzeng. [br in der Sapette auf bem Arien: |heute gefafen. —— 


84 2 3 Hi 4 ir I 
hofe Graceland ſtatt. Der Rückgang der Eierpreiſe um Weihe Gans ——ñãua Ti 


, ge ẽ zerin riebri Kala F 35 56 * nen, das Paar zu...... > 
6-5öll. weißer | 363011. ungebl. Ki 13 es Geripp. baum-, Niedriger Hals || : :10 Gents das Dupend it auf bie e — N Kluraho. 
ensis | Mnalin Tec I (eine ab tücher, 95T woll. act, Fin und ürmellote f un ‚ Eier Zigarren FEHLEN We — Patent Gelt Mary Janes Wäſche⸗ 
eine zunde Faden h t) : 2 iſh ibchen f. vLeibchen f. Da⸗ Nitterltd ſtarke Zufuhr von Eiern aus den ee. — NAT er für Mädch 2 2 Geitell 
uswahl 8 tät, Nard en Te iefert ) ’ Gras gebleichte geſäumte Damen, hoher men fonit P I | : = a sy 2 ; N ür Mädchen, Paar zit. .: ! 
u in, n Exelität, dart > Bd — — — — ——— Fr meftlichen Staaten, Joma, Nebrasfa en Weite Bud Yları Fanes 5 
uſter zu nur | üch DL cite „saden Gudhbanı % sangc, Ai e | 3 Mia a R * eo. iter 53 en, N 2 5 } ” 
c Dual, PM 143e ie 6:53 4 9 tücher, 18 bei 36 »oll ‚und aus Wisconfin zurüdzuführen. 82.00 und 92.25 9 für Mädchen, Paar zu.. — ——— 
"Ile er f fen an je- || Satin aeitreifte 2 Siten bon 50 a Een Lohfarbige Ruifie Cali Mary tell aus weihem 


Frl. Belle Rofjet von Banditen unge: |!“ ... E ee : 
Satin aejtreifte Vorten 270 10e | —9 Die Eier aus den Südſtaaten, die 
— wöhnlich zart behandelt. (Siſten an1 8 Janes für Mädchen. Paar Tannenbols, bat 
| Mc — N , x „ai Kram . ( WR— Tar A, 
stunden) fve NE alatte Ränder u 


36-5011. Dreh Er Mut leicht fehlerhaft (nur 1 Dußend Balifriggan- dews i634 of : 2, 
wanch. Semies- * 8* ıles, bel * en den staufer an ieden "Runden, Teine Holt. uUnt erbemben Wolle -ge- Sei ut udlich f h 1 eklei— | gewöhnlich m Februar einen Preis‘ : Alma E * — : a Mm 
4; mm ar Dante, verabfolat. oder Telepbonbefiellungen), — |] und e-Sofen f. milste ein fi BUT jugendliche, jehr fein q ıritdgang herbeiführen, find bieles ziell Pie she ' — —— Hans Baar zu arohe Ze 
⸗ 5 Stüd au männer fpe, Sen fir Bali Autobanditen { at — sc — Ar Lohfarbige Haus-Slippers fü flaͤche 
—— — * dete lutobanditen betraten heute | Jahr ausgeblieben. Sie tamen ſonſt J F Be er | für * fläche — 


on uliern; | pantlici eic.— B stell 1 tür mir | Normitte A hr ; Ge: u 3 
9 J zu 5 vůchſ 17e It zu nur ‚tell für nur Fer —— Bet a sor« | gewöhnlich Ende Januar und Anz | .00 SC * a Weihe Ganvas Wadchenſchuhe, pr. 
c e für 2 450 250 — N ) * A 19 | fangs Februar, doch bat die alte! EN A Matte Loder Mary Tanes für 57.00 
L = C DEREN — 1317 —— —* | Welle, die diefeg Jahr über die Süd— u ZRODGEN, z46 
an ‚ogen ebover und zmangen DEI ſigaten "ingeftrichen ift, die Gierernte 
Der März- Verkauf von Kleideritoffen und Siitings $ Zt: un Scepmeiter Jones fentfhiagen Lnfen 
‚epman, im * Hinter immer u Der Hreis ungefüßter tondenſir— 
| PORN. — baten fie die Rafz| zer Mitch ift, "wie die Leitung ber 
EEOEEN u A Roſſet ſehr höf- Carnation Milk Co. heute bekannt 
1, — — ai lift. | machte, in der legten Wod)e um 35 
gi: ‚Dtaden Sie Teine Umflänbe, Lie Cents per Kiite zurüdaegangen, was m —* Knaben und und s NMardö 2 
M 1.25 Wer — Mädchen, 2-6 Worte fo lanne dparzem Garır 


Aſſortirte Mu 


Aermel, zu für nur 


Schleier Kidbie Tapeten Sniting Flanell Oil Mop 


Chiffon Au— Kars Zimmer » Par Shepherd Chced Fancy Enting- American Lady 
tomobilſchleier auch JimDan— tion, befteben aus Zutting, 44 Zoll Flanell große Oil Mop, — aus 
weiß, jhwarz | I dm Cars für f [19 „alten and, Pf preiut arone As umwelt donf | aans fawarzem 

‚ Nollen Dede wahl von Muftern fancy Streifen oder gelb umb 


| 
. reinwollene ihwarze Storm u Double Warp Seine baummollene franzdfiiche Serge, ein dauerhafter 


% 
ät für Sutts und Stletder ienstag »750 Stoff in Navy, lohfarbig, braun und Plum 29 
nach fir JJ — Stücke für Dienstag; Yard nur....... c 


Stücke für Dienstag; Yard nur 


Neue Frühjahrs Kleider ſtoſſe und Snitings — einſchließlich Dreß Serges, Storm Serges, Granite Cloths, 
Mohzair Brilliantines, Shepherd karrirten Suitings etc., eine Auswahl einfaher und janch Öe- 
webe, 36 bie 4 42 Soil breit t — 31. vo erie — die Dard für nur 


I . . ⸗ — ⸗ 
| stIe “ zate ne Sch — — en a | raffend für ‘Nörle Wwe napped“, 
ee Re: ihr ——— | jebenfalls aud einen Y üdgang im iveziell Fürth Ara 1.50 der Borat veic!, und Neider; reau. 27 gell breit nemadt; rund; 
en 0 e‘ TO ST Sleinhandel zur Folge haben türf- nur Fe + vr nr ee lörer Sic. Merk —- fvearielt D requlärer $1.50« 
die Sculter flonfte, „denn es würde | 4, Der Rücdgang it auf die Gr: F .wert, ſpez. zu z nur > Heros fü d Yards fi Wert, zu 
— — 5 . > Aucge r 
e — — uns ſchmerzen, einen ſo reizenden 3535 — — — 3. 
Wolle gemiſchte Dreß Serge — ein guter und ſehr dauer— * söllige ſchwarze und weiße Shepherd tarrirte Suit Käf m» * eb e12 üſſen.“ c higung des Milchpreiſes zur üdzus $ 00 51. N) 8 .00 $ .00 0 .00 
rasche er: ee 2 ee — ‚Käfer unzart behande!n zu müffen. i s | . 

hafter Stoff — Sehr populär für NAleider, —— ieblau, ings ein guter Stoff für Fr ühjahrsgebrauch kleine a e. e: a — u j 
—— und farbig — ſpegiell die Yard offerir "48 Größe Checks. gewöhnlich 9 für 50c vertauft ‚ann ſcheb er ſie mit ſanfter Ge 

Ei Ci ſpeziell die Yard für nur ——— 390 walt in das Hinterzimmer, warf deſ— 
Ten Tür zu uns pl ünderte mit feinem 


— rückgehen wird. | — 2a a 
; Spießgefellen die Kaffe um den au3| g AR FRDEREERN | Börſen Gas⸗ = Varuiſh Seide- n. wol Kleider— Waſch⸗ 


führen. Emne weitere Nreisermähi- | 
|guna bürfte im Mär; eintreten, 
Iwann der Milchprei$ noch mweiter zu= | 


i 
rur 
il 


' * . f o ” a» oa” £ a m. ? . es 
Putzwgaren Neue Seide Die R leider ‚891.21 beſtehenden Inhalt. Fünf Ließ ſich nicht aufhalten. | Ganzlederne Lampen Flur- und Holz— lenes Poplin Gingham keſſel 


Minuten zuvor hatte ſich Charles | — — 513 Inverted — 

B zhiffon Taffetas ⸗ Meſſalines — Bee Bomann WE Top und Vad om ver? Firnik 12 -30lli ehr iii 
Bicle zeitige Feäbtin 2 ee ldnttieuanen. ste Shwere Gaffimere-Sofen für Männer, in f| Saferlif, der Präfident der Kirma, | Pradtzug der Northiveitern-Bahn rennt Zr mM werk Firniß zöllig, ſehr Nurfe geſtreif· JJGalvanijirtes 
Georgetie Crepe und Chroſantbemum * — ne. Ü rühig Tr Ihatıtı ingen, ul einfadem Srau. Si telfer ı und "Win Gehed Haſterli er +srasııden er Firma, Strap Geld wbeller Farbe * ender Fin ter stleider-Sing sten Drop: 
* ihmwereDual., beilglängender Fit L ritede nal 7. | I denb nr * ni Jul g 04 5 En —5* 
= ind in bie HB, S03öll. at Yard. $1.17 => — in; Oi zöheı er rg Sordu „81mit 81837. 3% zur Bank be aeben, | gegen einen Nendan. börten —— 2 Gallonen 2 ih e — iv Dun. — 37 Den griffe, Blech⸗ 
ırite, in büb Einfahe und fancy Seide einſchileßlich bis 42 —- wert $ Die Rärver entfamen und haben! in aus mehreren mit Kohlen be- guläre 81.25 ————— gar — —A Sn Tedel, garanz 
mattem Plau, reinfeid. Grepe de Ghines, Saiin Met au nur | | an JEDEN eaiell von Farben ee tivi nicht zu 

fer ſpegziel Be 


* nn falincs, Taffetas, Georgettes Hifi. 
obfarbia u. brau affe snettes und Ch Tonbie Terture Rege nröde, in Dunfel- Gallone zu 
i BGallone 





Gastampe, voll 


fich biäher ihrer Verhaftung zu ent- ladenen — zufammengejehter | nn mn 


fiir mir ehlette 


eite 1.75 Stifte: fpegicll, leaken — ſpez. 


fon Creves. 36 —40 3oll breit, einfache ardse 


inde r Rt wur 
3er orte, Yard, fiir nur 


51.00 | BEI 51.00 51.00 


I atoham sm N } * Ss 
Farben und fanch Streiien, ein gutes grau und lohſfarbig, G rößen 36 bls zliehen gewußt. Frachtzu ug der Northweſtern Bahn ı 3 
Sortiment ih unn buufier Nacken, 44 — 8450 Were = 62,97 — fuhr geftern, als er in Mayidood auf! .00 
Aänsen für Kictder Watits etc, era — | * * — 
wert Bid 81.35; Yard zu 950 zu mur Die Stimmaihinen. ‚ein Seitengeieife tangiren Tolite, | 66 
Fancı Plaid SZui tings, — helle und Einzelne Männer Coats, dunkle 27 über den Prellbock hinaus, rannte | 


dunfle Farbenkombinatior ven Nav, Kopen Größen 36 bis “ waren | a | — —— — 
hagen, braun. — Ga net, Si 97e rüber 84.0 ziel 82. 23 Prozeß der Empire Voting Machine gegen die Seitenwand e eines unvolls | - 
fterta etc., die Pard aı zu nur 6 ©t Shi h endeten Neubaues der American Can 
9. gegen Stadt Chicago begonnen. | og : ru K * * Weiß D 
— Co. und richtete einen Schaden von Regen— Schanfel repe de Inb- Veißes rogen 
Vor Bundesrichter Landis A 5 | „2. E f en‘ PR 4 
heute F von der Emk re DB 2 | u m. — tohes | — — —* BEER —— — — 
eute vor cC ⸗ ) SL | = & ’ es — a . . . — a > . — — 
Machine Co. gegen die Stadt Ehre) 2 Süter; des En | 500 Nenenidir- Griff, erite +0zÖll., nur im Seine Sattır ae Feiner weicher ton = Cod 
ach 5 r ‘is Münster Pr — Sftonhetr » rent *efte F a ss L 
Ei in ſpez. Einkauf von Knaben- und Mäddenichnben Die der Alt cago anhän gi q gema ohte Proz eß bei be r En ei sg bei be | = — Oual. Hickory —* * —* reifte „Eete Chamois Fin— u. Dil, ee 
8 ta R 11 3 dr + r 2 N . 4 | 2 ’ dr, | ahn, rn am Sum ag ber Der, ve (£dae Ame— * ge ztude,, tebr fe für Männer: iih, pailend f 5 F ⸗ 
Wear Shoe Co. Catawifia, Ba., 3 zu weniger als den gegenmärti nt welchem es ib um die diefer im! Halteftelle Conareß Park ereignete an Zaffein be Griff, gute und — J iſh, baſſend f. ihe; Lan jed. 
gen often der Derftellung, Die Partie umfaht tinöpf- u. Schmitt — |Xohre 1913 fioforte e 2 guet ’ acgen, ein fade Stahlplatte beiter $1.50 Damen Waiits feine Nadel- Kunden; für: 
Schube für Mities ımd Kinder, aus Patent Colrifin ımd Gum } AR Jahre 913 gelieferten Stimm find noch nicht ganz verwiſcht. Einer Britie; regulären ipeziell Fire Wert die Ybd. ipesiell Nard zu arbeit - 6 Dienstag zu 


% 

“ 

j £ : 

i Metal Calfifin gemacht, mit Kid und Clotb Tops, Tipe und eins u * 4 maſchinen, ſowie auch um die ihr der Züge beförderte Mehl, Zucker, | 9 —— zert; ſpe nur für nur nm Mards fiir 


| De a en 3 x bı5 2, Die Werte rangiven bis zu 32.50, ip: tkontraktmäßig noch zu liefernden Bohnen und, anderen Proviant für 8 00 

pegtell Dienstag das Paar 3 handelt, begonnen. Die Wahlkom— ein Truppenlager. Der Schaden iſt | 51.0 0 [>17 57.00 57.00 57.00 s 

\ Knaben- und Little Gent3 Schuhe, aus Gunnteta! Gali N < miſſion ſchloß ſeinerzeit mit der ſehr beträchtlich. es —— 
* ſtin und Patent Coltſkin gemacht Knöpf- und Blucher Er Firma einen Kontrakt für 1000 — 


Faſſons — dauerhafte Sobhlen; Größen von 9 bis zı = ſolcher Maſchinen im Geſammt- Saumſelige Steuerpflichtige. — 
33 -—— Werte bis zu $2.50 —- iveziell für Dienstag, E % | betrage von $1,000,000 ab. Gs —— | 1 Mafaron! ode ie er ine Sipfeibutter: be en rat ne frühe Sumte 


24 « —* | iſch gert — 9 0 und ni od .. Brand friſch ge reine Apfelbutter; friſch ent lernte feine frühe Jumis 
> Paar zu mur ‚wurden ihr 500 geliefert, worauf Binnenfteuereinnehmer Smietanta Ralie freie! zpandeiti Bun Yutterine fpeziell Dienstag, Nofinen Erbfen, 3wölf 


die Stadt jest nod 300,000 |wied heute darauf hin, daß bisher | ar vn 81 ‚00 = 81, 0 * sl .00 © 61.00 me $1 .00 gg $1.00 


— — — um 

Selle, Ameri- Brisleys Dilvito Duaker Toaited Lion Brand Koboloe Tonie 
ſae ae 3 * eine Toiletteſe ur Goriu:» Klafes edanoriwte Sttla Nagenbitters 91 
fel >» fort, am Tienztag, 12 fpeziell Dienstag, fpesiell; 8 Bil» Sröße, — 2 las 


"87,00 87.00 115% 81.00 | |15...51.00 ir ..91.00 


| 2 J— vo. | Srhital a) ite 
Korfets, mittelhohe Büjte, ff Wooinav fancn Blaid Blantets. bew ährten, nicht zahlen will. Die, tommenjteuer eingereicht haben, wäh: —* uns Zeile. 


gut geſteift, mit —— re a Mei lage bezieht ih alio auf diefe|jrend die Gefammtzahl der Steuer | $1 ‚00 
Strumpfhaltern, das Paar nur ‚53.39 $300,000, sowie gegebenenfalls | pflichtigen auf 165,000 aelchäßt * 
brochene — A9Ie Baumwoll. lanters für auch auf weitere $500,000 fitr 500 |mird. Mit den Rorprrationen ift DR ea 
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Mustin Beinfleiver für Kinder Gebleichte geſaumte türkiſche 
— einfache Tuded und Knicker Handtücher, 17 bei 32 30ll— 


* ewöhn fü 
boder Nalfons, Grö Tor Berta *  123c 
Ben 2 Bis 12 dere C ſpeziell zu 
Geſẽumte ſchott. Tamajt- 


Farbi e Vercale⸗ Kleider für - — 
—— Servietten, 16 bei 16 Zoll 


wert 20c, 


Ben; Diensta doppeite Grohe Becten, nur 


0 J56v 3 R in A je u _ IAny 5 li M a| 
Au Nur in grau und (ohfarbig. mit Maichinen, welche die Firma jeder- gar noch jchlimmer beftellt, dern es 


Kinder, heit figuririe Mu- Seftriete Unterwaiits für farbigen Worten, 82 48 zeit zu liefern bereit iit. ‚Tiefen nur von etwa 1000 bon ESSEN Zn nn 


fer: — le F een | 49e 
$1.00 Werte, Deb. 
6 Jahre, zu nur E A: . 
3 — Weiße Marſeilles Muſtet ge⸗ 
Percale⸗ Uinterröde für Ninder, fäumte Be ttdeden, für Drei: 


Lambr ic vi iertel Betten— 
C reaulär $2.00; 


Buchen . Bam. 20% wve;. „Baer. | Die Stadt it in dem Prozeſſe Berichte ein, die Geſammtzahl * <odesfälle. verſuchen, als 29 von der Regierung Geld zu verleihen. 

eſte Knopflöcher, Knöpfe Volle Große Bett Comforters, hadie Anwälte B ſtone, 2 s —R ET { 

gut angenäbt, mit Silloline 1Ueberaug umd durch die Anw ilte ruce Johnſtone, aber 20,000 betragen. Gegen Al 4 Rachſtehend veröffentlichen wir die Namen ‚angetaufte Pferde aus ipren Ders | Wir maden Hbpothefen auf Grundeigentum 
angebrodhe 230 weißer jlodiger Watte zefünnej Horace K. Tenney und Hilfskorpo- welche bis Ablauf der Friſt ihrer der Seiſchen über deren Tod dem Gefuns— ‚Ihlägen in den PViehhöfen ausbra= | von 5 bi8 6 Proz; amd Anleihen für Men. 
angedromene gut $5.00 wert, | a Kopin Sarmitar ._ı Ey} nicht Genü hab beiteamt Meldung anainat ı bauten. Sie erhalten Antwort 2 
Größen, zu... au mr 8 u 'rationsanimwalt Kevin Soriitem ver Pflicht nicht Genüge getan aben, Edelmann, Adolph, 6360 8. Mariofield Ave. chen und durch die Straßen jagten. Etunden anf Ahre Nadıfrane. 


Für Kinder Das Leinen — 
treten. — wird mit der vollen Strenge des Ge= | Weiber, Barbara, 3051 S. dalied Sit, Die Polizei und die Yeuerwehr HOME BANK & TRUST CO. 


s 3 in —— die ſie aber, da ſich die nur 80,000 Perſonen einen ‚Bericht — 
Die Korſets Blankets Maſchinen ihrer Angabe nach nicht iiber die von ihnen zu zahlende Ein- | 215 Go utrh 


. a 2 2 | silvebrandt, sriederife, 438 Sein M . . 
— ſetzes vorgegangen werden. Eau asien” 43 AS E Fee ma wurden alarmirtt, und es gelang wihvanfee und Nihland Avenue, 


| 
I e 7 2 RR — ER Avenue. * Chien Dienst d Samstag Ubends 
Gardinen von Der Auktion zu 574 Cents at Dollar | * Bon Gajen, bie einem PORT .  EEReE | siroente, ach, . ibmen au näc längerer Hebiagd, —— 7 
Wir 1 Auf ® sem 88 bis 304 B ien Dfen entjtrömten, murde die 62- er jein Grumdeigentum ber- a BA TE Bart de | pie meiften her Tiere in den Rangir= — 
tr Tauften an Auktion von Wilmerding, Morris & Y En 388 bi Broadwah, —13264 S ent : | zarzoImıyd, 5 Ice < — 
New Nort, ein riefiges Lager von Por "Gong: und Tifehdeden, Spikengardinen u, - ‚jährige Margaret Shaw in ihrer, faufen will, erreicht ſchnell ſeinen | Reimann, Sultina Gharietta, 88 3; 1927.90. |höfen der Grand Trunt Bahn ein- PN 
Garbinentioffe, einf&lichlib folk’ gut vefannter Fabrifate wie Mob Nofe LTronola a 2 Wohnung, Nr. 542 Englewood Ade., | Iwmed durd eine Eleine Anzeige in | noreimann, Britt zufreifen. ‚Zivet hatten fi auf da? 


s der „Abendpojit.” — 7 I. 3627 &. Wood Str, ‚Cerüft der Bahn an 49. Str. und :0SGAR F. MAYER & BROS. 


DUIS etc., au 57%c am Dollar — Ahr "indet: * — uf 
Gabie, Filer und Nottingham Gpigengashinen, 21% und 3 YVardö lang, $1. 88 [7 * überwältigt. Sie wurde nach dem Roeske, Hermann, 2 3.; 2425 Belmont Ave. 
hübihe Muiter, wert bis zu $3.00; das Paar zu us | Englemwood Hofpital gebradt. hr | a a Soellner, Erieftine, 72 RE 9971 Beverly Ave. | Dallen pe. verirrt, und eines ftürzte | wu Wurft iberass devorzugt? ⸗— 


Eh Ginzelne Spinengardinen, Nottingham-Geivebe — biele zufammenpaffend KENT | Stephan, Unna (aeb. Stofh), 2100 N. Een btefelde mit der pein/\gften elatin 
} Werte bis au $1.19 das Baar — das Ctüd nur ö d | | Zuftand iſt bedenklich. | | tral Bart Adenite, und mußte get tötet werden. Weil teilt aus dem beiten Material 
[ Wachhol«z, Guſtav, 16 J.; 6444 Juſtine Str. | ftertt wird. Bekragt Euren Lieſeranten 


Gingeine Svieenguroinen und Reine Saar Bartten, einige find Teiht befhmust, 57e ® | * | * In dem Barbierladen 1459 W. c AS T o rt i A | Ysuffow, George, 439 W. 80. Em. | | uitme® 
das Ss UM —-$- .. zz 
Einzelne Portieren, einige mercerized, fintiped mitTapeitry Band, Edge ob. $2. 47 Fe I | Late Str. wurde der bafelbft als Pferdehatz. | — Der Pedant auf Reifen. —ı Yale — 
Dverthrow Franfe, einige zuſammenpaff. wert bid $9 Paar, Stül au.. X Gehilfe beſchäftigte, 47 Jahre alte Für Säuglinge und Kinder \„Fünfzig Minuten Verfpätung hat | Sauerlaubnißſcheine. 


Einzelne Vorti ‚ eint fi | . 2 —— 
fen, wert bis 82.50 PBagr -% das FM. Gingeing, Borteren, aelranfı ober 1.4 177 kn Je $ Gilbert Neibi, 1429 Dgden Avenue, | 6 SEITMEHRALS 30JAHREN | Bolisei und Fenerwehr munten fid in \das Schiff? Das ift mtr tolsffal un- toieden außaeftellt file: . ” | 
51.4 bon Gas, das einem fchabhaften N EBRAUGH EITMEHRALS OU JAH ber Rolle von „Gowbond“ verjuhen. angenehm, Herr Kapitän! Da muß |5000-—-06 S. Kedzie Ane., 2«ftö, — 





Stück zu nur ähnlich, das Stück zu 

Tiſchdeden, rund herum gefrauſt, 503811. einfacher Rofe Drapery Ma- ID | Heizapparat entftrömte, übermannt, Imm Poliziften und die Mannjchaften |ich ja den ganzen — J9——— | —3 Piten, ces, ok 20 

$2.50 wert, zu $1.47 | dras, $i wert, Seconds, Dard au.- 450 Er fand Aufnahme im — des Löſchzuges Nr. 38 mußten ſich ich mir für dieſe ausgearbei x Tu rn. 
— geſtern in der Rolle don — habe, wieder ie Lefet die „ 





J— mental, und Bokalkonzert. | 


 Rahmittag und Abend. 


eranügnngs-Wenweiicr. 
eb Ihbeatew— Heute geiclofien. 
srium. — „Ihe Wanderer”. 
tere — Among Thoſe Vreſent.“ 
ranngd. — „Lilac Time.“ 
— ESdeaung Cheaters.“ 
we — „He angqbih Wife. 
Beril. — „Band Irec.” 
Srunis. — Bicafeld Follies. 
Buperial— Bıinging Up Father 
En Salte. — „Leave It to Jane.” 
iomal. — „Ihe Natural Lam.“ 
Hmpic — Kolb und Dill. 
2 Bene — „ibe Man Wbo Etayed | 
Imers. — „Ihe Mufic Mafter.” 
Brinceh — „Te Lure Annie.” 
erudebaler — „Mabtime.” J 
Maxzipoldbacrten. — Kongzert jeben | 


Beshlenp», 715 North Avenue, — Jeden | 
und Eonntag Nachmittags Inftrus | 


1 — 


verlangt: M 


eigen unter dieſer Ru 


— 


> 
x 


» 


' . Berlan 
Loy. 41 


brif- 10 das Wort) | 


I ten tter Mdr.: 


Serlangt: Grocery Order Fillers 
und Backers; nur ſolche, welche Erfah-⸗ 
zung haben’ in groscm Grocern Store. | 
Sofort vorzuipreden bei 
Er Wicholdt's, 
Lincoln, School und YAihlanb. 


Berlangt: Griahrener Buchhelter, 

willens ift, al3 Shipping Glerk mit 
subelfen. Angabe von Griahrung umd 
Gehaltsaniprücden brieflich zu richten 
an 


‚6&ramers Bäderei, 
3434 W. Halited Str. 


modi 


Berlangt: Tüchtiger Mechaniker, der mög 
Iihft Wertmeilterihule abfoipirt bat, mit gu 
ter Werkitattpraris und Erfahrirug mit Damp' 
ieffeln, Delmotoren, celeftriihen s#raftanl 
Prehmäldirien: etc., weicher auch mit Yırb 
imgeben und cine Reparatur-Wertſtätten! 
fans, wird für danernde Stellung 
Bergiwerf in Weſt Texas geſucht. * 
nit Beugnibabfchriften ıınd Ncferenz 
Mdr.: DM 1177 MNbendpoit erbeten, 


ri ie 
n unter 


ſaſomomi 


Berlangt: Bäcker, erſter Klaſſe Vor 
mann an Brot und Rolls; muß gründ— 
lich erfahren ſein in der Handhabung 
von Teig und Ofenarbeit; gute Stelle 
für den redten Mann: neuer Shop. | 
Abr.: ®. 1995 Abendpoſt. | 


Berlangt: Vorters, Lohn 815 wö 
chentlich, 1124 Stunden den Tag: hal 
ber Tag Samstag; permanente Stel- 
len; beite Referenzen, Bhilipsborn, HOO 
Weit Ban Buren Str. jomo 


Berlangt: Rorter. Mil 
waufee Ave. 


Ein 1613 
modi ı 


Berlangt: Saloon ® 
Jackſon Blod. 


orter. 571 W. 


Berlangt: Ein guter Wurſtſtopfer. 
2863 Lincoln Ave. 

Berlangt: Intelligenter ng: IC 
Sabre; guter Yohn. Ihe Schoik Ianning Co., 
3029 NR. Baulina <ir., nabe Armitoge, 


Arbeit; auter 


Berlangt: Schuhmacher, ſtetia 
Hochbahn. 


Re 
Lohn; gegenüber Yoga Zauure 
2554 Linden Plece. 


* Berlangt: Ein Gefhirrwaiher (Mann). 
5924 Madifon Straüe. 
— Er 


Berlangt: Schneider, dcr allc Arbeiten ber- | 
Sieht; Arbeit das ganze Jahr. $IE die Node. | 
Gar, Zailor, 527 Main Str, Ba wabette, 
Indiano. 


Serlangt: Guter Holzarbeiter an Wagenat, 
beit. 2645 ©. State modi 


eIr, 


ytiritbers | 


Verlangt: Blackſmith⸗Gehilfen und 
IDOL 


an W®agenarbeit. 2645 = 


S. State Sit. 


Berlanet: Junge in Bäderri, folder mir Cr 
fahrung bevorzugt. 3054 Armitage Ave. 
modi 


Berlangt: Starker Junge, die Bädcrei zu c 
lernen, Zagarbeit. 3758 N. Nobehn Zu 
nen 

Berlangt: Butier, mu engl 
ipredhen; ftetige Yirbeit. 19 


iſch 
36 Pe 


Berlengt: Rorter im S 
Eiraße. 

5 Sebilie fi 
der Bauſchloſſerei gearb 
Belmont Avenue. 

Betlangt; Helfer in 
Dher and Cleaner, 


harnt 
Furber 


modimi 
Berfangt: Zahlımdiger Man 
pußen in Dädcerei. 3052 Yincolı 


zum Pfannen 
Ave modt 


Berlangt: Gefhirrwaicher in einem Neitau- 
rant, Teine Sonntagarbeit. Bondb, 16 Nord 
Clart Straßze. 

Berlangt: Kräftiger Aunge in PBäderei zu 
arbeiten; $12 die YNode. Beginn der Arbeit 9 | 
Ubr- Morgens. Krufe's Fäderei, 3114 Lincoin 
Avenute. 


Berlangt: Dritte Hand an 
waulee Abenue. 


Cafes, 


419 Mil 


Berlangt: Zunge fin Bäderet. 5006 Xafltn | 
Straße. 


Berlangt: Rorter im Saloon— 
Empfeblungen. 2075 Lincoln Ave 


‚Berlangt: Alginer unge am 
Autotcud. I. &, Vird, 4410 
Berlanet: Guter Fleiſchſchneider un 
maher. 2317 Milmautee Ave. Zu 
nab 8 Uhr im eriten lat. 


Berlangt: Junger Mann als Wfannenmwa- 
&er in’ Bäderei, Ianarbeit; vobn $12 die 

sche und Effen. 6729 Shberidan Road 

Berlangt: 
tbele. 1000 
field. 


Merlangt: 2 Männer 
mit eimas3 Erfabrung tm 
Keißte Arbeit. 25c die 
Aberdeen Str., 3. Flur 


Verlangt: Guter Schreiner, ſte 
1744 N. Yawndale W 


ADC 


r Manıt, | 


15 Nabren in Mno« | 


QAunge ton 
d Ecke 


iverſey Parfway, 


in mittlerem Alter 
Maſchinen 
Stunde. 107 


Arbeit. 
modt | 


tige 
Berlangt: Kolleltor. Schmidt Mfg. Co. 333 | 
Cüb-Dearborn Strae. 
Merlangt: Porter, der cin guter bh und | 
„Handh Man“ an der Xar iii. 5858 ib: | 
lanb Avenue. | 
Berlangt: Boliterer. 3122 Soutbport ve, ! 


Berlangt: Junger Diann für PBorterarbeit | 
Saloon-Hilfe. immer und Board. Gu- 

ter Rlak für redten Manır. Wendt, 864 Des: 
plaine® Ade., Zoreit Bart. mdi | 
Berlangt: Rorter für Saloon. 3858 Weit 22, 
Etraße. friamo | 


Berlangt: Painter unb Paperbanger, guter | 
Mann; itetige Arbeit. Nachaufragen 2248 W. | 
Sbllion Str., 3. Floor, Bintcıt. fomo | 


1 


Berlangt: Nahimäcter, Mann mittleren Al | 
fcrd, muß nücdtern fein. Mdr.: B 1994| 
Adendpofſt. ſomodi 


Berlangt: Männer und Sraben über 16 | 
age für leichte Sabrifarbeit; ftetige Arbeit. | 
eon Greeman, 40 


Mells Str, forto 

= er 

Berlangt: Deutiher Stenograyh für Abends | 
eder ge Urbeit. Mai, 359 N. Etate Str. 1 


S 
©. 


! 


Werlangt: Junge, 16 Sabre alt, für Rabril- | 
arbeit, 2526 W, Eonarek tr. fafomo | 


Werlangt: Porter und Tinner Wai- | 
ter. 222 Lomaxr Place. | 


fafomo | 


— — 21 
gt: Sqoneider, ſtetiger Platz; auter 
06 Norıh ide. faromo | 


Berlangt: Piano Floor Room Patchers; ite- | 
tige —— und gauter Lohn. Nachzuftagen: 
id Balle Collender Co., Dubuaue, Ja. 
22feb1n& 


fang. Rayner Dalbeim & 
A 


Sn 


Menominee River Sugar Co. 


824 per 
Abroad“. 
2459 Wentworth Ave. 


| welche Beſchäftigung 


Stellu; 


ı jediwebde 


a Puswaaren 
verlangt: iolche, weiche etwas Arbeits- | 
‚raum-Grfahrung haben, vorgezogen. 


Rees Str, 2 Blods nörblid; von Die | 
|vilion Str., 3 Türen weitlid von Sal: | 


und Warit 


ſchen 


Proadiead. 


2 cr 


zubelfen. 2419 Milwaufee Ave. 


tel Orasmere, 


ington Boulevard, 1. 
einige Stunden des Tages. 
12. Ant. | 
| gen, 1156 
| und 


uf | Garpeitter 


Ielepbon: Graceland 


| tende 


ı arbeit; muß aubaufe ichlafen; Leite 


WMon: Vroſpect 5786. | 


ı Bügeln und 


| Samilie, 


f 
14 


Verlaugt: Männer und Franen 


(Anzeigen unter diefer Nubril 1c das Wort) 


i Berlangt: NRübenzuder:!lrbeiter, aufgepaßt! 

ı 2000 Familien auf Farmen imisconfin: freie | 
: Sabretlegenbeit, Bremmitoffe, Garten u, Heint; | 
ı sabrif-Vertreter in 1645 Yarrabee © I 


eir. Zel.: 
2507. 


Diverſen 
25fch,imtt 





Serlangt: 50 Familien, um im Staate Re: | 


neſota Zucderrüben zu fultiviren, 
Acre. Wohnung, Reife 
Screibt oder ipredt dor: Conrad Wolf, 


Bezablung 
frei. 
— En EEE a 


Stellung jndien Männer nu. Anaben | 
(Anzeigen unter diefer Mubrif 1 Gert D. ort) | TEE — —— — 





Gefußt: NWelterer Carpenter fucht irgend | 
1620 Burling Straße, | 
binten. | 





‚ Buldelman, tüdttaer | 

Preſſer, fucht itetige Beihäftigung. Bitte vor⸗ 
zuſprechen nach 6 Ubr Abends. G. Webofer,— 
1626 N. La Salle Str. 
Geſucht: Junger 
oder Cales, ſucht 


4932 


Bäder, dritte Hand an Brot | 
Stellung. "Rbone: Tiverich 


Sefudht: Melterer Mann (50) Furcht Arbeit | 
als Wächter, Mdr.: 3 1045 Abendpoſt. 
modimi 


Geſucht: Zuverläſſiger Mann ſucht leichtere 
Innenarbeit in Fabrik oder als Porter. Adr.: 
O 758 Abendpoſt. mo—do 


Geſucht: Bäcker an Brot 


Brot und Cales ſucht 
ww bei beſcheidenen Aniprüden. Offer: | 
N 1524 Nbendpoit, modi 


Gefudt: Umton-Ba 
pyula, 1964 SBurling 


inter fucht Mrdeit. Schi⸗ 
Str., Nordieite. fomodi 


Geſucht: Suche Painting, PVaperhanaing ı 
für Privatleute; mäßige Breife, 2133 N, Clarf 
Str. Xelephon: Diverfey 3159. Nieber, 

Bfcb imo 


Garpenter Irbeit; beritebt 
Art Hausrevaraturen, arbeitet fiir | 
mäßigen Xobn. »arrifon No, Klart 
Str. Telepbon Diverſey 315 


21ib1mX 


Untuiht* th 9 
eucht ind 8 
2135 


Gefucht: Painter und Decorator Tucht_ftetige | 
Arbeit, Dfficegebände oder Flats. R. Schulze 
6707 Irbing Parlk Blod. 28febiwe 


Hausarbeit. Vorzuſprechen bei J. N. 
| Kaulina Sir. 


(Unzeigen umter biefer Rubrif 1c da8 Wort) | 


Läden und Fabrifen | 


Lehrmädchen 


Wieboldt's, 
Lincoln, School und Nihland. 


Verlanst: Mäddıen über 16 Jahre) 
alt, um in Bappichadtel:sabrif arbei- 
ten zu lernen; ftetige Stelle und guter | 

Kohn zu Anfang, 
Florshpeim Shoe Go, 
541 MV. Adams Str. | 
modmi 


} 
— — — mann — | 
Verlengt: Grfahrene Operators an | 


 Kraftmaichinen, um Schürzen zu nähen. | 


Nadızufragen bei R. Simon & GCo., 811 | 


'jted Straße, | 


i0b9-28fafomo 
Verlangt: Mäddren, um Dried Beef 
cinzupacken: Stückarbeit; 
ſtetig; ebenfalls Helfer. Foell Supply 
Co. 331 W. 22. Place. 


Net hen oder alleinſtehende; 
rau im Grocer und Detifuteflenitore mit- | 
auter Lobn. 449 de, 31. ir. zwi: 


und Wentworth Avo. 


Vorlangt: Nottes IM 


zuhelfen 

Halſted 
Verlangt: Mädchen, um im Blumenladen zit | 

helf Nachzufragen bis Abends 8 Uhr, 6101 

Tel.: Edgewater 1004. modi | 

Rerlangt: Gin tüchtiges, zuverläſſiges Mäd— 
für Bäckerladen 1906 Belmont Avo. 


Berlangt: Ein Mädchen für Bäckerladen und 
fiir eim paar Stunden bei der Hausarbeit au“: | 
| 


| 
Vier Mädhen zum näben an! 
633 Web: 


modi | 


Rerlangt 
Vower Maſchinen, Anfangslohn 87 
jter Mdenue 

| 


Verlangt: Zweit Mädchen, 16 Sabre alt, für 
Shop⸗Arbeit Anfangslohn 87 
e. A. Buſh & Eo., 322 3. Ban 


i 
Die | 
Bureit | 
modimt | 


Nerlangt: Frauen und Mädchen für leichte j 
Sabrifarbeit: ftetiae Ylrbeit. Xeon Freeman, 
104 2. Relis Str font» 


< schlö \ 
— | 


Berlanat: Verfauferinnen für Grocerb Der | 
partement, polmich ſprechende vorgezoger 
Koop, 1643 Chicago Ave. iomobt 


Sausarheit 


Berlangt: Kine gute Köchin für Sa 
(von und Neitaurant. 3846 Cottage 
Grove Ave, 

modi 


Verlangt: Sauberes — 
Vantry-Mädchen, Nachzufragen im Ho 
1621 Sheridan Moad. 


modimi 


Verlangt: Eine Nacht-Köchin. 1567 
N. Halſted Str. 
Verlangt Fram um Vormittage auf 2 Jabre 


daltes Kind aufzupafſen und im Saufe’ au beis | 
I fen; gute Bebandlung 


Lohn und 
Uhr, Holz, 1206 Waſh— 


* J 
Floor. | 
I 
I 


Belöftigung. 
Vorzuſprechen nach 3 


Verlanat: Erfahrene Frau für Sausarbeit | 
1441 VBerteau Mpe., 
Clart Str 


— — 


‚nabe % 
Verlangt: Mäbhen over rau mittleren SI: | 
ters fiir SHautdarbeit, fein fohhen, Empfeblun 

ülvaufee Ave. ntodi ı 


Berlangt: Junge Mädchen für Hausarbeit 
int Wärderladen mitzubelfen, 6500 Ziüd 
Straße. 


Beriangt: Mädchen oder krau für allaentine 
Sausarbeit, feine Yaätche; autes Heim 
B Ave.n, 2. Apt. nahe Clark und Halſi 


Di 
838 


angt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
€ nıtter Lohn. 713 Surigbtwood Mdc., nabe | 
Burling Str., Bücerei mopdimi 


Berlangt: Frau, mittleren Alters als arbei 
Smusbölterin, obne teglihen Mnbang; 


muB aute Köchin fein; auter Nohn; feine 5a» 


ı milie; Empfehlungen erforderlih. Angufragen 


N, California Ape., nah 6 Ubr beitte 
dcr Dienstag Morgen dor 9 llbr. | 
: Mädchen für allgem: 6 
willens iſt bei zwei Hindern ı 
helfen: kein waſchen. 6108 Vernon Ave.n 1. 


Verlangt; Frau mittleren Alters für Haus— 
Sonntag 


2158 W 


Chicago Ave. 
Berlangt: Köchin für Reitauraitt. 05 

feh Parfwan. | 
Ein älteres Mädchen oder Frau | 
it. 1008 Belmont Pipe. 


arbeit. 


Verlangt: 
für Haus 

Verlangt; Frau für Hausarbeit bei älteren 
Leuten. 1347 Fletcher Str. modimi 


Verlangt; Deutſche Frau zum waſchen. Tele⸗ 


Verlangt: Erfahrene Waſchfrau zum waſchen, 
reinmadhen für amei Tage dic., 
Node. 6513 Cottage Grobe Abe. 


_Verlanat: Mädchen oder Frau für allgemeine 
Hausarbeit, mit oder obne Wäſche, Empfeh— 
lungen. 442 Melroie Sir, Apt. 1. | 
Terlangt: Cine gute Wafchirau in kleiner 
2321 Gortez Str., 2. Flat. | 


= 


Berlangt: Ein Müädden für Hausarbeit. | 
9 Milmaulee Ade., Bäderei. 

Verlangt: Tüchtige® Mädchen oder Frau für | 
Hausarbeit und fohben, $8 bie $10, obne Wär ! 
he; gutes Heim; 7 Zimmer Apartment. Kolb, 
722 Eilis MNde, "Rhone: Dafland 5459. 


Verlangt: Frau mittleren Alters für allge: 


81 





1. Flat. Mrs. PBeder. 


Berlangt: Frau zum Geihirrwafhen, Res | 
ftaurant, 145 WR, North Ave. 


er ee ee ee Mn EEE | 
erlangt: Mädchen für allgemeine Sausar: | 
beit, gute Köchin, obne Wäfdhe, Empfeblungen. | 


ı Lobn $8.00; oder uncrfabrene® Madden bon! 


anftänbiger Familie, das Hausarbeit und | 
Kochen erlernen möchte; Anfangs Tleiner Lobit, 
fpäter Zulage.- Epredht Ubend3 vor. Telephon: 
Edgeiwater 3027. fafomodi 


allgemeine usars 
beit und Fat: Sr 


Berlanet ' 


drei in der 
Calumet muss 
aſoms 


und Garten 


28feblwx 


modi — 
‚63, Str, Phone: Wentworih 1*65. 


| ülterem Gbepaar: 
| ratSanträge berbetgn). 


| Home Str. 


| bei Tag. 


| taurants. 452 Worth Abe, Iet.: 


Telephon Douglas 3878. |. 


erfabhrenes | S? 


fioi 


willtommen 


ı 759, 
10! 
dl 


| Pefanntfchaft 


i (Anzeigen unter diejer MRubrit 14r die Zeile.) 


| (Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Zeile.) 


N 1 e € „an | materialien in Quantitären. Tel.: Sabr 018, | 
ı meine Hausarbeit. Unzufragen: 731 Rees Etr., | 5 baum. 1018, 


nm vemrmne ne wnenne 0 ee 


Rerfangt: Frauen und Mädehen. 


(Anzeigen unter diefer NRubril ic das Wort) 
Hausarbeit 


Serlangt: Tunges Mädchen für leihte Haus- 





| arbeit, autes Heim, Tel,: Droder 4030. 
Dfien Abends u. Sonntags. | 2 


Berlanat: Märchen zur Hilfe bei Hausarbeit 
bei Kleiderntaerin. »Bictor”, 2947 Broadiwvah, 
fomo | 


..Berlangt: - Eine Yrau im mittleren _\ 
für Saloon, $6 die Woche, Koit und Zimmer, | 
1318 Webfier Mrenue. 


Verlangt: Eine junge Dame für Hausarbeit, ! 
guter Xohn und gutes Heim, 5640 Broadway. 
faiomo 


Stellung jüden Franen n. Madden 
(Anzeigen unter diefer Nubril 1c da3 Wort) 


Geſucht: Frau mit zwei fchulpflichtiaen Kin- 
dern wünſcht Stellüng als Sarsbälterin, auf 
dem Lande bevorzugt. Mdr.: N 1498 Abendpvit, 





Geſucht: Wittwe in mittieren Jahren, mit 
einem Kind, perfeite Hansbälterin, fucht Play 
in Heiner Familie oder bei ttwer. 1203 W. 
; modi | 


_ ‚Sefudt: Deutfd-ungariihe Frau (49) ſucht 
Stelle al3 Haushälterin bei Wittwer oder 
ſpricht kein Engliſch (Hei 


| Candy» und Notionitore, fir Haus oder Farm. 


Sabreit | 


fafomo | 





Mdr.: 3 1046 Abend- | 
modi | 


voll, 


Gefuht: Meltere Frau verlangt Hausar: | 
beit während des Iaged. Nedauftagen 1023 | 
modi 


rd 
iv 


Ä 
Di 


u ſucht Walch: und Reinmace- 


Geſucht: u 
t, 1515 Ordard Str. 


Blüte 8. 
— - - — - I 
Tüchtige Schneiderin fucht Stelle | 
2005 Mobawf Sir, Tel, Lafe View 
modi 


Geſucht: 


9510. I 
* — J | 


‚Seludt: Deutihes Mädchen fucht Hotel- oder | 
Roomingbausarbeit. WM. R., 153 W, Ontario | 
traße. Nur brieflich. modimi 


Geſucht: Stelle jucht erfahrene Neftaurant- 
Köhin, Wibel, 1332 WR, 18, Eir, 


dofrmodi 


Geſucht: 


e r 
Stelle. 


brene Reſtaurantköchin ſucht 
Mrs. e, Tel. Drexel 2157. 


Geſucht: Deutſches Mädchen ſucht all 


gemeine | 
1924 3. 

fon | 
ET Rn ET TEE TEE Ne 


Stellenvermittlungs-Büros 
(Anzeigen unter diefer NRupdrif 14c die Zeile ) 


Fuhrs deutſchungar. Büro, tägl. beite Stel- | 
len für PBrivatbäufer, Hotels und Reftaurantzg, | 
540 Nortd de. Telepdon: Lincoln 2160. 

25m | 


Q 
« 


„zerlengt: Gute Stellen jür gute Arbeiter in | 
sabrilen, Läden, Offices, Hotel etc, Seht uns 
fere große Liite mit allen Sorten. Wodance 
Exrhange, 179 I, Wafhington Straße, | 
1fbimterfa 


Art 
W 


Germania Vermittlungsbürg verlangt: Mäd— 

chen für Vrivatſtellen in, Chicago und Umge⸗ 
end; guter Lohn; reelle Bebienung. 255 
dorth Rbe., nahe Hälſted. Tel.: Lincon 6161 
20ja*k | 


Deumfh-ungar. VBermittlungs-Büro verlangt: 
Mädchen für Hausarbeit, für Hotels und Per 
Diperfeh 8290. 

19ia*4 


Zimmern, wegen Verlaſſen der Stadt. 
'nsgood Straße, 


(Anzeigen unter biefer Nubrit 14c die Zeile.) | 


Greer College of Motoring. 


Größte und beite Nutomobil-Schule in Chicago; | ” 


wir lebrei dad Fahren, Reparaturen und bie | 
Konftruftion. Deutfhe Anftrulteure. Abend⸗ 
Iaffen Montag, Mittwoch und Freitag. Lehr⸗ 
eld: Tagklaſſe 885.003 Abendklaffe 870.00. 
uf Abzablung. Graduirten werden Stellun⸗ 
en verſchafft. Sprecht vor oder ſchreibt um 
reies Büchlein 3 Telephon; Calumet 2657. | 
1519-—21 Wabafh Avbe., Chicago, Ju. 
16ap,momifr* | 


= — — = ⸗ — = = | 
Balentine3 Drebmaling Colleges, Deligning, | 
Zag u. Abend. 1850 Wells Str., 2336 Madifon | 
Etr., 6205 ©. Halfted Str. Eara Batel, Prima. | 

Bian—23r4Fı 


Zu vermieten 


en 


2 Zimnter, bell, mit Gas | 
1875 Clhbouen Ave. 


Su dermieten: 
und Maffer, billig. 


modi | 
Zu bermieten: 4 Zimmer, Toilette und Gas: 
4347 Lincoln Abe, Tel, Wellington | 
didofa 


$1 
TR2O 


Bu bermieten 4 belle Zinimer, Bad und eier. | 
triihes Licht, $15. 3656 N, Raulina Str, 
modimi 


Zu vermieten: Miete frei bis 1. Mai, 5110 | 
‚sintbrop de, 6 Bimmer, modern, 818 und 
s20, "Roone: Nogers Parf 5366. 22tebim& 


Zu bdermieten: Drei belle Flut, je drei 
Zimmer und Bad, $13, Si4 und $1ö. Schlüffet | 
3485 
ellingten 8265. Bfch” 

Zimmer und Board 
IMnzeigen unter diefer Rubril 14- die Zeile.) | 


Bimiche einen Nonmer, 1525 N, Melle 
Floor. 


Str,, 


„ — — En & — 
„iu dermieten: Möblirte Dimmer, $1.00 bis 
511 Nortb Ave., 2. Flat. 


* 


neten: 
Abe. ſa 


Möblirtes Zzimmer 
todi 
Dampfheizung, nebſt Leſezimmer. 


ı Et: 


643 
19fb1w7* 


Divi⸗ 


4353 Noslyn Place, zw. Clark Str. und Lin⸗ 
roln, Rar. Huhſch möhlirte, Zimmer, beſte 
deutſche Qüche Gemütliches Helm, $6.50 aufs 
warts. Dampfheizung. eleltriſches Licht. 

260141m* 
Heiratsgeſuche 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 3 Cie. d. Gohı 
aber feine Anzeige ımrter einem Dollar.) 
Seiratsgeſuch 
ſtig, mal wohlhabend, 
mit einer 


Wittwer, 59 Nabrealt, rit 

ſucht die, Bekanntfſchaft 
ehrbaren kinderloſen jüdiſchen 
oder Geſchäft vorgezogen. 


Bitte 


Irgend eine Natlon 
zu adreſſiden unter O 
Abendpoſt. 

Heirgtsgeſuch: Ein Junggeſelle, 33 Jahre 
alt, mit eigenem Heim in der Stadt, fucht die 
‚eines cbang.-lutber. Yandmäd: | 
hend oder ittme, 25--30 Nabre alt, ziweds | 
Heirat, Nur Ernfitmeinende mögen antworten | 
bis Mittvoh unter Mdr.: N 1526 Mbendpotft. | 


Heiratsgeſuch: Deutſcher Handwerler, gutes 
Einlommen, 32 Jahre alt, großze ſtattliche Fi 
gur, etwas Vermögen, ſucht auf dieſem Wege 
die Belanntſchaft einer jungen Dame, prote— 
ſtantiſch, zweds Heirat. Bild gegenſeitig aus-— 
getauſcht, wenn gewünſcht. Verſchwiegenheit 
augefihert, Mdr.: N 1505 Abendpoft, 


Finanzielle. 


| Privatmann hat $100 bie $10,000 zu berlets | 


ben auf criie und zweite Murigaged; mäßige 
Ratene gute Bedingungen; leihte Abzahlun: | 
gen. Spredt ber, wenn Shr Geld braudt. B.! 
. Goodman, 1140 Eonmwuy WBldg., — 
121a*Y | 
Wir verleihen Gelb auf Grundeigentum und 
erg Bauer du ntebrigiten Zinfen. Offen Moiss 
og und Eamstar Ubend bis 9 Uhr. Kraufe 
Etate Cavingd Pant, 1341 Mlmaulee Ape., 
nnabe Paulina Str. Sored 
Darlehen cuf Grundeigentum, Häufer ober | 
Bauftellen; Baudarleben eine _Speztalttät. So⸗ 
fortige Bedienung. 9. ©. Stone & Eo., 
11 8. Wafhington Str. Tel. Main 1865. 
25fp*t 

tel, | 


Wir bauen bollitändi Itefern Pläne 
Tarleben ohne Kommilfton, leichte 30 une 
en. ‚fon pemecins &o., 109 N. Deaz« | 
on Str. Zel.: Cesttral 728. sin? 
— —— —— ———— —— — 


Plumbers und Supplies 


ngton Straße, Telephon Frankün 352 


| 


Reoples Plumbing & Heating Suppiy Co., | 





‚400 Milmaufee Ybe., 461 No. 'Halfted Str.; | 
Zwe 


ig-Office und Berfaufsräume in 2709 U, | 
22. Str. Alles zu Wholefale-PBreifen berfauft. | 
Spezielle Preife für Nlumbing: und Heizungss | 


21dez, 3mt* 

Plumbing Suppiles zu Hänblerpretfen für | 
— —— | 
21fep*t 

gie für billtgfte PBreife für 
eritenblatt: 2750 Lincoln Ane, 
23in*? 


lumbing Eu 
MR &, 


Ofenteile und Reparatur 
(Anzeigen unter biefer Rubrif 14c die Zeile.) 


* 


BEER UT 


2 1476 Adendpoft, 


‚Näheres 1123 Konad Building, 111 W. Weſh⸗ 
ington Zir., Chicago. (12—7 Uhr.) 


| Geſchãftseinrichtungen, — 


| (Anzeigen unter diefer Nubril 14c die Zeile.) 


| (Anzeigen unter diefer Nuvrif 14c bie Zeile.) 


Fachſchulen und unterricht # 


ten, 
ı (Anzeigen unier biefer Rubrif 14c die Betle.) — 


und unzäbligen anderen Artifeln, 


| Möbeln. Epart Geld in Werner Bros Fürni⸗ und billigſten bei E. Emmerich, 286 W. — 


Nord Clark Str., im Laden. Zelerdon: |” 


Mandolinen, Saiten. 
Avenue. 


1961 N. 


VBermiete reine helle möblirte Zimmer billig,— 


— — — — ————— 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die 


verſchiedenen Fabrugle bon 
Whbeeler Wilſon, Wbite uñd Nepp 
| garantitt. 606 North de. Diver eb_ 8377, 


' garantirt. 
‚ 2bittwe oder Jungfrau, mit etwas Vermögen | 


—— — —————— 


J— gebrauchte Ihre 
en 


' preis abzuziehen. 
\leiiber Eo., 623—629 ©. Mabafb Mbe, 


' (Unzeigen unter diefer Mubril 14c die Seile.) mat fie bie Königin bes Feſtes, 


Grundeigentum und Hãuſer 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Zeile Y 
Norbieite 


Baraain: Bu derfaufen oder bertaufchen 
mit einem Property, 3srylat 


Geſchäftsgelegenheiten. 
(Anzeigen uiıter diefer Nuhril 14c die Beile.) 


Zu derfaufen: Meat-Marfet; guter Blab für 
ledigen Manı, biı 753 Demeyp BRlace. 
25feb1we 


sie oder vertauſche nachweisbar guten 
tocerh-, Delifateifen-, Zigarren-, Frucht-, nn. = Do — a 

310 . ı möoblirt 52700 jährlich, an pafiende Leute für 
ysas babt Ihr? Mrs, Mabler, 449 W, 31. Str, | Heine An- und Abzablung. 2151 N. Elarf Zir., 


— — — ⸗ | Lincoln PBarl, Eigentümer, 
‚Reitaurant an Norbfeite, monatlihcd Erträg: | 


— — — — — 


nis 3225, wird billig bertäufi, id04 R. Halited |, Nebme $200 Taar umd Heine Lot in Tauſch 


momiie | für ein 2-&lat, 5 ımd 6 Zimmer, mit hohem 
Be — | Bafement umd Mttic, nicht weit von 3 Gar» 
„Du verfaufen: Milhaefhäft, mit allen Ma- | linien; Preis 33350. Neit wie Miete, Um. 
ſchinen, zu billtgem Breife. 316 Star Str. |Belosty, 3553 MM Weitern Me, 
modi 


Straße, Nemetb, 


fa--fr 
Kauft ein Roominghaus, e3 bringt ein fiche- | _ Au verlaufen: Bequeme Cottage, Furmace, 
res Ginlommen; ebrl. Behandlung garantirt. 
Profite 840, bis 8150 monatlih; Preiic don 
$250 an, mit $100 Anzablung. Gebt zu 
Zange, 704 North Dearborn Str. | . ß 2 
24fbimtt | Bu derfaufen: Pargaiıt, 8:Zimmer Cottage, 
ı Garage, Frame an Brid, - Firrmaccheizimg. 
Kreis nur $3000, 
ıfbim& | Reit monatlihd. Dette, 4220 8 


AÜbzablungen, 6415 N, Hermitage ve, Tei. 
! Nogers Rari 5203. 24fb1wX 


Zu verkaufen: Blackſmith Shop. 946 Weſt 
19, Etr., Ede Eangamon, 
Bu berfaufen: Barber-Chop billig; Miete j 
$14, 2007 M. Lale Etr, fomo | 


ncoln pe, 


Nordweſtfeite 


Zu verkaufen: Gutgehendes Reſtaurant. 1418 Zu berlaufen: Neue 53831mmer Bungaloms 

Weit Norih Abe. a Hauuien. * mil Vreerteloder Halb⸗Acker Land, 2Blece 

20febimz | pon Lawrence Ave-Cars. Leichteſte Bedin— 

— 0.00 | gungen.  Seafield & Hifcher, 3198 Diilmantee 

Zu verlaufen: Reitanrant; beite Baarofferte | Mbe., Ede Belmoni, 11in®! 

lauft e8, 1502 Wabafh Abe, J — — 
— ——— — 


S — eite 


Geſchäftsteilhaber. | 


(Unzeigen unter diefer Mubrif 14c die Beile.) | , ı Zimmer Nuftin- 

_ 8 | Refidena, Lot 35 bei 125, große Garage. 

Partner. Painter wünfbt Partner mit $309, | Gute Straßen- und Hoßhbahnderbindung. — 

Hdr.: 3 1065 Mdendpont, fontodi | 222 N. Laramie ve, 106b1w* 
als 


lhaber in gewinnbringendem Geſchäft. Ade. + Gernäbte 
J fomodi |. zude zu Taufen gegen Baar: Ein 2Fami-⸗ 
_. | Ten-Brifhaus, modern gebaut, in gitter Nach 
barſchaft, am liebſten Foreſt Part, wenn eine 
große Lot 75517812 mit in Jahlung genom— 
men wird, Nur dom Eigentümer. Adr.: O 762 
Abendvoſt. 


Auſtin und Oak Park 
Zu verlaufen: Barggin! 73 


Suche ehrlichen Mann mit 300 Dollars 
Tei 


_Perlangt: Mann, um fih an einer großen 
sromotion KGorporation zu beteiligen, Geld | 
nicht netwendig. Hoher fteinender Gemini, ı 


Barmlänbereien 
su verfaufen: Billig, 8O Acres Farmland 
Juneau Counth, Wisconſin, nahe Necedab,. 
Vachzufragen: Hirſchberg, 1708 N. Halſted 
Straße, Chicago. modi 
40 Aeres Indiana Farm zu vermieten, 40 
Meilen don Gblcago. Sofort zu übernehinen, 
<ebt 8. 2. Heing, 112.0. La Salle Etr, 
% modimi 


ſaſomo 


(Anzeigen unter dieſer Rubril 14c die Zeile.) 


‚gu verlaufen: Schneideritore-Einrichtung, Dil- 
lig. 241.8, North Abe, modimi 


Kanfs- nnd Verfanfsangebote | u,efanfen; > Sarmen, an aeloen 


Hu verfanfen: 2 Sarmen, gut gelegen, Als 
linois md Indiana, annehmbare Bedingun— 
gen. Nachzufragen bei Henry Raben, 6200 El— 
lis Ave. Chicago. 23fb1w* 


Zu vertauſchen: 60 Aeres ſchuldenfreie Wis 


Kaufe alle alten künſtlichen Zähne und Zahn⸗ 
gebiſſe, auch Goldzähne, Brücken, ſowie zerbr. 


The Bictoria, 143 N. Wabaſh Ave., Zim 200 confin Farm mit Stod umd Werkzeug, $600, 


mo—fa | Rünidhe 2>Flatgebäude. Veitman, 2828 Lincoln 
rer 1 IE 190 1m 

mars, 1259 5. Sefterfon Etr., zablt böch» | 
fte P2reife für alte Wännerfleider, Scurbe. | 
Telephon: Ganal 7258. Stomme überall, | 
24fehimwkı 


Geld auf Möbel, Saläre n. |. w 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile.) 


Möbel, Hunsgeräte u. ſ. w. 


| 

| Geld geliehen auf Möbel, Pianos, Pferde und 
I... „Wagen etc., zu gefceklihen Raten. 

3 60.00 —— Euch geh 33 für 10 Monate 
875.00 loſten Euch 314.40 ide 10 Monate 
‘8100.00 folten Eud $19.25 für 10 Monate 
‚ Staenfirt und unter Bonds durd) den Etaat. 
'Mafon $inancia! Eo, 105 W, Mon» 
ı zve Str., Sübmweltete Elarf, Zimmer 503. ZIel.: 
| @eniral 5059--3516. Fragt nah Mr. Spiser. 
| RrrpFerfar 


Su dberfaufen: Parlor-Möbel, Eßzimmertiſch, 
9x12 Run, Bücerlhranf, neuer Kombination: 
Ofen. 1643 N. Lawndale Ave. 


Meine Möbel von vier 
3227| 


Muß verkaufen: 


Zu verkaufen: Heizofen, Ice Box, großer 
Nun, Näbmafhine und vollitändige 4 Zimmer! 
Ausſtattung; ſehr billig. 1558 Milwaulee 
Avenue, 2. Flur, binten. 


Perſönliches. 


(Enseigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile.) 


ONE: 


EEE EEE GT TREFF R Ein Mann wünfht einen 8 Sabre alten 
‚Berlaufe billig, fhöne 4 Zimmer Einrihtung, | Knaben in Pflege zu neben. Bitte fchreibt an 
billige Miete. Nachaufragen bis Mittwod) | Yopi, 5342 wintbrop Mpe, Iel.: Edgewater 
Abend, 1558 Miilmaufce Ave. »$loor, binten, | 7616, 


92 


Su derlaufen: Garland Kocofen, in guten 
Zuftand, 2244 Mrmitage Ave., 2. Fl., hinten, 


modi 


Händler 
Verſteigerung von Möbeln 
Dienstag, den 26. Februar, 10 Uhr Vorm. 
wunſeren Verkaufsräumen 2525 Sheffield Ap. 
Inhall von 65 Zimmern 
beitebend aus Wianos, orientalifben Nugs, 
ugs, Bettitellen, Springs, Viatragen, Drei- | 
ers, Ghiffonierd, Barlor- ımd Bibliothet-Ti- ! 
hen, Scwanfelftüblen, Ghaimmertiiher und| 6 \ 
tihlen, Buffets, Sideboards, Porzellanfhrän- | gefübrt zu mäßigen Preiſen. Carl Nitſchle, 
Dudenports, Sonmenparlor-Set3, DOpdo | 1960 DOrhard Str. 25foimk 
und Wibliothef-Stüblen, Gasöfen md | ————— — — — 
Ranges, Draperien, Stiberivaare, Schliffglas, | Painting, Baperbanging preiswert, Calcis 
Birhern, Spiegeln, Küchengeräten | mining_$2.50 das Zimmer, Arbeit aurantirt, 
Hoff. HRbune: Humboldt 6774. Ynfebim& 


führt. Ielepbon: Yale Ste 476, 
Fußleiden furirt, Tel. Wentworth 6343 
25iebtimt 

Verlangt: Mlte Gold: 0d, Zilber-Gebiffe; 
Kronen; irgend welde alte Shmudiahen; wa& 
babt hr; fhreibt; ich Iprehe dor, Kiros, 1244 
Clybourn Avenue. feb1 910% 


i 


Carpenterarbeit jeder Urt wird beſtens aus 


Vorzellan, 


Rcebted Auction — — — 
Deutſche Filzſchuhe und Pantoffeln 


Joſeph Straußer 
Privatverfäufe täglich. Offen 
TSamstag Abends 
vhttalieder der YUffoe, of Chicago Auctioneers, 


Soufe, 
Berjteigerer. 
Mittwoh und 


jeder 


mann, 1431 Elhbourn Mpve,, nabe Qarrabee Ltr, 
23feb, ſamomi, imt 


Bettfedern und Kiſſen tauft man am beiten 


E 


Eebt unfer Qager von neuen und gebrauchten | 
ture Ehop, 2261 Lincoln Ave, Tel, Line, 1377, | ler Str. Offen don 10 bis 12. >5ol,mu* 
6dez3mtt | - 2 
a an EEE EEE EEE CET ON TE EEE ENTE BE EIS 


Llaſtererarbeit beſtens und Dillig, ausge: 
führt. Schieman, 2647 No, Halfted Etr, Tel.: 
Nincoln 1608. 16fb2w* 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter dieſer Rubrif 14c die Zeile.) 


Piano Climmer, Neparirer,garantirte Ars 
E | beit; preiswert, Xei.: Mldany 8362, 

$20 faufcn $25 wert Biolinen, Guitarreit, | 14febewæ 
Hoffman, 3049 yincol | = Er ” 

2dfehbiwk, ,, Combination Glectric Ireaiments 
Se — — — ſuür, Rheumattismus, Lumbago, Lähmung, 
Zu bermieten: 2 Delle Zimmer, mit Zoilet | bofttät etc. Stunden 9-1. Befte ärztl. Emmpfeb- 
und Gas, $6. Anzufragen oben, Front, 2108 | lungen, Behandlungen in Eurem Haufe Nam, 
Lewiẽ Itaßc. 115€. Wuafhington Str, 3.314. Teſ.. Rand. 1541. 
. 23feb*t 
ı fait BI WERE Ve — 
Hdolſted Str.  fcb18,20,22,23,24,25.27 | Kaltwafſer Kur für NRheumatismus, Nervo— 
ae —— ität, GCicht uſtp. von Experten in Eurem Heim 
80nehmen 8200. DoppbelzSyring Phono⸗ U840 Southpoti Abe. Phone: Graceland 64. 
aranben, 2 Seivel Points und Nelords; much 28ta,imtE 

practbolles Piano umd verichtedene Möbel für | - j i 
erste Dfierte. 1520 N. Weſſern —— Xolarielle Beglaubigungen aller Art in der 
FemoE | Abendpoft-Office, 223—2235 W. Baihinaten Str. 
‚ Abends und Sonntags 3504 N. Alhland ps. 
» 


Vay, 
Ner⸗ 


Taufcn fait neues 


Vicrola Columbia Epre®mafginen al3 Bars 
geins. Records fi allen Spraden. Größte | 
Auswahl. De Ubendd, aub Eoımtagd. — 
329 W. Nortb Abe, 11ba*£ 


—— 
| EEE 


| Aerztliches. 
* ne “ i m | (Unzeigen unter Diefer Aubrif 14c die Zeile.) 

Nähmaſchinen, Bichcles u. ſ. w. 
geile.) |; Tr, Hafenclever, Yrauen-Spezialiit, Rat frei 
_ __ 977 in allen Fällen. 5006 8. Madifon Str, 98, 
gmafdinen aller | __ 18feb210& 
$3 au. Singer, | er tr 
ome, alle | er Frauenarzt. 


HDunderte "von billigen Nä 


Dr. Weiß, vertraulid) 


. 1ja,2mt% | 


— — — 


11d33mt 


Cinger Nähmaldinen, meue und aebrauchte m — = 
$3 aufmärts, audh Abzablung. Reparaturen | „Pr. Iront, rüber Affifteit d. Wtener Untver 
Cooper, 329 2%, North Ude. fttät, Speg:aliit_ für Mribatiranfhetien. 1104 
4mat*2 | Milwautce Av. St. 10—12 Mittags, 5—83 Ubbs, 


| 15aq*2 
—— —— — ——— Únl tl —— — 


Mid | 


gen unter diejer Nubrif 14c die Zeile.) | 


(Unzei 


Gite, für 805 Die Adıe oh Gel Seal: 
Anztige md Iicberzieber, jegt $15 bis $22.50. | 
rg Aufn. Offen tdalie, Mbenos u, Sanse E3 iit ein beliebtes Ihema für 
S. Halſted 38 Feuilletoniſten und Romanſchrift— 
ſteller, das Thema vom erſten grauen 

Haar. Gewöhnlich wird ſeine Ent— 

deckung recht ſtimmungsvboll geſchil— 


Wenn unſer Haar ergraut. 


Populär wiſſenſchaftliche Plauderei. 


tags. Gordon, 1415 


Wir ſpezialiſiren Männer- und junge Män— 
ner⸗Anzüge und Ueberzieher auf Abzablung. 
Aeußerſt gute Werte zu $20, $25, 850, 
Beſtreben ift, Euch zufriedenzuftellen, 
$1 die Woche und tragt die Kleider. M. 
Hyman & Co., 2158 R. Clarl, an Lake Sit. 

4da*T 


Unfer 
Zabit 


ihren Frifirmantel aehüllt, vor dem 
— Spiegel und kämmt ihr langes Haar. 
en ıQ F i ö 
—T——— 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c0 die Zeile.) Kr i * 1 - — 
Ku verkaufen: Billard» Tifche, poltftändig ıyeu, | Ihwarz = * —— ——— as hängt 
Garom oder Rodet, mit vollitändig. Zube or, | bon der Liebhaberei de3 betreffenden 
P, 1 t v ei 2 A 2 ( 
n; Ieltie. Sablungen. ‚ehe, vermieten yitae | Shriftftellers ab. Alfo die Dame, 
mn em 2 egtum, Miete 1 .| in 1 ſö 
"Nibartentoben-&neläuungen | Delde in jenem Alter fteht, vo man 
be Brunsiwid-Balte Eol» aufhört, feinen Geburtätag zu feiern, 
es fümmt ihr Haar und denft dabei an 





eine Spesialität. 


— Erfolge, welche ihr der geſtrige 


Rechtsanwãlte Ballabend gebracht hat. Unſtreitig 


am 
——— ——— — meiſten gefeiert, am meiſten um— 
oul . nitite eu .ungaris ! u * 
iäher Abvofat. Cifen 8 ie Abende, (Omärmt, Mährend viele der jungen 
Conntags bis 1 Uhr Nachmittags. 1572 4 z 
N. Halfted Str. Bhone Diverfey 3134. Minden entlang faßen und bergeb- 
_te2o*2 (ich des Ritters harrten, der fie er- 
zu 


Leichenbeitatter 
(Unzeigen unter diefer Rubrif 14c die Zeile.) 


N —* 


Demſcheunderiſger Advotat, Konenoer und löſen ſollte, flog ſie von Arm 

Notar; Bene in allen Gerichten. Bitte vor: | Yrm 

qulurenen: dwarg, Simmer 1001, 111| —— ER P 

W. Waſhington Str. Telephon: — “ Plötzlich ſchreit ſie laut auf, ſtarrt 
Dr. Hugo Radan, deuti-öft — auf ihr Haar, bann in den Spiegel, 

. ’ :dIle eo! . * 
ungar, Retsanmait und öffentlicher Norar DA wieder auf's Haar zurüd. Aber 
ulle Gerihtöfaden. 661 Weit Rozip, Mine |e8 iſt keine Täuſchung Zwiſchen den 
S0deg’% | "" —* 

Nibard M.Roc, 25 N. Dearborn ai, 7, | goldenen ober braunen’ ober jchmar- 
Sur, Detanntet, beutfier dıbvofat und Yieiar. | jeN Fäden liegt einer ba, der fich von 
Mbenba: ABTR A, Daltted Sir. Bde Moip AS ben anderen jcharf abhebt, befien 

Fred Biotte, veunder Mesisanwaı, | Grauiveiß aus ber Haarfülle hervor 
graftt it an „alten ‚Serlsten. LTR. Deaz leuchtet. 

n w . e m 8 
Se nad) dem Gefchmad des Schrift- 
fteller3 und nad) dem Charafter ber 
geichilderten Frau wird die Wirkung 
dieſer Entdeckung verſchieden fein. 
I. Die eine wird weinen, die ambere 
raſch entſchloſſen das weiße Haar 


—— 
— Sun 


tomo | 


Lot 3TEX140, nabe Elarf und Devon, $3500, | 


$200 oder mehr Anzablıng, | 


faiomo | 


Iriie auf die verfloffenen Jahre, die 


Maurer: md Bemtentarbeiten billig ausge- | 


Sröße fabrizirt und bält vorrätig M. Zintmer« ' 


' 2411 Lincoln Ave, Tel. Tiverfen 4743, | 


bert. Etwa fo: Eine Frau fikt, in | 


Möſdchen als Mauerblümchen an ben | 


3 


Bridhaus amt | 
Tafement, neue Blumbing umd Dampfheizung: | 
auch paflend als Roomingbaus; Miete $1400; | 
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Zur Anfertigung des Badehand- | verengern. Strife die nächſte 2 rechts und 


ſchuhs ſchlage man 32 Maſchen an; Reihe, indem man jede vierte Ma— 
ſtricke eine rechts eine Links, 272 | pe verengert. Fahre fo fort, bis |jchen an der Seite auf, ftride ein- 
Zoll lang. Stride in einfachen | 1 Maichen übr: J d ſtride faa J da 
Strumpibanditich 6 Zoll weit: eine Maſchen übrig bleiben un ſtri te fach und verengere jede Rippe, bis 
rechts, ſtricke zwei zuſammen, vier | AD. Mache die andere Seite ebenſo 24 Maſchen bleiben. Stricke ein— 
rechts, ſtrickke 2 zuſammen, rechts und reihe den Handſchuh zuſam- fach 9 Zoll lang, verringere zu 16 
14, ſtricke 2 zuſammen, rechts 4, men. Man nehme weiße Baum- Maſchen, mache Oeſe, ſtricke 5, ſtricke 
ſtricke 2 zuſammen, eine rechts. | wolle. 6ab, ſtricke 5. Stricke 5 Reihen an 
Stricke eine Reihe ohne ſie zu ver Für den Frottirſtreifen braucht einer Seite; 5Z an der anderen. Man 
endern. Stricke die nächſte Reihe, man Strickbaumwolle Nr. 8 und ſchlage die 6 mittleren Maſchen an 

ſtählerne Stricknadeln Nr. 12. und verringere ſie zu einer Spitze. 
Stricke eine Reihe ohne zu Man ſchlage 60 Maſchen an, ſtridel Stride das andere Ende. 


2 links, 6 Zoll lang. 
Stracke ab. Man nehme 30 Ma— 


| 

| indem man jede vierte Mache ver 
— 
! 


ſelbſt beizukommen ſuchte. Ihn 
aber von vorn und vom gleichen Bo— 
den aus anzugreifen, war zu gefähr— 
lich. Man lockte ihn daher in enge 
Felſengänge, die rückwärts keinen 
Ausgang hatten und zertrümmerte 
ihm von oben her mit ſchweren Stei— 
nen oder Holzknüppeln den Schädel. 
Dieſe beiden Jagdarten füllen das 
ganze Diluvium, ja, nach Fiſher, der 
bei Dewliſh im County Dorfet im 
England in einer Fallgrube Knochen 
und Backzähne des „Elephas meri— 
dionalis“ neben Colithen fand, reicht 
die Fallgrubenjagd gar über die erſte 
Vereiſung Nordeuropas hinüber. Bis 
ins Mouſterio-Auriganacien iſt aus— 
ſchließlich Fallgrubenjagd geübt wor— 
den auf Nashorn, Elefant, braunen 
Bär und Biſon. Dann erſcheint in 
den gleichaltrigen ſüddeutſchen, mäh— 
riſchen und franzöſiſchen Höhlen und 
Felsſchlüften die eben angedeutete 
Jagd auf den Höhlenbären. 

Mit dem Beginn der Knochen- und 
Hornbearbeitung im Aurignacien ge— 


ausreißen und fortwerfen, die dritte Bazillen, mit ihren Fortſätzen zu 
wiederum — 'umflammern, in fi - aufzunehmen 
Doch wie dem auch) ei, ein Gefühl 'und zu vermehren, weshalb man ib: 
der MWehmut wird feiner von und nen auch den Namen „Freßzellen“ 
unterdrücken fönnen, wenn er auf fei= | Eeigelegt hat. 
nem Haupie diefen erjten Boten des; Nun mies Metjchnifoff nad, daß 
iherannadenden Alters entdedt. Uns er in den ergrauenden Haaren zahl: 
Imilffürlich wirft man einen Blict zu= reiche derartige Freßgellen fand, mel- 
he die Yarbförndhen in ihr In— 
Inere3 aufrahmen und berzehrten. 
Im gefärbten Haar finden fich diefe 
Gebilde nicht. 
ı Nach diefer Erklärung beiteht allo 
F das Ergrauen nicht in einem Nad- 
| 9a warum? Leichter gefragt, als |Iaffen der Fähigkeit, Farbe zu bil- 
'geantwortet! Warum altern tttnen, fondern diefe wird, faum gebil- 
‚überhaupt? Warum fünnen mir nicht |vet, von den Freßzellen aufgezehrt. 
eiwig jung bleiben? Weil es immer) Diefe Beobachtung ertlärt auch) Die 
‚fo war und wohl immer jo fein nicht gar fo feltenen, bisher rätfel- 
Imird? a, das tft eine reine Wahr- |Kaften Fälle des plößlichen 2 
Ibeit, eine bittere umb zugleich trö- |grauens, des Weißiwerdens der Haare | 
‚ftende Wahrheit; aber ijt e3 denn |über Net. Mächtige Gemütsbeme: 
lauch eine Erklärung? Gewiß nicht! aungen, wie Schreden oder Furcht, 
Der Verfuch, eine wiffenfchaftliche |tönnen biefe Veränderung beivirten. 
‚Grflärung bes Ergrauens zu geben, |Der Forfcher berichtet, daß er in der 
—* —— = gemadht | age gemefen fei, einen derartigen 
‚werben, als bie Berbolltommnung FFall zu unterfuchen und daß er dabei: ‘> FMurf s 
!'nes Mifroffons es geitaitete, auch den Yorftafirt ge ein 5 liches a 
jeineren Bau des Haares zu ſtudiren. Zuſtrömen der Freßzellen nach den dahnm — 4 Feule benupte Ste 
Denn das Haar, weldes fi bem;Yaaren im großer Menge ftattfand) iept mit einer — Spike * 
blohen Auge als ein ungegliederter und zugleich dieſe Gebilde eine be: fen und als Fernwaffe verwandt 
Saben barftellt, beiteht in Wirklich- ifonders Iehhafte Tätigkeit entfaltes | nerh Sauptfächliches Beutetier 
keit nur aus drei Schichten: einer en. J— er je — 
Vartſubſtanz im, Innern, änem Damit iſt auch von dieſen wun⸗ Mammut und Nashorn treten zurüc. 
‚dünnen Dedhäutchen an der Ober- Inerbaren Fällen, weldhe von jeher die Neben dem Pferde, das Spleif lic- 
‚Näche und zwiſchen beiden als mäch⸗ Phantaſie mächtig anregten — man ferle, aber wohl ha »tfächlich ſchon 
tigſte Schicht die Rinde, in der maſ- denke nur an das Märchen von — ala en Verfolgung 
‚'enhaft Heine Yarbtörnchen eingela= | Küöniastochter, welche der Kummer | erichtin —* —— — 
dem Haare ſeine einer Nacht grau machte, bis ihr die — — 
|freude einer Stunde wieder die ver= |, mal das Nennti Yun Manta 
lorene Haarfarbe zurüdbradhte — ER rer — Jm 2 un 
‚Schleier des Geheimnißvollen gelüf- lenien hat es alle en — —* 
ſet. Dos rein Mechaniſche des Bor; vollig berbrängt. Natürlich ift dieſe 


Zeit der Yugend, und eine Frage 
fieigt in uns auf, mag fie nun aus: 
gefprechen oder nur empfunden iwer- 
iden, die Frage: „Warum müjffen 
wir grau werden?“ 


gert ſind, welche 

Färbung verleihen. 
Die mitkroſtkopiſche Unterſuchung 
hat nun gezeigt, daß in dem ergrau— 
ten, reſpektive weißen Haare dieſe 


D 
- 


— Zei:bild. — Lehrer: „Gefteh' es 
nur, du haft die Kubifwurgelrech- 
nung nicht allein gemaht!?"— Schü 
fer (nach einigem Zögern): „Ja, un» 
Ifer Schimmel hat mir geholfen.“ 

— Mei der Wallenftein-Muffüh- 
rung. — Beſucher (vorwurfsvoll): 


| : Hauptzügen richtig. Die örtlide 
S I an; * — 
zu dieſem Zwecke eine zweite Erſchei- Veränderung im Körper. Die Auf ——————— 
den ich findet, ein Gebi Sezirmeſſ ae — 
den ergrauten Haaren ſich findet, ein Gebiet, welches trotz Sezirmeſſer —— 
gefüllten Hohlräumen im Marke. in das Gebiet des Zuſammenhanges a 
|Hcar von dem aefärbten unterfchei- Landſchaftscharatter 
nicht aber jene, wodurch ie Jagd bes prahiſtorijchen 
" 3 ders junge oder trächtige oder ge— 
Es klingt ſeltſam, daß der primi— en Steppe iritt Nerſt unter Be— 
die Fähigkeit verliere, neue Farben- 
das Haar beſtandig ſich an den Spi- Geſchichte der Menjchheit nur die Jagd der Urzeit von der Fallgrube 
nachwächſt, konnte dieſe Erklärung ‚Nashorn, gejagt hat, und daß er erſt beſtand nicht weſentlich verringert. 
ſchen Ergrauens anerkannt — | 
i Feuer waffen. dem Raubzeug auch „ict der Milde der Urzeit. Cs ift 
; Daß dem aber fo ift, hat W. Sörgel; , 1rücmeift, daß die heutigen Jndia= 
\Regenbogenhaut des Auges —— jchon | ET Säugetiere 
ı brauchen, und ebenfo verfuhren un: 
‚Entwidelungsmangel des Körpers, |Noh 1908 von Steinmann, „Die geo- 
Anfict, der Neuzeit. Die 
Aber fo recht ‚befriebigenb war ‚trägt an dem Verfchmwinden der lir- 
j Schuld und den Biber ſo verringert, daß 
es den Tatſachen widerſprach, daß *culd. 
die Klimaſchwankungen der Eiszeiten Bighorn Bergfchaf), die Antilope 
‚sous eigener Erfahrung, daß auch die 
verlieren. jungen Triebe bes Borfrühlings | Staaten auch für ihre angeftammten 
Man verfuchte fich allerbinga 
Ider Markfubitang bilden fich Rügen, |jben Wärme Mitteleuropas üppig | Milden ver Urzeit haben die Tiere 
Verſchwinden der Farbkörnchen aus des Diluviums, beim Hereinbrechen | zungaquelle mutmwillig beraubt hät: 
Im Sabre 1901 Hat der befannte!Sirfche, Elche, Hnänen, Bären und|in der Schonung unferer Mitge: 
gelegt, welche für da3 Ergrauen der und fonftigen Oberpliozän: die Tiere | yiıma eigentlich etwas mehr Rüc- 
jmir ein wenig meiter ausholen. Ivernichten fonnte, fpielte aegenüber 
lan Zahl weit geringer, an Umfang |oruben, die er loje mit Wejten und 
haben die Fähigkeit, ihre Geftalt zu Wo folhe Fallgruben mit Tierreften | „Die Herrfchaften unterhalten fic) jo 
ftehen fann, wa& auf der Bühne ge- 
bet jchon vor längerer Zeit gezeigt, |hörner, vorhanden. ine: zimeite 


jungezwungen bie Veränderung der pfcibt noch der Zufammenhang zwi— 
uns in Sachyımla haben nur den braunen 
J 2* iat | _ * 
während das gefärbte ſie nicht zeigt, und Mikroſtop heute noch ebenſo fetten ift. In Yachymla fehlt dafür 
| ja der braune Bär war. 
wichtig. 
alfo beantwortet, | Pferde 3. B. find erjt in feljigen 
en Barbie fe | Menſchen 
chwinden der Farbkörnchen bewirkt denſchen. | 
16 $ |brechliche Tiere dem Menfchen zum 
| Man nahm früder an, daß mit 
tive Menfh in den Zeitaltern der nutzung des Pferdes als Jagdgenoſ— 
körnchen zu erzeugen. Da bekanntlich 
allergrößten Tiere, wie Elefant und d 
ur Hot für die Fälle des allmählit nach vielen Jahrtauſenden, mit dem Aber der Menſch ift doch der Ver— 
Ir re er Beer — 
[MIR ————— en Kleinmwild ftreitig machen fonnie. | 
deren abmeichenden Farbverhältnif- | <b j zn 
jbemiefen: Das Ausfterben Dilubia- | ner die Ziere aus reiner Mordluft 
Ibon Geburt an weißhaarig find. Hier ! diluvtalen Denjcen (Senc, Gujtad 
'!jere und ihre Vorväter, der Menjc 
‚welchem bie Fähigteit abgeht, Fard- | legifchen Grundlagen der Abitams | 
weißen Trapper haben das Bilon 
|mwelttiere die Jagd des Menjchen die 
| ſein Balg faum noch auf den Marti 
‚nur das nahhmachlende Haar im Al: 
dies Uusfterben bezw. Abmwandern | und vieles andere werben fie no 
\heftehenden Haare, nicht nur die neu- 
da- jeiner falten Mainaht zum Opfer | Tiere Heimatfchupgefehe erlaffen und 
durch zu helfen, da 
in welche Quft-eindringt und das ift ‚entwidelten Ubarten der Tiere des nicht fo planmäßig ausgerottet, weil 
Idiefen Haaren ift dadurch micht er- ber Cizzeit vernichtet worden. Die ten. Mir brauchen diefe Nahrungs: 
Forſcher Metfchnitoff der Londoner | XZömen find heute in den Tropen dies |jhöpfe in der Tierwelt fünnten mir 
| Haare eine ganz neue Erklärung gibt. | find der Wärme nachgewandert. ſichtnahme lernen. 
| Das menfchlihe Blut enthält bes dem gemaltigen Xierreichtum aar 
ſtandteilen auch geformte Elemente, Jagd der Urzeit doch merkwürdig ger | 
bedeutend größer, weiße Blutkörper: | Laub überbedte, damit fihmere Tiere 
verändern und fich felbftitändig zu jnachgewiefen find, find allemal bie 
jprochen wird!" — Herr ehe 
daß diefe Wlutbeftahdteile imftande | Stufe bildete die Jagd vn Si —* „Sie werben bad) ’ „als 


Iarbförndhen fehlen. Dies erflätt aanges ift erflärt: dunfel allerbingg urse Ieberfüht nur In’ den geHänen 

, . . can ; ; ’ Ze Rol— 

Farbe. Es iſt gar nicht notwendig, ſchen der feeliſchen Erregung und der Fauna ſpielte immer eine große Ro 
heranzuziehen, die ebenfalls in iefer F ü * — 

‚mung heranzuziehen, bie enfaus in rollung dieſer Frage führt Bären nachgeſtellt, der in allen an— 
rämli en von luft: | i i . j — 
nämlich das Vorkommen von luft- dunkel iſt, wie vor tauſend Jahren, : 3 NRenntier, Seffen größter Yeind 

| Die Frage, modurd ic dag araue |smifchen Körper und Seele. T. 
it 
ıdet, haben wir | Pret r 
dies Ver- ! Gelände aejagt worden, imo bejon- 
wird. Bon Wilhelm Boelſche. ’ 
— Opfer fielen. Die Jagd in der fla— 
fortſchreitendem Alter der Körper 
} früheften Morgendämmerung Det i fen in ganz junger Zeit auf. Die 
ten abnüßt und von der Wurzel ber ı bi3 zum Pferberüden hat den Zier- 
zur - ; — 
werden. langſamen Auftommen der erſten nichter der Tiere der Wildniß. Nur 
zu, die meiſt vergeſellſchaftet mit an⸗ 'ein Irrtum, den Sörgel nachdrücklich 
\fen im Körper, zum Beiſpiel an der 
und die Jagd des jagten. Sie jagen nur, was ſie 
handell es ſich um einen angeborenen Fiſcher). Nach der herrſchenden 
der Urzeit. Tiervernichter ſind die 
körnchen zu erzeugen. ımungslehre”, vertretenen —— — 
| iund die Wanbertaube ausgerottet 
'diefe Erflärung denn doc) nicht, meil 
Sörgel zeigt aber, daß vielmehr fommt. Den Wapiti, den Elch, das 
‚ter grau tft. Vielmehr weiß Jeder 
|Lemwirft haben. Wie die vorwigigen | yollftändig ausrotten, wenn nicht die 
Imachfenden, ihre fyarbe 
& man fagte, in fallen, fo find bie unter der tropis por allem ftreng durchführen. Die 
| bie Urfache des Ergrauens. Aber das | Oberplionzäns, der letzten Vorſtufe ſie ſich ja ſonſt ihrer einzigen Nah: 
klärt. Hauptarten aber der Elephanten, | quelle nicht mehr unbebingt; aber 
igelehrten Gejellfchaft eine Arbeit vor= !felben mie im mitteleuropäifchen | yon unfern Vorvätern des Dilu- 
lim diefelbe zu verftehen, müffen] Mas der Menfch durch feine Jagd 
|Hanntlich außer den flüffigen Be | feine Rolle. Darum ift aber bie| 
von denen die einen rote, die anderen, inug. AZuerft grub der Menich Yall- 
Ichen genannt werden. Diele letzteren durch die dünne Decke durchbrächen. 
laut, daß man nichts von dem ver— 
bewegen. Der obengenannte Forſcher größien Tiere, Elefanten und Nas— 
auf 
in den 


— 
ge 


‚find, Meine Körperchen, zum Beifpiel Ienbären, dem man: i 
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PA | do., Xouifiana, | New Wort I . ji 
gen 2 — Vin seit 1.50 |Hortneen wastfic... Si 85% Aerztliche Mechnung von $5000 an. 1 Diefer Aufruf ift an Euch — weil Ihr ein Teil einer Organiſation oder Gruppe 
Hai .26.12° 25.4 7 26.47 | miecrrettin, Tugend Yurzeln. ger i * 
m 83 oo: Baltinaten, der Sag... 100 Reading... ill G 04 | Die Bamilie Meifter. | jeid, aus der eine Anzahl junger Zeute gejchteden find, um Soldaten in den Nationalar- 
* 25.25 | do., fraufe, das Fah....... 7.50 —8.00 | Soutbern : AR 337 | | 
ir no SE ne | Bier, ra ven MT 50 © 2 Bun * — Krane | mee-Rantonnements oder in den Nationalgarde-Lagern zu werden. Dielleicht werdet auch 
TecrK 25.8 | "SR. Becher — ” I0 8 Mm 1293 e Obwohl Kreisrichter Pinckner 
hessen ei — — — Bin —* Babe En Samstag —— Bin od Ihr bald eingezogen werden, aber gleichviel, ob Ihr ein aftiver Soldat werdet oder nicht, 
hhabarkcr, 20-Pfunbsflifte.... 2.00 . 1 Borzug ien.. 110 t1014 a — J 
notirungen au ber Getreibebörje: | „ar Lind ss 3 | Utab° Gonn 3 Tichtet, „Käpt'n“ George Welling- Eure Pflicht Eurem Sande gegenüber tit, alles zu tun, um den Rrieg gewinnen zu helferu 
Vints Yarcı er. Scmaia Atppen Bo, Lo. 248 eu 2 ı * — J —* — “| ton Streeters Beli ganiprudy auf * 
71, „8 — | Nüber ouiliana, Faß.. 5.00 —6.0 Trotz 8% t r | , zu ” a o » — . 
Do RE 4850 26.02 28.07] „Do. deimitde, ber 2a en en LoEngen ner |„Gteeeterbille“ “für faulen Yauber Ahr fönnt Euch vorftellen, daß das Soldatenleben felbit unter der ausgezeichnet organi- 
/ . 4 Salat, Korf eutichen in Rußland alle anderen | erklärt hatte, war der „Käpt'n heute - { / v ) 
Mais ihleh unberänbert u Steüibe, Yanpc — 28 38 — sthemen an der heutigen doch gerade fo fidel, als wenn er den jirten Methode unjerer Regierung ein neues eben für unjere Jungens tft, eine wunder» 
böber, Safer um 1% bis 5% höher, | Jceberg, Erate ... ..1.75 —2.00 ;Wörfe itberfchattete und Die ver Prozeß gewonnen hätte Ha,“ u 3 , ‚ . Js N » 
Proviſionen nr 42 Cents bis $1 | „32. rängöfier, : . 03 wigte. Situation in Rußland ihren | iante er J einem —— Due volle Ausbildung und reich an —* Arbeit. Nach emer ſchweren Tagesarbeit ſucht Ihr 
niedriger ab. Maihafer, der a —Sſt auf die Marftlage nicht | „Mpendpoit”, „der Richter hat ja eine Unterhaltung irgend einer Art — Eure phyfiiche Wohlfahrt fordert diefe Erholung. 
Ic) auf DO ftand, Bing ne ne dene Sanper 890 60 | were oe bie hiefigen | den all gar nicht zu Ende gehört, Das Gleiche ift bei unferen Soldaten der Sall 
_ ge rs = — ——— flerie sprichig, 0 85 —— —— De EN | aud) hätte die Sadıe vor Seichiwore: ! * is; ni — — 
zufuhr im Weſten iſt mi o; zelierit, Midigan a De e durchaus günſtig 2 Ber u ⸗ ⸗ W 
Millionen Buihels eine riehige. | ins, nes Sat, 0 0 | — ——— — Unſere Soldaten opfern alles — ihre Angehörigen — ihre Freunde — und vielleicht ihr 
Pa - . c ai Teros, nn A > | 14 Derufu ( pls | ’ 2 
— ——— en — —— 3 3 | Ueber den Saufen gerannt. |). « ne Leben, um diefen Arieg zu gewinnen. Was Ihr dafür? Ihr fönnt nicht dabei ftehen 
gefallen. DBaarroggen um ( ER u a — — — 2 2 
aarrogg Zurnips, Cuitfornia, Crate.... 2. ge der wahrfceinlich Sam. Fried- Auher Kapt. Streeters Kragen bleiben, Siberty-Bonds zu Faufen, zum Roten Kreuz, zu den Rampagnefonds der D. M. 


gerite blieben feit. Der fichtbare |“ de., der Cat.. huge 
Be — — —— 5* 00 mann heißt, ringt mit dem Tode. | 3 sinn a 
Reizenvorrat bat ih auf 10,547: |, Sn en mb 0.0 —— tragen übrigens auch eine ſchwedi 


000 Buibels verringert, ilt alio| de., Galitsrnia, geib....... 58 | Im Gouniyhofpital ringe ein!fe Gefellibaft und ein jüdifcher E. A., der Rnights of Columbus und anderen wertvollen Sammlungen beizutragen — 


iehbr unbedeutend. Yuslandiiche i Süitertoifeln. Mann, defien genaue Perfonalien | Geihäaftsmann Trauer. Die 300 | Ihr mü 3t eben und wiederum >b — 5 was r im Stande ſeid und auch elbſt 
Fe heute > und Ubrefie bisher nicht feitgeitellt | | Mitglieder jener Gefellichaft hatten | = t 8 s y alles Sh Prem i | N 


| Nllinsig, Samper .......- 1.75 


Nahfrage nad Dafer mar heute ; ns ‚ . 
Erg nn ( | | aarieein ER | werben fonnten, der aber nach in fei- | durch monatliche Zahlungen feit dem dann werdet Ihr wemg ım Deragleich zu unjeren Soldaten getan haben. 
a a — J ur Bei stonabme "von | ner Tafche gefundenen Papieren Sa- dJahre 1895 und bis auf den heuti— 


ProduktensBörie. Fr saggonlabingen, muel Friedmann ‘zu heißen faeint, Igen Tag von Strecter ein ziemlich) Rauft heute ein „Smileage”-Buch. „Smileage” ift ein Plan zur Unterhaltung unjerer 


innefeta, Biscon Hi in u 5 T | 


0 arm no jpg ‚mit bem Dobe, Er erlitt einen Echäs |umfangreiches Gelände im „Diitrit Soldaten in jedem Nationalarmee-Rantonnement und Nationalgarde-Kager in den Der- 
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Gier jmd abermals um fait 1-5 Der 100 Plintb.... 2.0 1 |pdelbrud, als er heute am Blue 8: Safe Michigan“ erworben, trogdem 
Cents das Dutend gefunfen | : > Mesı $ — — Ave. und 12. Straße von — hatten Unternehmer dort Millio- einigten Staaten. Pas Krieasminifterium bat in jedem Ausbildunaslager ein Theater 
iteben auf 411% Cents im Engro3- etre e, e u.Hen. | aftmagen überfahren wurde. Der närszinshäuſer erbaut. Von der — 3 
Handel. Auch die Preiſe für Kar— * ‚Lenter jaufte davon, ohne fich um | Gejellichaft waren jtet3 andere a errichtet, et Uinterhaltungen aller Art, Dramen, Singipiele, Daudenille, Geſangsauf⸗ 
toffeln haben itarf jinfende Ien- |; Flyer Regierungspreife)— „fein Opfer zu kümmern, und wird glieder bei den Gerichtsverhand- fübhrungen um regelmähjigen Swiichenräumen veranitaltet werden. Die leitenden Thea⸗ 


denz; die ammöhnlidhen Fleinen,!| Nr 2, de 2.17 \jegt von ber Polizei gefucht. | ungen zugegen, fie jelbit hatten | . — — 
ont $ n fommend un s Nr. Ri? 3. | . Streeter einen Anwalt zu $ en | % 
vom Norden Fommend und als Nr.| mu 2 2 En Der 43 Jahre alte Urbeiter John | Streeter einen Imvalt zu $100 den ter und Ehautauguasefellichaften des Landes haben fich in Derbindung gejegt, um mit 
2 aufgeführt. ſtehen mit nur wenig Somzperpetz cher....... 320 — ‚gie —* im Es: Tag geitelit. Der nicht genannte | der Regierung dahin zu wirfen, dieje Zinterbaltung zum Selbftkoitenpreis zu veranftalten, 
iiber einem Dollar auf der Enaros es 3. e3 Logirhaufes 125 ©. Halited, Sejhäftsmann hai fich feine Speku- | 2 ; . = * 
Sifte notirt. BR ” |&trape fo, unglüdtic aus, daß er\iation $7000 often lan. Er] Mit einem „DmilengesBich kann Euer Soldat die gleiche Darbietung für ein Schntel 
Koi € — 143 — ‚mm em D auf t ade anne | ta namlich 84 X u 
@ie Isigenden Breite nelten Ihr den | 2:7. 3, aemilht.uuenne. 1.05 2 | hatte namlich, als vor Jahren der! b 
ee. Beim — — | nn u Se ae e— | Sheriff unter dem Bahlungsurteil ı des Betrages, den Ihr bezahlt, ſehen 
antitäten find bie Breife etwa er. Str. 3, gelb * so rung da ug. Er itegt in bebent= | nos iſſe nderi J “ U Ir NA : ; 23 x ——— = nr 
— — ——S— gemiffen —— = 5 „Smileage Bücher werden in zwei Exemplaren ausgegeben, 81.00 und $5.00. Jedes 
EEE Soro Beantlin Grade) ee. in ee a fitanfprüche an gewifie Teile jenes || enthält 20, reip. 100 Roupons. Schidt Eins mit dem nächiten Brief an Euren Soldaten, 
e Shotie Yiajtane, Bea, reife „teiig. | © "eigen, ..1.300,000; Malt. ...10,835,000 ftiids fam die 2Bjährige Mary) Wi-| zum 2... —— ae oder Fauft eins und übermittelt es dem örtlichen „Smileage“ - Romite, das dafür forgt, 
% gut 108 v en Be ri Be ſchif 9— Rode —— n 3 xt L Ver⸗ 8 r — ’ 2 J ⸗ * 
„otade Ditlig nad Sutieefeigebait, "eigen. ...1,000,000; Malt... er — en brachte, das Sand eritanden. | daß es einem Soldaten mit Eurem Rompliment zugeftellt wird.  „Smileage” - Bücher 
| friſche ta | ! E i x . 1 —W * 4 a‘ * * a * 
—— = 238 1.05 Du. 2 Mel ET | abe umb fehte ihre SRleider in | ud een werden überall von Raufleuten, Banfhäufern ufw. verfauft — oder jeßt Euch mit Eurem 
n r te ‚Hein ten or | iT > — Ir 0. 1i, je N — * j U Verh Bee — 3 —* 
Ehiub de: Saiten“ Drops Diangel „Standard“ 2 0 — en — ibre die auch die 300 Schweden, ſchließ⸗ Sofal-Romite in Derbindung. 
ar Zinn zus nn N | Gmepe— re 1 erufe inzugeei waren eg (ich fein ſchönes Geld in Rauch auf: a a i i 2 ” * s = 10% 
E ı 3 — u) —3* ze —— Brand. | geben. Man erzählt sich, daß Bleibt jedoch dabei nicht jtehen, jondern fordert Eure Angeftellten auf, daß fie zufam- 
AL « .“d Screenings . . . u \ | T | ( S S eyyr — a = = 2 A 
Geirodnete &iet 0.80 | Ronnen— 947 48 |wunden erlitten, daß man im Coun- — — — menkommen und einen ſyſtematiſchen Plan zum Ankauf von „Smileage“Büchern ent— 


Sum — üpsbüger. 177777 0810.30 Wen: 102: ala —— ——— | | babe, er lelsft Dat aber menig da- werfen, und jendet zu bejtimmten Seiten diefe Brojchüren an Eure Soldaten. 100% Sei- 
2 —— 1.75 —240 —— ERROR —* von, ſeine Advokaten haben den Lö— TUE : Kun J— x er — — SL. 
— ee Ze | — —— — — er — ſtungsfähigkeit wird dieſen Krieg gewinnen. Seht zu, daß Eure Leiſtungsfähigkeit 1005 


Sohnesliebe. nun wegen einer anderen Sache im beträgt — kauft heute ein „Smileage“Buch — veranlaßt Eure Freunde, eins zu kaufen 


DEE 241 „bo,, — —* | 

ie Ernte it ausberlauft.) zerſte 1 en 
| 
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(Viele Erport » Orders.) 
!Zmebi . 0. R eie, bie Tonne 
Große Nadfrane. | Hen (Werfauf auf den öeieifen) — 


der imothu, bhochfein 
5u Mr. 1 


Stahl Kohle, damit feine franfe Mutter Gericht. „Die alte Dame,“ wie er: — > 10 } 
| nicht frieren jolle, ı fagte, namlich feine zweite Gattin, und jendet fie jetzt an Eure Soldaten. 


rau Elna, jollte vor Richter Cromwe 
€ aubzılder, Etand, 100 Pfb. . Dee Aus einem Güterwagen in ben! R ) 


28.00 29.00 | unter der Anklage auf Angriff in „Er’ wird dieje Anzeige „irgendiwo“ in „irgend einer Zeitung“ lejen. Er wird auch wiſſen, daß Ihr ſie Iefet, voraus 
ee 9 Ws . do. Nr. 3. 126. 37. | Rangirhöfen an der 79. Straße! 
hibenzuder, 100 Pfundb...... | Ronias, Orlaboma mr 


Wiffourt Brairie 0 verhalf fich der 17Tjährige Sofeph | ; mörderifcher Abficht progeflirt wer- geſetzt, daß Ihr fofort Handelt und ihm heute ein „Smileage-Buch jendet. E8 gibt Waifen in der Armee, und fie haben 


Molkerei⸗Produkte. 6 D4, | Ries zu zwei Süden Kohle und den, die Verhandlung wurde aber | einen gutherzigen Freund nötig, der fie adoptirt und darauf fieht, daf fie im Lager angemeifen unterhalten werden. 


pe. Sir. soter8 Antrag verfchoben. 
3 Ifchleppte fie nah feiner MWohnun ‚| auf Street . mi ir ies 
Butter. | une. & BEINEN | IM. 7934 Parnell —— ha Be Es iſt dies das Nadjipiel der Ein- S mileage wird Dies fun. 


Y 5 } Mr 1 2{ "0 3 8 8 
(Kolirungen von Bahne & Bam, 159 Wen) _ Tadıe “" Ipon einem Deteftive bemertt, der | — des — Be. 
„Erramerd“, erıca, Das Rlınb ET ORREN warmen 1450 18,50 ihm folgte. Er verhaftete den jungen ! a ne, — Kapt e. 
5 Fir das Rfund.... 0. ö | S LERus Een seen ee 16. Aurf waren q dapi. 
2 rs 2‘ —— Burſchen, als dieſer gerade im Be— — 
ns ee fund. 3 0: i 514 — Eafh Lots... 8.80 -383. ar iff ſtand, J ( Schlafzimmer feiner ter bielt offenes Haus und hatte 
Bad da3 Tfund. . ’ * * ch Qt" 5.01 - } in ra — — j 
iadwanre,, Bad Bund. ...... 6, 39 | Timothniamen, „CounichLots“ 5.0 2 Mutter, die franf im Wett liegt, jeimen großen Umfah, in Fäffern 000 im Liegenichaften ——— J—— 2 ene Flammenwüten. 


Weder | fonnte er ieine Einnahme fortichat- |der Witwe ein Drittel. Das Tejta- f 5 be Abure, iu Buchſen — 


lacus — 
Gier 9 Purfat 3.8514 3.97% | Feuer im Ofen zu machen. — 
“ | ⸗ ar 3 p $ f 
(Notirungen von —* & gorm, =n Mor] Schla qh tvie 5 Nahrung gömittel, noch Heigmaterial | en Fang —* —— era heute im Nachlaßgericht — — ver Rn ber wüdle | | |Bener im, beeitkeisre Beneig 
et ee ee 2 un, |Minher (ber 100 Bram) \imurden in der Wohnung gefunden. |Tafe Michigan fei ein eig — T ⏑ — eigen riet ke ne 
"Droinarb Firf Br — Dep. 0.40 — 0.40% Gute bis ausgef. Ohren ‚13.10 -14.00 | bängiges Semeinmeien, ein Staat Lehrer Fagt anf Gehalt. trolle für Lebensmittelpreiſe im | Nein... ..322—36 3645 Im Kellergeſchoß des dreiſtöcligen 


Gemiſchte Waaren, Kiſten ein— | Mit tlere bi3 gute......... 9.75 13.50 — 84! 

— Denen EEE ER äbr ee für fi, und da habe er nur er zu Kleinverfchlei heut t * —— 72809 it bäudes Nr. 1241— 
‚geißloffen, daS TDuxend.... 0.89:—0.4015 | % wu — nennen 1 | i A | %. E. Stanton, bi zum 4. De: einverjchleiß für heute meift gegen- | Zurieye, audariusgise, Fre. adjteingebäubde tr. 1243 
„Ebeds”, das Dusend........ 0.32 0.33 |  Neite Mühe und Ninber... 7.50 -11.00 Kleine Kriegsdepeichen. seiten. Nah blutigen’ Zujam- sember Kebrer an ber —* des Über den für Montag mehrere Pers | Erden gerunft, feifa......7 38 38-48 | Mautene Court entftand heute früh 


(Eier für Grocers ungefähr 3c böber.) | Nullen „u... * Dh : s s 30 870 
Käie. bi Aa! ber ran 9.5 -14.25 Bl —— die fü menſtößen mit der Polizei mußte er Townfhip Thornton, hat heute im änderungen auf und ſind, wie folgt: — — und — Fa en fieben Uhr auf bisher unauf- 
j® weine (per 100 Pfund) .. Wollte nicht gegen Verwandte fampfen. Iaber das Geichäft aufgeben. . : Preis, de Breiß. den | 2 Piund, friih 33—35c  35—40c 
Motirungen don der Käfebörfe.) mem ER | Me Hort, 25. Yebr. Hauptmann * Countygericht den Hochſchulrat jenes Nleirhändler Snusfean a Mund friſch —E 40€ | ———— Seiſe euer. Die zn 
= van um) nr UNE Schwere Fleiſcherwaa 17.5 Zi e — F „5 ®» , eine 3— — 
Hapmtale, „Tieins” das wid. 020 0 | DDovid A, Hentes vom 16. Infante- | Direktoren haftpflichtig gemacht. Townſhip auf 850 Gehalt und $250 | Heitteet —— a hatten fi, als bie erften Sprigen 
Jun Ik, nAibilD un . 20 — > Leichte Spe— en 7 ‘ % Ar eo 2 k Y —— t 25- ” * * 
— — das Pfund —— ⸗283 — ere Radı ur "= ne 'riereatment wurde kriegs saerichtlich Gegen Perry M. Shepard Stuart Schadenerſatz verklagt. Stanton |; Rrımd, micht eingeiieelt... ve .. Be, 9 yes OA m —— 2 se | heranzaffelten, dem 1. Stod mitge- 
— — = an bis 400 fund) 1.50 |, * 2 ham Mirlite, Im Ma 5 \ var früher in Harvey und im legten | ' land, eingerwidelt. un... 8) ae unmoste s2—ä teilt, in dem fich bie Chicägo Hat 
ne Sons has ind. ae | Wemifhte, bo., 200-260 \zur Entleffung aus dem Militär: |, Shepard, Iheopore B. Wagner, [war Truder in Harvey 1%: Pfund, eltgemidelt 2 | 
„Long Horns Bund... 0.2814—0.28% RUND 222er 17.10 17.45 | Hienft 1 25iähriger Pmanad- |Milliem N. Rumelv, S. Xud- |Herbft mit 53150 Monatsgehalt an — —— Works, die auch den 3. Stod be— 
——— rund —* Mund UN SER| Serfel andere Bis Geile 1350 -155 terft und zu Zöjahriger Hmangs- | Willtam N. Rumely, Henry ©. Jud⸗* ochfchul teilt worden Woh!befannte Marken per Sad per Bermeilert nugen, und Xheobor Sobolewätis 
Simburger, Rd „Bund. 0280; 20% | Schafe (ver 1090 Pfund) — arbeit verurteilt. ſon, M. x. Ailen, George &. Smee- |IeNer Hochſchule angeſtellt worden. je Ja in —— 70-2.75 $2.8! : . Scantwirtieaft befinden it 
— 3 Lämme eiv. bis beite...15.0 16,5 | . . * 5 un ya * 454 — — 
do., 1-Pfund-Stüde.......... 0.201.—0. 30% ! —— Rund —— 3.75 5 j im vergangenen Mai Ichrieb der. nen und S alter 9. Eckert hat heute Der Hundebiß. * aD. Mapterfäde... .. ; ‚di Bm. Ennis ringe im St. Glifabeth- Hilfe der einem 2—11 Mlarm Folge 
| ——— 1970 15 04 — — «_ |zmiarr: u 2 Miu f ausſgew ‚Bi 
Gefjlügelnnd lei Id. | Neibers aerinae dia Baier 13.00 -1ys0 |Meuptmann ven San Untonio, | Rilliam E. Niblad, Maffeverwalter| Der „Gollie” des Wirtes Jatob |" armer enden. hofpital mit dem Tode. leiftenden Verjtärfung gelang e& ber 
@eflägel (1 | mes 8 beite.. 750 13.00 !Yeraz er ſtationi der La Salle Street Truſt and Bieſchke, Ecke der Süd Pauli und * Ig Zaumwollſag.. ‚85 2.91-3.19 | | g gend 
gel (lebend) Eiwes, geringe bis befte.. 7 8. Ieras, mo er Itattontrt war, an den;ber Ya Sa ind | Wiefchte, Ede der Süd Paulina Fan Baummwollln® 1: 35) Der 24jährige Gm. Ennis, Nr. | Feuerwehr nad etwa halbftünbiger 
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(Notirungen bon Jepien &_Murmenn, 226 Döde ... .. 9.00 -10.50 | Srieaöminiite h : {pi Zapinad anf, im Su eriorgeriht 147. © inf ° ahren den Td., ausacvogen.. 0.200.230 0.30% 
Welt Souid Water Zirabe.) | Cel, Sarg und Alfohel, Kriegsminifter und bat ihn um feine | Savings Bank, ir vi 47. Str., hatte vor fünf Jah * et e — 1711 N. Hoyne Abe. Kutſcher eines ſchwerer Arbeit, den Brand zu 


Die $ te Da DR ẽ ſſu vohei er Gründe a on $60,000 einge: 162 f ) uns| > a * a 0 

[ass Bestie gelten. mut. für Tan} Bottentinen | (Bretie Dom Nele, Tai a 16 ci, | Ertlaffung, wobei er Gründe angab, | ‚eine Derberung bon , ange“ [1624 Welt 47. Str. wmohnenben JUN: |; Wfund Car. 0.270,30 0.30--0.3 os hädtife Müllwagens, tam heute |löfchen, nachdem dieſer insgeſammt 
ee ED We PR —————————— ‚bon denen er jagte, fie wilden ihm klagt. Die Bellagten find die Die gen John Kamall gebiffen, und zwei — = on & per Sag | Vormittag mit angftverzerrien Ge etwa $10,000 Schaden angerichtet 
„Springs“, das Bund. .......0.28 —0.20 7 F nicht länger geſtatten, in dem ameri- rektoren der Realty Realization Eo.; |Yerzte hatte ver Vater dann zur Bes | % Fat, — re 27-163! fichtezügen in bie Kolonialmaaren=!hatte. Ge 3. Stod und da Rager 
„Siags”, das Pfund........ 2 R Srown Gafolin. 2 J Ar Dunf n) er 53. 
Srutbünrer, Icdend, d. Mind 0.26 Be ee een anne u 02 * tanifchen Heer als Offizier zu die- diefe Gefellichaft befaß feine Körper: |pandlung herangezogen. Biefcht ET tee 120-408 120148 handlung Nr. 1658 R. Robey Str. |ver Damenfleiderfabritanten Meiß- 


Hädne, das Rfımd...... i jteinfomendl, tob — € & a aher nicht ingen üblich | 
De 0.27 —02 Be ne Den: ST NEN. ſchaftsrechte und war dah „hatte ſich bereit erllärt. den Jungen Bpngae r äenenß gefürzi und ſchrie L. Shulman, dem nan & Victor im 2.. Stod murben 
Inhaber, zu: — ichtigen Sie nur durch Rauch und Waſſer beſchä— 





ndian Runner Enten, d. Bid. | Terpentin. im Sab, Sullone.. 32 | „Weiterer Dienit als Offizier ‚zum Geihäftäbetrieb im Gtante be- zu entſchädigen, deifen Vater ver | Tune (rein) 


Gänfe, das »fund.. — DBE — 08 * 2 e in mi u ev pp rg 2 5 Pfd. Ba ! 3340. 3214 9 a7! 
Rerlpühner, das Dugend...... a. (nn Br Wr. ‚on ‚mürbe mic) früher oder fpäter nad) !vchtigt, hatte aber troßdem Gefhäfte |Yangte aber zu viel, und fo beichäf- —— ———— — die Polizei, man will mich morden!“ digt. 


Ste Tauben, iebend, Dutgen 1.35 i Suantitäten, dad Fa 1.65 5.2 ‚@uropa und dort in Konflift mit getan und ber genannten Dank Wert tigt num ber ganz unbedeutende Vor- | Weiß ...............85.50— 6.00 0.06—0.07 Ehe Shulman feinem Wunfche nach⸗ | Mährend der Löfcharbeit mufte 
...... Ü 


Squabs eben), zZ — 1.75 au ual. Gilders' u “ 23 * 3 Gelb ran ) 0.07 
do., auaeridiet, Dukend..... 2.00 3.00 e zäffern, 100 Bund. . 200 —3.00 ;Bermwandten und Fyreunden bringen, } papiere in bebeutender Höhe verkauft. | fall heute den Richter Bomles, zmei | ” —— 33 ee Deund | Formmen fonnte, flolperte der 26jäbe | der Betrieb der Milwaukee- und At⸗ 
Ü = 2 


Kleine, magerc weniger | Nem Noıfe ve bis 8 — 4 Ir io. 5.65 * 
(Sur, Motte für Oetlüigelfen ıber! ur gute |” yi —— 2.75 —a;0 die allerdings zeitweiſe meine geſetz— AUS der Maffeveriwalter dieſe weiter |Upoofaten, zwölf Gefchvorene, Ge- | Samt Ehe yo Ana. [tige Fuhrmann Frant Staczat, Nr. | Imitage We. - Straßenbahnlinie ein 
s * * un ’ u Sn ( Ss 


leifhige Tiere find bier berfäufiid | Shellad, orangefarben en. 3.25 lichen Feinde wären“, fchrieb Haupt- verfaufte, fonnte das nur mit gro richtsſchreiber und Gerichtsdiener, Fancy Soad 89.50-10.25 11%—1de | 1900 N. 
Lüge Die iüett ee > inden chrieb He Rn | ganch SHead.........89.50-10.25 — Hoyne re, über bie: N 
Hübner, F —* — gg, | Penatur, Yirohoi, 180-grae... u.so mann sMentes. „Dein Vater kam hem Verluft gefchehen, meshald er denn Kamall hat auf Schadenerfah | Yıcmalı ame SE ATI] Schwelle, ftürzte fi auf den Bi in. Sehe! : „meben = = — 
tmüber, 283 diuiiv NEE a Aktienbörfe, bon Deutichland, meine Mutter mar bie Direktoren haftbar madıt. Herr \geklagt. a > — se ſteller und brachte ihm mit einem autos Rofe Meinrobp, bie chen 
nten, da& Rfund.. — — 3 r r ae — a a ; : : ⸗ — 
Gäünfe, das MWund..uuenen 028 93 Nachftehend die Verkäufe an der fürs mad; der Ankunft ihrer Eltern Nihlad erklärte einem Vertreter der Mabel der Doppelehe bezichtigt. —————— per 100 Dip. per 10 vid. Vorſchneidemeſſer einen Stich in u. Elektrifchen entftiegen und in 


indotleiſch (azuseriqhtet ) hiefigen Alktienbörſe während der bier geboren morben; ivir haben aber | „WbendpoR . bop er BERG Milo W. Billingsley bat heute | "Nieren man Aura 81.00-1.75 0.10-0.21 | Die rechte Hand und eine [ebenäger |yon Pfad eines von N. Bipp, Nr 
Kippen, Nr. 1, das Wiund....$ 0.2 | legen Moche: | piele Verwandte dort. im Frühſommer im Stande ſein lauf Ungiltigfeitserflärung ſeiner 2,05-2.25 0.25-0.27 | fahr! iche Schädelwunde bei. Dann 5909 Irving Bart t Boulevard, der . 


do., Ni. 2, das PBfund...... en * | ’ p s art de —2 ae —— 
do., Mr. 3, das Pfund... 5 Altien „Ich kann mich nicht zu der Ueber- werde, den Gläubigern der —— am 25. Mai 1913 in Laurel, Miii., | re e eitra, in ber, Bund der amd lief er hinaus und verfchmand in ber | B ten Kraft 3 tret 
‚Ar. 1, dad Vfund.. ).3; Schwan⸗ * uftonne cine eitere Dividende bon zehn Bro a Wr ehn| sKübeln 50 — ienten Kraftwagen getreten war, 
„Rt. 3 —* und .. Vertauſe. a. 00a zer. Schluß tungen zeugung zmimgen, dab ih imſtande ei * b Imit Mabel Köhler geichlofienen Ehe BEER m -- —— — 53 | nächften Gaſſe. Bisher hat die Po— von dieſem überfahren. Die Verun— 
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demand rüihmt Fi ſeiner 


idenheit: höchſtens der Anma— 
zme Menichen gibt's, die 
wi, nichts beiiten — als ihren 
Htum! 


E58 gibt Denter, denen ein 


2 Softem fehlt — und Shfteme, denen 


En Denter fehlt. 

Bür Redner und Ctiliften: 
Sewiſſe Worte wirken ſchwoch, weil 
he: zu ftart find. 

Das Unglüd von Taufenten 
zubrt uns weniger — ald das Un— 
glüd eines einzigen. 

’ 

Modurdh man fih hei mehre- 
zen Parteien verdächtig machen kann: 
durch Unparteilichkeit. 


Ausſpruch eines Fachmannes: 


Die pabagogiſche Wiſſenſchaft blaͤht 


die Erziehung liegt im araen.” 


x 
Er 


<a 


* 
—8 


Die Lämmer für die römijche 
Kühe werden nic: aeihlahtet, jon- 
Den mit einem Knuppel totgeſchla— 
gen. 

E8 gibt eine Shit in der 
Almofphäre, in der Das Helium Sie! 
Härter vertreten iit, als weiter wm 


Eden. 


Nicht alles Unwiederbringliche 
it uns verloren, gerade als Unwie— 
derbringliches wirt es oft erſt in 
uns. 


8 


Die Ver. Staaten produgie- 
ren ſeit Jahren mehr Mais und Ta— 


bat als irgendein anderes Land der 


Welt. 


Sun der Stadt New Yort 
allein gab es im Jubre 1915 über 
4,009 männliche und mweiblibe Scham: 
fpieler. 


hezu 70V fremdländiiche Konfuln in 
den berfchiedenen Städten der Ber. 
Staaten. 


Sm Weien manche 
etwas Schüchternes — das ih nur, 
mern man öfter mit ihm vertehr:, in 
Trechheit verwunelt. 


5 Ve 


njchen Liegt | 


E 


'  Sparkaffenbud, Ar. 70,000. 


Von Hans Schönfeld, 


oft Gelegenheit, Einblid in menjch- 
\Tihe Schidfale zu nehmen. Meift wa- 
‚ten e3 flüchtige Bekanntfchaften, die 
Hi da madte. Ein paar Freuden: 
jahre durch eine aufiteigende, ein 
paar Lebensjahre durch eine fallende 
‚Siffer ausgebrüdt und — die Be- 
|fanntfhaft war vorüber. 

| Ein Sparfaffenbuh aber konnte 
ich nahezu ein ganzes Menfchenleben 
‚hindurch begleiten, fo daß ich fhlieh- 
lich einen faft perfönlichen Anteil da-= 
ıran nahm. ES hatte die fchöne runde 
| Rummer 70,000. Als ich e& das erfte 
Mal als Quittung über eine Einla- 
ge von 500 Marf aushändigte, jtand 
ein Hleiner, etwas unbeholfener 
‚Menic vor mir, deijen Geficht un- 
‚verhohlen Stolz und Freude 
| drüdte. 

„Das Geld jtammt aus einem Lot 
teriegewinn“, fagte er zutraulich, in 
offenbarem Bebürfniß, feine Freude 
zu rechtfertigen. 

Lag es an der ſchönen 
|3ahl? Das Sparfafjenbuh Nr. 70,- 
'000 fam mir nicht mehr aus den Au 
sen. Wenn ich unter einer Anzahl 
ven Leuten, die fib am Chaiter 
drängten, jeinen Anbaber 


a 
x 


aus 


runden 


fannte zu. 
Monat für Monat 
legte regelmäßig 50 Marf ein. 


Eines Tages erjchien er außerhalb ı 
Er! 
ungemein berjtörten | 
Eindrud. Von feinem Geficht tropfte 


der Kaſſenſtunden am Schalter. 
imacdte einen 


'der Echmeih, fein fenit wohlge— 
fümmtes Haar hing ihm verwirrt in 
die Stirne und er mußte ein paar 


mal tief Atem holen, bevor er fpre= 


chen fonnte. 


„Nummer 70,000," fagte er, „Sit! 
das Geld behoben worden? Um Got: | 
‚tesmwillen, jagen Sie e& mir fofort.“ | 
Sm Sahre 1915 gab es na 


Sch ließ das 
aufichlagen. 
„Das Geld ilt jo 
uns, wie nur je, Herr Melzer!“ 


große Hauptbuch 


‚und erflären Sie, was los ift!“ 
„Mein Buch tft mir geitohlen wor: 


E 


Als Sparkaſſenbeamter hatte ich 


erblickte, 
dann nickten wir uns wie gute Be— 


fam er und! 


bollzahlig bei 


Er atmete jichtlih erleichtert auf. | 
„Und nun falien Sie fih einmal‘ 


Hbendyoft, Chicago, 9 


— — — * nn ne —— — 


Leinenſtoffe 


zii — 


Nein Leinen Craſh Haändtuchzeug — 
nur in braun: Wert auf 2,100 


vr tt 
Mards beichränft; mur 16 Yards an 


jeden Stumden; ein Tec 7 
Lau ic 


Artikel, ſpegiel 
Damaſt und einzeine 
bon Zerbietten, Tort 
IA Rabatt 
4 BABR 
Zuiting für Danten, 
Serfaouf auf 600 Mards 
fönaen an jeden Kun— 
die Vard 10c. 


Established 
’by E. ].-Lehmann 
in 1875 


auf 


Reſter von Tafel 
ı iB, Partien 


D 
IT 
Qual. u. ð 


——— 
reiſe 
Herabſeßungen 
durchſchnittlich 
Weiße Honenuvomb 
30 Yards breit, 
eſchräntt wei 


Taſchentücher 


Maäͤnnertaſchentücher hählgefäumt, 


vein. Werfauf auf 24,.000 Stückt 


eſchränt I Dub. ait jeden X 


* 


Kunden: Duv. 5060: 


Morgen — 


22 —ꝰ ⸗ 


Blaue reinwollene 
Serge-Anzüge 


Dieſer blaue reinwoll. echtfarbige 
Zeras-Anzug, fir Männer und | 
Nimglimge, tt in jeder Gröhe von 
31 bis 45 Bruitmay zu baben, 
einichlteilich Größen f. Reguläre 
und Norpulente. Wir haben dieje 
iDentiichen Werte zu $12.95 ſeit 
zwei Jahren verkauft, und ſie ſind 
heute 516.50 wert. Eure Aus | 
wahl Dienstag zu | 

| 


ee ee nn nn na = 
2 — 
— 
* * 


Schluſe⸗ 


gers der 


Junge Männer 
Miſchungen-Auzüge 


Spez. Offerte in gemiſchten Anzügen 
für Jünglinge und junge Leute. Aus— 
wahl aus Caſſimeres und Cheviots, 
in Winter- und Frühjahrs-Schwere, | Nene 
ein md awei Yinzüge von jederZorte; 

jeder ein $10 Wert | 


ontag, den 25 


F————— — — Dieſe Verläufe für Dienstag 


Ein großer VBerfauf von Kleidern der unter 
sed Suaben überfüllen jollte, Die gute Kleider zu großen Eriparnifjen Faufen mollen 


it ein Wert, der eine Erfparnih für Euch ift. E83 bezafflt fich, Die Tiferte zu lejen. 


Winter = Heberzicher 


Hier iſt ein Tiſch mit gangbaren Cheſterfield— 
Ueberziehern, die in nächſter Saiſon zu $15 
oder mehr verkauft werden. 
Kerſeys: 
ſchwarze Meltons; mit Sam— 
metkragen. 
34 bis 44, zu 


Fünf große Spezialitäten für die Knaben 
Mackinaws und Ueberzieher für Knaben 
Räumung unſeres La— 
Mackinaws, 6 bis 16; Größen, 
Ueberzieher, 3 bi3 


8; wert b. 
Auswahl zu 


Norfolf Anzüge für 


Frühjahr = Modelle, 
Falfon; viele haben 2 Raar Hofen; 
alle fehlerlos pailend; Größen 6 


ı DR 
% & — 


. SYebenar 1918. 


m mn 


— no 


(The Store of To-day and (To-morrow 


_ State, Adams and Dearborn Streets 


Bargain-Baiement: 
t 


42. 
jtreiften Woriteds ımd Salt 
Michungen: fehr Itarf gemacht 
und dauerhaft. — Eure Mus 

wahl von diejer Partie fir 
Dienitag zu 


In ſchwarzen 


0% 


auch Oxfords und 


Größen nur von 


nz ns Maids 
Saifon. Größen, Plaids. 
Um zu räumen 3 
einem ſehr niedri 
gen Preiſe 


3.98 


86.50; 


5 


ſtark gemacht, 
Sen 6 Dis 1638 
md $1.30 Werte 
Dienstag für 


Sinaben 


Trend: 


Novelty Anzüge für Fleine Knaben 

In Miichunnen; auch Shepherd 
Nur 245 Anzüge in | 
der Partie; Grören 212 bis 6. | 
u 
‚au... 


Kniehojen für Suaben 


in Mifhungen u. ichlihtem Schwarz, 
Grö 


Negenmäntel für Knaben 


Hochfeine Möcke, in dunklen Miſchungen; 


Groͤery und —tet auf 


Telephone 
Private Exchange 


Thrce 


dem 7. WYlesr 

5000 Ed. Georges getreu %c- 
ter Stodfiich, nanzer Fiſch; 
Durchichnittlich etwa 1 bis 
2 Bund 
Prd. an einen 
Kunden; 
das PBrund.... 

Erhaltet das lei 

eßt Fiſche. 


nur 5 


c 


ch; 


ſchwer; 


i 


Bargain- Bajement mit Männern 


Diejer Verkauf oiferirt anfernewöhnliche Erfparniffe für jedes Alter— Männer, junge Lente, Zinglinge and Knaben, die eines neuen Anzuges, Meberzichers oder eines Paar Hofen bedürfen. Jeder Artikel 
Ihr werdet lernen, die Koiten fir Kleider Herabzufeben— wie Ihr Seid eriparen könnt, indem Ihr Enre Ktleider hier fanft, 


Berfanf von Beinileidera | 


In diefem Verkauf findet Ahr jede Gröhe bis 
Es fd angebrodene Bartien von ge» 


and-Pepper 
1: u 5 


Männerhrien in allen Großen. Hier jind Moriteds 
Werte einge: 
\ .48 
* fiir morgen zu.. 2.48 17 
* 
ory Streifen, ſchlichtem Blau 
2.66 | ihen und voll zugeichnitten. 
bis 50 in der Partie: aud 
tragen. Gimige aut befannte 


ß y . A c ® “: 
Berlanf von Beinkleidern 
und Gailimeres in dunklen Streifen und Miichun 
gen. Wir haben bi3 zu 3.45 
ichlofien. Im : R 
diefem Verlauf BA 
Männer-Ueberhoſen 
Inion Made Overalls in Hid-y 
und Wabajh Streifen; alle 
chtfarbig; mit regulären Ta- 
| Dieje werden regulär zu 1.15 
und 1.25 verfauft, alle Gr. 
1.25 und $2 weiße Overalls, 
die Tapezirer und Maler 
Marfen. Größen bi3 50, 
Speziell Diens- 


x 2 eittiae haben das vaf 
* FM ſendeHüte, einſchließlich 
C 25 Muſterröcke; Werte 
bis 312 angeb. Grö 
Sämmt. 


Größen f. Jünglinge, 
15 Jahre alt; nur bis 
aut Bruſtmaß 


den,“ keuchte er. 
„Schlimm, aber vorläufig 


tag, ſolange ſie 


Außergewöhn— 
reichen, Aus— 


An bis 18 
Bon allen zivilijierten noch 


27 
—34 


Ic 


4.45 


es 


bi,» 


Be 


Ländern wurden in zehn Jahren in 
Sapın die meniaiten Worde pro 
stopf der Bevölterung beaunaen, die 
meiften aber in Unaarn. 


Nah dem dreißigjähri: 
a Kriege hatte die Bevölkerung 

eutihlands um über 20,000,00U 
Seelen abgenommen. Cs Beipt. daR 
die größte Zahl verielben Hungers 
geftorben. 


E83 gibt vier Häfen in der 
Melt, in dexen im Jahre 1913 Wa: 
ten im erie von über eine Mil: 
liarbe Dollars ein: und auslisten, 
namlich, Xondon, Hamibura. Antmwer: 
pen und New Port, 


Die Shreibmajgine 
no nicht jo Sehr alt. 


iſt 


Blinde beſtimmt. Im Jahre 1867 
wurde ſie von den Remingtons für 
den allgemeinen Gebrauch verbeſſert. 


Die Ber. Staaten prebu 
zierten bis vor furzem noch drer und 
eınbalb jo viel Baummolie, wie all: 


genommen. Die mitijte Baumwolle 
wird in Europa verarbeitet. 


Der größte Bahndbot der 
Melt ift der Bahnhof der New Port 
Eentral-Bahn in Wein Work, der eine 
Fläche von 79 Ycres bededt 
größte Bahnhof Europas ift der ron 
Frankfurt am Main, der 11 Beres 
bedeckt. 


In Mitteldeutſchlans iſt 
Ende Juli die Tageslänge 16 Stun— 
den 32 Minuten. in New Vort ſind 
die beiden Tageslängen 15 Stunden 


Minuten und S Stunden 18 Mi— 


— 
J 


nuten. Der kürzeſte Tag in New 
Dort iſt alſo etwa ein und einehalbe 
Stunde länger, als in Mitieldeutich- 
land, 


g? ift die Eigentümlihteii wich— 
tiger Entdedungen, dab je zugleich 
ben Kreis der Groberungen und Die 
Ausfiht in das Gediet, dus noch zu 
erobern bleibt, erweitern. Schwache 
Beifter glauben in jeder Epoche wohl: 
aefältig, dab die Menjchheit auf dem 
Kulminationspuntt intellektneller 
Fortſchritte angelangt ſei. 


Die Bezeis; nung Tonnenge: 
halt rührt daher, nah es früher üb- 
lich ‚war, dad Ttauvermögen 
Schiffe rurd die Anzahl Fäller ei- 


ner beftimmten Größe, die verftaut | 


werben konnten, aszzubrüten. Zur: 
jeit it die internationale Finheit die 
malifhe Negiftertonne, ein Raum: 
inhalt von 100 enaliihen KAubiffup 
wer 2,83 Kubikmener 


Der Ausdıud „Balichemiti“ 
heveutet „die meh: verlangen“. Cs 
zibt nämlich, unter den Ultra-Radi- 
'alen Rußlands zwei Richtungen, die 
‚Minimaliften“, dıe mit einem „Mi- 
ıimum“ (mas fie Ninimum nennen) 
ver Boltörechte zufrieden find, die 
‚Marimaliften“, ınd das find ie 
Boljgewitis, die nicht genug für "te 
Maffen fordern können. 


— Aus dem Jahresbericht einer 
reiwilligen Feuerwehr. — Sm ber- 


offenen Zahre hat die Feuerwehr 2 


eral-, 15 VBollverfammlungen 
ind 28 Ausihußjigungen abgehal- 
en, 4 Bälle und 3 Gartenfeite ver- 
mitaltet und an 8 feitliihen Aus- 
“dungen, 10 PBaraden und 6 Xei- 


; henbegängnifien teilgenommen. yer- 


ıer bat fie bei 2 Bränden Hilfe ge 
eiſtet. 


— — — t 


— 


— 


Die erſte 
mwurbe 1855 berzziiellt; fie war für | 


- fortwährend 


Der | 


der | 


bie „Sountagpoft‘ | 


+ 


nicht beunrubigend. it 
ber?” 

„Höchltens zwei Stunden.“ 

„Sollten Sie es nicht verloren ha= 
ben?“ 

„Es wäre nicht unmöglid. ch 
fuhr mit der Pferdebahn ins Büro 
und batte das Buch vorher zu mir 
geſteckt. Als ich ausſtieg, war es nicht 
mehr vorhanden.“ 

„Nun — es könnte Ihnen wohl 
auch noch zurückgebracht werden. Für 
jeden Fall wollen wir das Buch ſo 
fort ſperren laſſen. Ein neues kann 
ich Ihnen leider erſt nach längerer 
Zeit ausſtellen, aber bezüglich Ihrer 
Einlagen dürfen Sie beruhigt ſein. 
Wiſſen Sie, wie 
iſt?“ 

„1236 Mark 87 Pfennige.“ 
„Stimmt ganz genau,“ ſagte ich 


lange 


92 


20 


nach einem Einblick in die Bücher. 


„Laſſen Sie ſich alſo keine grauen 
Haare wachſen, Herr Melzer!“ 


Ein paar Tage ſpäter erſchien er 


wieder. Nicht allein. Er batte ein 
Mädchen mit fich gebracht, in das er 
bineinzureden ſchien. 
Sie war nicht mehr ganz jung, hatte 
aber ein liebliches Geficht, das mich 
ſympathiſch berührte. 

„Das Buch iſt gefunden,“ ſagte er. 

„Ich gratuliere. Dann wollen wir 
die Sperrung ſofort zurückziehen.“ 
„Das iſt es nicht allein,“ ſagte er 
und ſeine Stimme kam mir heute viel 
friſcher vor als ſonſt. „Hier iſt noch 
Fräulein Kühlmann, die das Buch 


gefunden hat, und der müſſen Sie 


200 Mart als Finderlohn auszah— 
len. Anders tue ich es nicht.“ 

Seine Stimme zitterte, als er die 
Summe ausſprach, nicht weil er ſich 
ungern von ihr trennte, ſondern weil 
er ſtolz war, ſo viel vergeben zu 
können. 
| „sch nehme nur, was mir zu— 
:fommt,” fagte da& Fräulein errö- 
ıtend. „Gelchente, Herr Melzer, nehme 
ich nicht.“ 

„Da fieh einer einmal an!” 

So batte feine Zeit, diefen edlen 
Wettitreit Tanger mit anzuhören. 
„Sie müffen fi einigen, meine 
IHerrichaften,“ fagte ich, „meine Zeit 
| drängt.“ 

Nun — das Rejultat war, daß 
‚beide in Eintraht weagingen, ohne 
‚etwas herausgenommen zu haben. 
Sie wollten fi) die Sache noch über: 
‚legen. 

Und jie brauchten recht lange Zeit 
'zum WUeberlegen. Durch mehrere Mo- 
'nate erfhien Herr Melzer nicht bei 
mir. Ich verlor ihn fait aus dem 
Geſicht. Schade, dahte ih. Mr. 
70,000 ijt genau jo wie alle anderen. 

Als er nadı einem Bierteljahr mie 
ber auftauchte, war er entfchieden zu 
feinem Vorteil verändert. Da3 Unbe 
'bolfene in jeinem Weien fchien mehr 
‚in den Hintergrund gedrängt. Xn 
(feinem Anopflodh trug er eine Roje. 
Meinen Blid ermiderte er nicht jo 
offen wie jonit, ala ob er fich fhäm 
ie, weil er in den lekten Monaten 
nichts eingelegt Hatte und in mir 
‚einen Kritifer feines Leichtfinns ver- 
mutete. An jeiner Hand bemerkte ich 
\einen Verlobungsring, und das er- 
‚Härte mir mandes. 
| „00 Marf möchte ich beheben,“ 
ıTaate er. „Ich habe mich verlobt, und 
Inun mwollen mir un lanafam 
richten.“ 
| Er war natürlich zu biefer Aus 
—— nicht verpflichtet, aber ich war 
ihm nun doch ſchon eine Art Regiſter 
ſeiner Lebensumſtände geworden. 
Erſt jetzt bemerkte ich, daß das äl- 
tere Mädchen mit dem ſympathiſchen 
Geſicht neben ihm war. 
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Bargain⸗Baſement 


hoch der Betrag 


Hier iſt eine außergewöhnliche Bargain-Gelegenheit! 
dem Geſchäft gehen, und wir offeriren es morgen früh zu Preiſen, die nur 
Verkauf herbeiführten. 
aber aus guten Stoffen und, in 


In vielen Fällen ſind die 


Skirts — 1000 Damen und Mädchen-Röcke — Seide 
— Ar gr 

und Tuch ungewöhnlich 

niedrig marlirt, zu nur 86.50. Eure Auswahl 


Verkauf 


m 


Mäntel - 
— J — 


in dieſem zu zum 


200 Herbſt- und Frühjahrs- 
Mäntel - Tuch 3 08 
® 


früher markirt bis 
— PN TEE — 
Waiſts — Tauſende von Waiſts aus 
LATE ET" 


Yun Verlauf zu..... 
guten waſchbaren 18e | 


Stoffen, very und farvig, gewöhn 
lich für 31. 30 verkauft, zu ..... 
a " -. ww) 
Mäntel für Kinder 
Alter bi3 14; 
Mäntel fir Frübjah 


Kleider 
und Winter; bis zu 
L 


— — 
*35 wert, zu nur... 


Suits —250 Frühiahrs— 
Suits — 
* 


Mode. Zum Verkauf zu 


neueſte Faſſons, $15 
Werte, Dienſtag zu . . .. 


300 ſeid. u. 
Kleider 


etwa 100 


2.99 


ſchnell 


ßen, Geſellſchafts und Ho 6 


vr 
art 
zeit 
—— J— RER 
leider, fruber 19 ZU 
00 m 
*20 marfirt; zum Bor 


Serianf Zu 
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was bergleihen mehr tit. Dei zmei 
Gelegenheiten murden jogar ziemlich 
bedeutende Entnahmen gemadt. Das 


„Meinen Glüdivunich,“ jagte ich, 
obwohl das nicht meines Amtes war. 

Sr nahm jeine fünf blauen YXap- 
pen und Stedte fie in eine nagelneue 
Brieftafche, in die ein arohes altvä= 
teriihes Monosramm in blauer und 
roter Geide binetnaejtidt war. 

Wieder Hörte ich nichts von ihm, 

Erit nah ein paar Monaten er- 
I&ien er, als glüdlicher junger Ehe- 
mann und berlangte 200 Mar. 

„Wir masen eine ftleine Reife,“ 
fagte er jtrahlend. „Man muß bod) 
auch einmal das Leben geniehen. Und 
vom eriten trete ich eine neue Stel- 
lung an. Da Soll ed anders werten, 
mein lieber Herr Kajfirer, da werden 
wir ung öfter wieberfehen.“ 

Und er hielt Wort. Ein paar Mo- 
nate hindurch brachte er mir Monat 
für Monat 106 Mark. Dann gab e3 
eine feine Stodung. Ein Kind war 
gefommen, und das verlangte erhöhte 
Ausgaben. Aucd darüber ging alles 
‚im alten Geleife — Monate, Jahre 
hindurch. 

„Wieder etwas im Anzuge, Herr 
Melzer,“ fragte ich von Zeit zu Zeit. 

„J wo. Wir ſind mit dem einen 
Jungen zufrieden.“ 

Und dabei blieb er. Die Einlagen 
erreichten mit der Zeit eine ſtattliche 
| Höhe. Als das Kind aröher wurde, 'niffe befonderd hohe Summe nannte, 
‚nahmen fie freilich nur langfam zu.|dann ſank feine Stimme zum. Flü- 
Da war Schulgeld zu bezahlen, Bü: fterton herab. Ich las ihm 
cher zu beicaffen, ein Haußichter, die Summe vom Munde ab, 
ein Ferienaufgalt zu Bejtreitien und | um nit zweimal fragen 


’ 


Mr 
ı 


vi 
Abiturienteneramen ablegie. Bei let 


> 
x 


gen Mannes — zu mir und ftedte 


digte, aleich zu. 

„Run foll er ein paar herrliche 
Monate haben,” faate er. „Wir ha- 
Be 


feiiten können. Narren waren wir!“ 
Der junge Mann nahm feine 


marffceine in ihr verichwinden zu 
‚laffen. Sie war aus gepreßtem Ma- 
roquin, und e3 entftrömte ihr ein 
VBarfim, das mich unangenehm be- 
rührte. Unmillfürlih erinnerte ich 


Brautagefchent, mit dem altmodifchen 
Monoaramm in blauer und roter 
Seide... . 

Und nun famen Nahre, in denen 
ein alt werdender Mann Monat für 
Monat bei mir erfchten, nicht um ein- 
zulegen, fondern um abzuheben. Gei- 
ne Miene wurde immer befümmerter. 


* + 
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re | Yiche Werte, Dienstag 


Kleinman Eloat Shop, 
810 Milwaukee Ave., von den Auktionären gekauft 


Dieſes Lager wurde zu einer Verſchleuderung gekauft, da die Eigentümer aus 


Ein gut Teil diejes Yagers find moderne, winichenswerte Waaren. 7 n ‚dei 
vielen Fällen, wird es jich fie fpariame Damen bezahlen, dieje Stleidungsititde zu faufen. 


Bargains jenjationelf, wie Ihr an den Preijen in den folgenden Bartien jehen Fonnt: 


Gleider 


aeichlofien), gewöhnlich bt3 zu $15 marfirt; 


friiher mar: 
kirt zu 820, aber nicht die neuejte 


300 Stoff: und Seiden-Stleider, 
5 ei Mä WVelaſ neber einhun⸗ 
75 einzelne Wäntel Velzſachen late 

Herdft- und Winter-Mäntel— 


ein jeltener Wert zu 
diefemPreis; Inerden 


' 

müſſen. 
eine Mal, als der Junge eingeſegnet 
de, das zweite Mal, als er ſein 


ter Gelegenheit kam der Vater in Be⸗ 
gleitung des Jungen— nein bes juns | 


ihm dag Geld, das ich ihm aushän=. 


ben uns das in diefem Ulter nicht: 


Brieftafche herbor, um die Hundert=| 
|Sahre wird es fehon fein.“ 


mich an jene andere Brieftafche, das, 
Pfennige.“ 


ben, 


eu 
„Sold M 


möglich unter jo ungewöhnlichen Imjtänden, twie fie diejen 
Der Reit iit nicht bon der neueiten Mode, 


Ginghams — 
beſten Standard 
gemacht 
bis 44 
gewöhnlich für 
verkauft werden 
ziell für 
morgen zu 


— 200 Seiden- und Serge-Kleider, neueſte 
Modelle, (Hochzeitskleider ein— 


Verkauf zu 
und Herbſt⸗ Mäntel —lleber ein hundert wünfjchens- | 


A 98 ⸗werte Herbſt- und 8 98 
© o 


' Minter-Mäntel, gute Modelle. 
Seidene Waijts Etwa 1,000 fei- 
— — —— — — 


Zum Verkauf zu 
or: 1.209 
® 


Holeproni baumivalf. 


Sorte; 
Zub Standards 
Seconds von 400 
50cSorten; | 
Dienstag, 


Waiſts, nicht die neueſte Mode; 
reg. 53 marfirt; zu nıte 


9.98 


Baar 


Zub » Standard 


Scart3 und Muffs; Werte bis 
bis $S — zum 2er- Preis febr 
niorgen drei 
” Paar für $1.05; 
| Paar 


fauf zu dent fpegtellen 
Breiie von 


1.98 


abgehen, zu.. 


II III III III IH II IITIT 


Manchmal mar es mir,; „Nch bitte alfo um Auszahlung | 
al& ob er bei folder Geleaen- | des ganzen Betrages.“ 

heit mit fich felbft ganze Gefpräde!' N gab die entfprechenden Anmer- | 
führte, doch ich wagte e3 nicht, mich Jungen. Dann zählte ich die Summe, 
in fein Vertrauen zu drängen. Der auf Zahlbrett: „Eins, zei, brei, 
‚legte Tag, an dem ich ihn fah, ift mir | pier, fünf...“ 

tief in Erinnerung geblieben. Wie-| „Eins, zwei, drei, bier, 
der erfhien er mit feinem Sohne, | wiederholte er mechanisch. 
aber diesmal als alter gebrodener, Er jtedte die braunen Scheine ein. 
Mann. Er wartete, bi3 ich alle Spa: Wun mar er fertig. | 
'rer, die im Büro waren, abgefertigti Einen Augenblid zögerte er und 
hatte. Mir fchien ed, ala ob er etwas jah fich noch einmal in dem fahlen 
auf dem Herzen hätte. Naume um. 

„Mie lange fennen wir und jchen?“ Dann ging er hinaus, mit müh— 
fragte er, al3 mir endlich allein wa=!jam bewahrter Fafjung, aber doc 
ren. tramm und tapfer. 

„Nun,“ fagte ich, „an die dreißig, Ich Habe ihn nicht wiebergefehen. 

— — 


Eine koſtbare Bude. 


fünf,“ 


Da wird das Abſchiednehmen 
doch ein wenig ſchwer,“ meinte er, | 
‚einem Verfuch, zu lächeln. Als König Georg der Ymeite von! 

„Abſchied?“ England (1727—1760) einft im 

„Wie Hoch beläuft fich mein Kapi- | Hndeparf zu London fpazieren ritt, 
tal mit Zinfen bis auf den heutigen | begeanete ihm ein Soldat, der tapfer 
'Zag?" fragte er nun unvermittelt. |im der für die Frranzofen unglüdli- 
| ch mar wieder ganz Beamter. | chen Schlacht von Dettingen (1743) | 
Die Bücher mußten nachgefchlagen | unter ihm gefochten hatte. | 
‚werben. Da der König biefes waderen | 
| „5000 Mart und noch einige| Krieger fich erinnerte, jo rebete er| 
ihn freundlich an und, fragte jchließ: | 
„Und mieoiel Haft du im Spiel! Yich, ob er vielleicht einen Wunfch | 


| 
| 


Menn er mir eine für feine ea inne fragte er nun jcharf und | habe, den er ihm erfüllen fünne, — 
laut, ma 


hrend er fich an feinen Sohn | Der Soldat ermiderte beglüdt: wenn 


— der König die Gnade haben wolle, 
5000 Mark,“ flüſterte —* Und ſeiner Frau, welche am Eingange des 
mit einem Reſt pon Ehrgefühl. 


it einen Nicht Hydebarles Obſt feilhalte, den be— 
1 Gau Ren " teffenden Pink erb« und eigen 


wanbte, 


5 4 
a ä \ 
4 £ a Jar F % 


Dienstag, 


edal” Brand 
md dabei außerordentlich gut geinact. 
und wir bringen fie morgen im Bargain-Baiement 
Tamen befoinmen einen außergewöhnliden Bargain zu dein ungemein niedrige 
Preis, zu welchen wir jie offeriren. 

ı Eine jpes. Bartie „Gold Medal“ Gauskleider, | Ertra Gröie „Gold Medal“ Hawsfleider, fo- 
in hellen Percales und | 
aus Dem 
- Größen 34 
stleider, Die 


den Verlauf 


Steümpte Männe 


Bargain Baicement 


ſpeziell 


Holeproof ſeid Socken frmänner; weiß, 
ſchwarz u. einige farbige; alle Größen 


Seconds von 55, Qual.: 
ſpeziell für 


Platz, auf welchem ſeine Frau ihren 


die hölzerne Obſtbude erbaut, und da 


mit der Zeit das Geſchäft ſich ſo ein- 


Zweite war bereits geſtorben, 


mahl u....... 


Ein wundervoller Einkauf von 
„SG»ld Medal‘ Hans: Kleidern 


Rargain-Bafement, 


® 


Dansfleider iind bon der beiten Cnalität Standard Material 
Wir machten einen großen Einfauf davon 
zum Verlauf. Spariame 


Zwei feine Bartien zu 99 und 1.19, 


wohl in hellen wie Dim 
len Bercales und Ging. 
bams, nette Muiter, ertia 
wetier Schnitt und gut 
gemacht; Größen 46 bis 
50. Werden jehnell abge 
ben zu dem bemerfens 
wert niedrigen Preiſe, 
morgen für nur 


rhemden, 


Bargain-Baſement 


Cloth 


® 
us 


51.50 
ſpe⸗ 


730 


Männer-Hemden, gebügelte Manſchetten, dauerhaf— 
tes Percale, das ſich gut trägt und 

. gut wälcht: nette, anzichende Mu 
ter, große Werte zu 


Damenſtrümpfe — 


mittelſchwere od. ſchwere 
in allenGrößen; 


und 
und 
fie 


und 
Unterzeug für Männer —,Hemden und Hoſen — 
ſchweres Gewicht natürliche Wolle Mi 0 
ſchung; große Werte; Stück zu 


rückſichtsloſen Mann vorerſt ruhig 
weiterbauen zu laſſen. Später polle 
er ihr dann ſchon zu ihrem Recht ver— 
helfen. 

Nachdem der Bau vollendet war, 
erſchien der Anwalt im Namen ſei— 
ner Mutter bei dem Lordkanzler und 
erſuchte ihn um Entſchädigung für 
dieſe, indem er die Schenkungsur 
kunde vorlegte. Da die Forderung | 
rechtlich bearündet war, erbot der 
Lord fi, der DObithändlerin eine ; 
namhafte Entihädiaungsfumme zu 
bezahlen, die der Anwalt aber zu 
feinem aroßen und unangenehmen 


fich zu überlaffen, fo würden fie beibe' 
hocherfreut fein, weil fie dann eine) 
ftändige Holzbude dort errichten und 
ihr Objtgefhäft vergrößern könnten. | 

Georg der Zweite gemährte die 
Bitte des Soldaten und erteilte ihm 
eine Schenfungdurfunde für den) 
Dpftftand Hatte. Dort wurde nun! 
die Lage am Eingange des vielbejuch- 
ten Barfes fehr günftig war, erwies 


träglih, daß die rührigen Leute 
mwohlhabend dabei wurden und ihren 
einzigen Sohn NRectsmilfenichaft| Erftaunen zurüdties, indem er eine 
ſtudiren laſſen konnten. Jahresrente von 400 Pfd. Sterling 
Viele Jahre vergingen. Georg der (etwa $1800) für feine Mutter und 
its “wie: deren Erben al3 „Örundzins“ bean- 
auch fein alter Waffenbruber aus| Ipruchte. m alle einer Weigerung 
der Schlacht bei Dettingen; die Holz- , möge feine Lorbigaft ruhig das er— 
bude der alten Obfthändlerin aber! baute Haus mieber entfernen lafſen. 
ſtand nach wie vor am alten Platze, da ſeine Mutter durchaus keinen Ge— 
wo ‚die Frau, ivie früher, Obit feil-| brauch davon machen könne. 
hielt. Vieſer ſchöne Platz aber ge-Was tun? Der Lordkanzler bon 
fiel dem Lorbfanzler von England,! England mußte jhließlich zur Strafe 
und — der Schenungsurfunde Georg | für feine brüsfe Doreiligteit wohl 
des Zweiten nicht adhtend — Iief er, oder übel in den fauren Apfel beißen, 
ohne weiteres bie Bude abreißen und und bis in unfere Zeit hinein noch 
an ihrer Stelle den Grundftein zu batte das betreffende Haus den Nac)- 
einem Haus legen. Itommen ber Obfthänblerin $1800 
Die alteOdfthändlerin wagte nicht, | im Jahr an Grundfieuer zu entrich- 
einem fo mächtigen Herrn jid) zu mi | f —— 
derſetzen, ſondern begab ſich ———— 


u ihrem Sohn, der, inzwiſchen 
Rechtsanwalt zeivorben, ald  fluger 


Furt ie 





